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Erstens: Gebühren für viele
ETF-Sparpläne abgeschafft.
Bestens: bis zu 3,1 % Tagesgeldzinsen.

Die DAB bank hat die Gebühren für ausgesuchte Sparpläne dauerhaft 
abgeschafft.1 So können Sie jetzt alle bei der DAB bank sparplanfähigen 
db x-trackers ETFs und db ETCs der Deutsche Bank AG zum Nulltarif besparen. 

Unser Aktionsangebot für Neukunden:2

• Kostenloses DAB Wertpapierdepot 
 und Girokonto.
• Bis zu 3,1 % Tagesgeldzinsen p. a. 

Investieren Sie nicht beim Erstbesten.
Sondern beim Ersten und Besten!3

•• www.dab-bank.de/db
089 8895-6000

1Für mindestens die nächsten 5 Jahre, auch für bereits bestehende ETF-Sparpläne der db x-trackers. Stand 20.09.2010.    2Das Aktionsangebot gilt für Depoteröffnungen bis 15.02.11, 
lautend auf geschäftsfähige natürliche Personen, die in den letzten 6 Monaten kein Depot bei der DAB bank hatten; ausgenommen sind professionelle Finanzdienstleister und von diesen 
betreute Depots. Sie erhalten 2,1 % Tagesgeldzinsen p. a. bis 7.000,– Euro Guthaben, darüber 0,5 % p. a., bis 30.06.11. Dieser Zinssatz erhöht sich in einem Quartal, in welchem mind. 3 
Wertpapiertransaktionen durchgeführt oder Fondsanteile im Gegenwert von mind. 7.000,– Euro auf dem Depotkonto verwahrt wurden, auf 3,1 % p. a. bis 7.000,– Euro Guthaben, darüber 
1 % p. a., vom 01.10.10 bis 30.06.11. Bemessungszeiträume (Anzahl der Transaktionen) und Stichtage (verwahrtes Fondsvolumen) sind Q 4/2010: 15.09.10 bis 15.12.10, Stichtag 
15.12.2010; Q 1/2011: 15.12.10 bis 15.03.11, Stichtag 15.03.2011; Q 2/2011: 15.03.11 bis 15.06.11, Stichtag 15.06.2011. Nicht bewertet werden jeweils geschlossene Fonds sowie 
Fondsanteile ohne Preisstellung der Investmentgesellschaft/Börsennotierung. Ab 01.07.11 gelten die Standardkonditionen für Tagesgeld gemäß Preis-Leistungs-Verzeichnis. Kostenloses 
DAB Wertpapierdepot: bedingungslos (gemäß gültigem Preis-Leistungs-Verzeichnis).   3Erster: Pionier des Online-Brokerage in Deutschland (seit 1994). Bester: 1. Platz „Aktive Trader“ 
(Euro am Sonntag, 32/2010).    
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Editorial

Neue Chancen nutzen
So schnell kann es gehen. Die EU-Kommission hat die Wachstumsprognose für 
Deutschland auf 3,4 Prozent angehoben. Und das nach einem bereits starken zweiten 
Quartal. Noch im Mai gingen die Auguren von nur 1,2 Prozent aus. Entsprechend hat 
auch die Stimmung unter den Anlegern gedreht. Wie eine aktuelle Studie der Deut-
schen Wertpapierservice Bank zeigt, rechnen mehr als drei Viertel aller Privatanleger in 
den kommenden Monaten mit steigenden Kursen. Daran zeigt sich einmal mehr, dass 
sich nicht alle Prognosen und Befürchtungen bewahrheiten.

So ist glücklicherweise auch ein von der Griechenland-Krise ausgehender Dominoef-
fekt auf andere Mittelmeerländer ausgeblieben. Die Spreads einiger Staatsanleihen 
etwa von Portugal oder Spanien sind sogar wieder zurückgegangen. Dennoch, und 
auch das zeigt die Studie, verharren Anleger weiterhin eher in der Defensive. 

Anfang des Jahres hatten viele Anleger die Flucht in die „sicheren Häfen“ angetreten. Renten-ETFs waren 
gefragt. Aber bei Staatsanleihen zum Beispiel stellt sich die Frage nach der Rendite. Und bei vermutlich stei-
genden Zinsen drohen herbe Kursverluste. Wer Rendite sucht, darf nicht nur im Hafen dümpeln. Langfristig 
planen und breitgestreut investieren ist die Devise. Hierbei kommt es auf das richtige Rendite-Risiko-Verhält-
nis und die passende Anlagestrategie an. Ein Beispiel dafür sind unsere ETF-Musterportfolios. Hier zeigen wir 
exemplarisch, wie man mit wenigen ETFs diversifiziert investieren kann.

Auch wenn ETFs einfach sind – ein Anleger sollte sich laufend über neue Produkte informieren und vor allem 
bestimmte „Kardinalsünden“ vermeiden (siehe Bericht auf Seite 30). Ein ausgewogenes Mischungsverhältnis 
verträgt durchaus auch etwas mehr Risiko, auch um neue Chancen zu nutzen. Investitionen in vielverspre-
chende Frontier-Märkte. Länder wie Vietnam, Kasachstan oder Kuwait sollten in keinem ETF-Portfolio fehlen. 
ETFs bieten eben die verschiedensten Anlagemöglichkeiten. Und das einfach und günstig in der Handhabung.

		  Herzliche Grüße

		  		
				         Markus Jordan, Herausgeber EXtra-Magazin

PS: Beteiligen Sie sich an der Vergabe der EXtra-ETF-Awards 2010. Mehr Infos dazu finden Sie auf Seite 8.

Jetzt kostenfrei registieren! www.extra-funds.de/newsletter

Schon registriert?
Mit den EXtra-Magazin ETF-News der Woche erhalten Sie immer Mittwochs brandaktuelle ETF-Nachrichten per E-Mail. 
Damit sind Sie immer aktuell über alle News, Neuemissionen, Marktberichte und wichtige ETF-Presseberichte informiert.
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Renten-ETFs waren der sichere Hafen 
in der Krisenzeit. Anleger konnten ihr 
Geld dort parken und mit einem ver-
gleichsweise niedrigen Risiko attrak-
tive Renditen erwirtschaften. Zudem 
konnten sie von sinkenden Zinsen 
profitieren. Dementsprechend flossen 
beträchtliche Mittel in diese Produkte 
und aufgrund der Nachfrage wurden 
auch entsprechend viele emittiert. 
Weltweit macht diese Sparte etwa 19 
Prozent aus. Innerhalb eines Jahres 
stieg die Anzahl der Renten-ETFs um 
72 an und das darin investierte Ver-
mögen legte um 22 Prozent auf 203,6 
Milliarden US-Dollar zu. Nun liegen 
die Zeiten der fallenden Zinsen hinter 
uns und die Anleihenrenditen sind im 
Keller. Dass das Zinsniveau so stark 
absackte, obwohl der Kapitalmarkt in 
einem bisher nie dagewesenen Maße 
von allen Seiten zur Refinanzierung 
gebraucht wurde und wird, ist erstaun-
lich und ein Kapitel für sich. Die Bund-
Renditen und der EONIA-Satz sind so 
niedrig wie seit langem nicht mehr. Die 
Wahrscheinlichkeit, dass die Zinsen 
wieder anziehen, steigt und damit auch 
das Risiko für Anleger in Renten-ETFs.

Experten warnen
 „Wenn man den Bund Future betrach-
tet, ist die beste Zeit für Renten vorbei. 
Das Nachgeben war ein klares Signal. 
Kurz zuvor hat man gerade noch zwei 
Prozent für zehnjährige Bundesan-
leihen erhalten“, sagt Robert Halver, 
Leiter der Kapitalmarktanalyse bei der 
Baader Bank. „Wenn ein Anleger die 
Erwartung hat, dass das Zinsniveau 
um 200 Basispunkte steigt, ist ein klas-
sischer Renten-ETF nicht unbedingt 
das richtige Finanzinstrument, da hier 

mit deutlichen Kursverlusten zu rech-
nen wäre“, sagt Anouch Wilhelms, 
ETF-Experte der Commerzbank. Die 
Renditen deutscher Staatsanleihen lie-
gen derzeit bei einer Laufzeit von zwei 
Jahren bei 0,7 Prozent, bei fünf Jah-
ren bei 1,35 Prozent, bei zehn Jahren 
bei 2,37 Prozent und bei 30 Jahren bei 
2,96 Prozent.

Risiken weiter vorhanden
Die große Renten-Hausse bleibt of-
fenbar erst einmal aus. Das bedeutet 
aber nicht, dass damit goldene Zeiten 
anbrechen. „Hurra, alles ist wunder-
bar – das können wir nicht sagen. Die 
Konjunkturprobleme sind nach wie vor 
virulent“, sagt Halver. Doch immerhin 
sei der Rentenmarkt bereit, anzuer-
kennen, dass ein Wirtschaftswachs-
tum existiere. Wahrscheinlich werde 
sich das „Double-Dip-Gespenst, also 
die große Deflationsgefahr, verflüch-
tigen“. Ähnlich äußerte sich auch der 
Chefvolkswirt des Bankenverbandes, 
Bernd Brabänder. „Die Sorge vor rasch 
und kräftig steigenden Inflationsraten 
teilen wir nicht“, betonte er. Die reich-
liche Liquiditätsbereitstellung der EZB 
sei in erster Linie ein Ersatz für den im-
mer noch nicht reibungslos funktionie-
renden Geldmarkt. Für die Inflations-
perspektiven spiele die Liquidität keine 
Rolle, weil sie zurzeit keine unmittel-
bare Nachfragewirkung auf den Güter-
märkten entfaltet. Das werde sich erst 
ändern, wenn der Kreditschöpfungs-
prozess im Bankensektor deutlicher 
anspringt. „Bis dahin hat die EZB aber 
genügend Zeit, um reichlich Liquidität 
abzuschöpfen“, sagte Brabänder am 
Donnerstag. Für den Euroraum wird 
nach Angaben des Bankenverbandes 

mit einer Inflation von 1,5 Prozent ge-
rechnet, die im nächsten Jahr auf 1,7 
Prozent steigen soll. Der Markt preist 
für Deutschland eine Inflation von 1,63 
Prozent in den nächsten zehn Jahren 
und von 1,04 Prozent über die nächs-
ten fünf Jahre ein. Dennoch – sowohl 
die Prognose des Bankenverbandes 
als auch die Meinung des Marktes 
sehen keine großen Inflationsgefahr 
und sind von einem Deflationsszenario 
noch weit entfernt. Allerdings wird die 
Zielgröße der EZB von einer Inflations-

Renten-ETFs

Rentenmarkt – Ruhe vor dem Sturm 
oder endgültiges Ende der Zinsflaute?
Der Rentenmarkt kannte zuletzt nur eine Richtung. Die Zinsen fielen im Zuge der Folgen der Finanzkri-
se auf ein historisches Tief. Die Lage scheint sich zu entspannen, nun drohen aber neue Risiken.
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Renten-ETFs

rate von zwei Prozent wohl demnach 
auch im nächsten Jahr nicht erreicht. 

Zinsänderungsrisiken
Ob Ruhe vor dem Sturm oder der An-
fang einer Gut-Wetter-Front – die wirt-
schaftliche Wetterlage wird wohl eher 
dazwischenliegen. „Es wird im Ver-

gleich zu früheren Aufschwungphasen 
lediglich ein verhaltenes Wirtschafts-
wachstum geben, das mit sehr viel 
staatlicher Alimentierung, sprich durch 
Finanz- und Geldpolitik, am Köcheln 
gehalten wird. Die Suppe wird also zu-
nächst nicht richtig heiß werden“, sagt 
Halver. Im nächsten Quartal werde 
das dadurch spürbar, dass Deutsch-
land an Dynamik verliere. Auf die 
Frage, was das für den Rentenmarkt 
bedeutet, antwortet er: „Ich denke, es 
wird schwanken und im Trend wird der 

Rentenmarkt eher abgeben. Das wird 
aber kein sehr schneller, sondern ein 
allmählicher Prozess sein.“ Egal, ob 
die Zinsen langsam oder schnell stei-
gen und die Renten-Renditen damit 
sinken – für die Anleger von Renten-
ETFs bedeutet das, dass sich das Ri-
siko durch Kursverluste erhöht. Denn 
generell gibt es bei Investments in 
Renten zwei Risikofaktoren – die Du-
ration und die Bonität des Emittenten. 
„Das Verhältnis von Zinssätzen und 
Preisen ist invers. Das heißt, wenn die 
Zinssätze sinken, steigen die Preise 
und umgekehrt“, sagt Blanca König, 
Renten-Expertin von BlackRock und 
erläutert: „Wenn ich zum Beispiel eine 
Anleihe mit einer 20-jährigen Duration 
habe und der Zinssatz, also die Zins-
kurve, sich um ein Prozent erhöhen 
würde, dann würde meine Anleihe un-
gefähr um 20 Prozent im Wert fallen.“ 
Bei fallenden Zinsen steigen die Preise 
entsprechend. Generell sei es so, dass 
kurzlaufende Anleihen ein geringeres 
Zinsänderungsrisiko aufweisen als 
langlaufende.
 
Bonitätsrisiken
Das zweite Risiko ist das Emittenten-
Risiko, das im Frühjahr bei europäi-
schen Staatsanleihen mit einer mög-
lichen Pleite Griechenlands in das 
Bewusstsein der Anleger gerückt ist. 
Griechenland-Anleihen waren zum 
Beispiel in einigen iBoxx-Indizes ent-
halten und fielen erst dann aus den 
Branchenbarometern, nachdem die 
Ratingagenturen ihr Rating für Grie-
chenland abgestuft hatten. „Man muss 
schon ganz genau schauen, was im 
Index enthalten ist. Ein Index nimmt 
einem zwar etwas an Entscheidung 
ab. Denn wenn die Richtlinien sagen, 
dass er nur Investmentgrade-Anleihen 
annimmt, impliziert das, dass, sobald 
eine Anleihe heruntergestuft wird, sie 
auch aus dem Fonds genommen wird. 
Es kann aber auch passieren, dass 
ein Land, das ein Investmentgrade-
Rating hat, ausfällt“, sagt König. Unter 
Investmentgrade versteht man, dass 

eine Anleihe mindestens ein BBB-
Rating haben muss. Alle Anleihen, die 
schlechtere Ratings vorweisen, sind 
sogenannte Subinvestment-Grades 
oder auch High-Yield-Bonds, weil sie 
ein höheres Risiko, aber auch höhere 
Renditen aufweisen. Wer auf risiko-
reiche südeuropäische Staatsanlei-
hen verzichten will, kann ETFs auf die 
eb.rexx-Indizes, in denen die  größten 
deutschen Staatsanleihen enthalten 
sind, kaufen. 

Hohe Vielfalt
Innerhalb der Renten-Familie kann 
man grob die folgende Risikoskala an-
setzen. Generell ist es so, dass Staats-
anleihen entwickelter Länder als be-
sonders sicher gelten und meist gute 
Ratings aufweisen. Das beste Rating 
ist AAA. Danach folgen Pfandbriefe, 
weil man bei ihnen zusätzlich zum 
Emittenten noch eine Sicherheit durch 
die Vermögen, die dahinterstehen, hat. 
An dritter Stelle kommen Unterneh-
mensanleihen. Und dann gibt es noch 
die Schwellenländer-Anleihen. Einige 
verfügen über ein Investmentgrade-
Rating, andere können das aber nicht 
vorweisen. Momentan sind Schwel-
lenländer-Anleihen beliebt, weil die 
Emerging Markets derzeit eine niedri-
gere Schuldenquote als die Industrie-
staaten haben. Allerdings kommt es 
da auch wieder auf das jeweilige Land 
an. Momentan sind Renten-ETFs auf 
Unternehmensanleihen sehr gefragt. 
„Seit neuestem wächst auch die Nach-
frage nach risikoreichen Unterneh-
mensanleihen, den sogenannten High-
Yield-Anleihen“, sagt König. Es gebe 
einen Trend, der erkennen lasse, dass 
die Kunden bereit seien, ein höheres 
Risiko einzugehen. Darauf reagiert die 
Branche bereits. In London wurde vor 
kurzem der weltweit erste Euro-High-
Yield-ETF von iShares gelistet. Die 
Einführung in Deutschland soll in we-
nigen Monaten erfolgen.
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Das EXtra-Magazin hat sich als füh-
rende Informationsplattform für ETFs, 
ETNs und ETCs etabliert. Zusammen 
mit unserem Partner, der Börse Stutt-
gart, und einer ETF-Experten-Jury 
verleihen wir zum zweiten Mal die Aus-
zeichnung für die besten ETF-Anbieter 
Deutschlands.

Dabei werden die in Deutschland ak-
tiven ETF-Anbieter in den Kategori-
en Service, Produktpalette, Website, 
Kostenstruktur und Innovationskraft 
bewertet. In jeder dieser Kategorien 
wird jeweils ein ETF-Award verliehen. 
Aus den Ergebnissen der Einzelka-
tegorien wird der ETF-Anbieter des 
Jahres 2010 ermittelt. Darüber hinaus 
wird auch das ETF-Produkt des Jahres 
2010 gekürt.

Im Vorfeld der Wahl hat die ETF-Ex-
perten-Jury zehn ETFs für die Wahl 
nominiert. Aus dieser Nominierungslis-
te wird der ETF des Jahres 2010 ge-
wählt.

Die Experten-Jury setzt sich aus 
etwa 40 Finanz-Experten zusammen. 
Darunter Vertreter renommierter Di-
rekt- und Privatbanken, namhafter 
unabhängiger Vermögensverwalter, 
Honorarberater und Aktionärsschüt-
zer  und weitere fachkundige Vertreter.   

Zudem kann jeder ETF-Experte außer-
halb der Jury an einer Online-Umfrage 
teilnehmen und seine Meinung über 
die ETF-Anbieter abgeben. Aus allen 
Ergebnissen werden dann die Gewin-
ner ermittelt. „Unsere Experten-Jury 
und die Teilnehmer der Online-Umfra-
ge haben auf unterschiedlichste Art 
und Weise Kontakt mit den ETF-Anbie-
tern. Durch unser Wahlprozedere kön-
nen wir die Anbieter optimal aus allen 
denkbaren Perspektiven bewerten“, 
sagt Markus Jordan, Vorsitzender der 
ETF-Jury und Herausgeber des EXtra-
Magazins.

Die Ergebnisse des ETF-Awards sollen 
Anlegern helfen, die Produktqualität 
besser einzuschätzen, und dienen als 
Orientierungshilfe bei Kaufentschei-
dungen.  Auch die Anbieter können 
anhand der Publikumsentscheidungen 
ihre Produktpalette optimieren und so 
besser auf die Wünsche der Kunden 
eingehen.

Die Vergabe der ETF-Awards 2010 fin-
det am 20.10.2010 im Rahmen einer 
offiziellen Veranstaltung statt. Zudem 
gibt es ab 17.30 Uhr eine ETF-Infover-
anstaltung in den Räumen der Börse 
Stuttgart mit Vorträgen rund um das 
Thema ETFs. Privatanleger sind hier-
zu herzlich eingeladen.

ETF-Awards 2010
Wählen Sie den besten ETF-Anbieter!

Jetzt abstimmen 
und gewinnen!

Bis zum 15.10.2010 können Sie 
unter www.award.extra-funds.de 
an einer Online-Umfrage teilneh-
men. Unter allen Teilnehmern ver-
losen wir ein Apple iPad, 2 x VIP-
Karten für ein FC-Bayern-Spiel 
in München, ein handsigniertes 
Trikot und einen Fußball von Bas-
tian Schweinsteiger und mehrere 
EXtra-Magazin Gratis-Abos.

Die Anmeldung für die Abendver-
anstaltung und die Teilnahme an 
der Online-Umfrage ist auf der fol-
genden Website möglich.

Um diese begehrten Auszeichnungen geht es. Bis zum 15.10.2010 können Sie die ETF-Anbieter in 
den folgenden Kategorien bewerten. Machen Sie mit: www.award.extra-funds.de!

www.award.extra-funds.de

ETF-Awards

www.award.extra-funds.de
www.award.extra-funds.de
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db ETC
Einfach. Besichert. Liquide.

Erfahren Sie mehr unter
Internet:  www.dbgold.de 
Hotline:  +49 69 910 82800
E-Mail:  info.dbetc@db.com
Bloomberg:  DBETC < GO >

Der neue „Goldstandard“ made by Deutsche Bank
 ■ Partizipationsmöglichkeit an der Wertentwicklung des Goldpreises (Kassakurs)
 ■ Physische Hinterlegung: der db Physical Gold Euro Hedged ETC ist durch Hinter-

legung von Goldbarren besichert
 ■ EUR Währungssicherung: Minimierung des EUR/USD Wechselkursrisikos
 ■ Börsentäglich handelbar
 ■ Kein Ausgabeaufschlag beim Handel über die Börse

Zu beachten
Die Wertentwicklung von db ETC  ist an die Entwicklung des Edelmetalls gekoppelt, 
das steigen oder fallen kann. Anleger erhalten ihren ursprünglichen Anlagebetrag unter 
Umständen nicht zurück, da für db ETC weder ein Kapitalschutz noch eine Garantie 
besteht. Durch eine Anlage in ETC-Wertpapiere wird ein Anleger nicht zum Eigentümer 
des jeweiligen Edelmetalls.

Deutsche Bank Exchange Traded Commodities

 db Physical Gold Euro Hedged ETC

Anfängliches
 Bezugsverhältnis  1/10 Gold Feinunzen

WKN  A1EK0G

 Bloomberg  XAD1 GY

http://ad-emea.doubleclick.net/clk;228997412;53008899;z?http://www.dbgold.de


www.extra-funds.de ETF-Strategien

Mit zu den einfachsten Möglichkeiten 
strategischer Anlagestrategien zählt 
der Grundsatz: schlechte Zeiten ver-
meiden und gute Zeiten mitnehmen. 
Vor allem August und September sind 
traditionell meist die schwächsten 
Börsenmonate. Mit dieser saisonalen 
Börsenstrategie fahren Anleger in der 
Regel höhere Gewinne ein. Voraus-
gesetzt, sie investieren über längere 
Zeiträume. Auch wenn der Blick in die 
Vergangenheit keine Garantie für die 
Zukunft ist – die Statistik zumindest ist 
eindeutig: Die Sommermonate ziehen 
die Börsenkurse nach unten. Dies zeig-
te bereits in den achtziger Jahren eine 
Untersuchung, die im amerikanischen 
Stock Trader´s Almanac veröffentlicht 
wurde und die eine alte Weisheit zu 
bestätigen scheint: „Sell in May and go 
away“. Das Phänomen des schwachen 
Sommers ist in England seit 1694 be-
kannt. Und es wird weltweit beobach-
tet. Zu diesem Ergebnis kam auch der 

neuseeländische Finanzprofessor Ben 
Jacobsen, der die Entwicklung an 37 
Börsen untersuchte. 

Sell-in-Summer
Beim genaueren Hinsehen jedoch zeigt 
sich, dass sich der problematische 
Zeitraum eher auf den August und be-
sonders den September bezieht. Do-
minik Auricht, Experte für Wertpapier-
Anlagelösungen der HypoVereinsbank, 
verweist auf eine Statistik, derzufolge 
beim Euro Stoxx 50 das Septembermi-
nus seit 1987 bei durchschnittlich 2,37 
Prozent lag. Der August zeigte einen 
Negativwert von 1,33 Prozent. Ähnlich 
das Bild beim DAX. Auricht spricht da-
her lieber von einer „Sell-in-Summer-
Strategie“.

Richtiges Timing
Für Investoren heißt dies, dass er am  
1. Oktober kauft und am 31. Juli des 
Folgejahres wieder verkauft. Im August 

und September ist er einfach nicht in-
vestiert, um dann den Zyklus wieder 
von Neuem zu beginnen. Mit diesem 
Spiel hätte ein Investor mit einem DAX-
ETF nach 20 Jahren mehr als doppelt 
so viel Gewinn einstreichen können wie 
ein Anleger, der im simplen Buy&Hold-
Verfahren die schwachen Monate nicht 
vermieden hat. Sein Einsatz hätte sich 
mehr als verzehnfacht. Dies rief nicht 
nur die Deutsche Börse auf den Plan, 
die 2005 mit dem DAXplus Seasonal 
Strategy einen eigenen Index aufleg-
te, der diese Strategie nachbildet. Ein 
Jahr später folgte die Hypovereinsbank 
mit einem Open-End-Zertifikat auf den 
HVB Europa Performance Index, dem 
der Euro Stoxx 50 zugrunde liegt. Der 
HVB-Index zeigt ebenfalls erhebliche 
Unterschiede in der Performance. Die 
liegt beim Saisonindex seit 1992 pro 
Jahr bei 12,67 Prozent im Vergleich 
zu 7,85 Prozent beim regulären Stoxx- 
50-Verlauf.

Mehr Gewinn mit Plan
Mit ETFs investieren ist einfach. Doch wer es sich zu einfach macht, der muss damit rechnen, dass ihm 
zum Teil beachtliche Gewinne entgehen. Zur Renditeoptimierung eignen sich verschiedene Anlagestra-
tegien, die das EXtra-Magazin in einer Serie nacheinander vorstellt. 
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Aktien kaufen, schlafen legen und am 
Ende ist man von der Wertentwicklung 
angenehm überrascht. Dieses Prinzip 
von Börsen-Altmeister André Kosto-
lany hat bekanntlich nur noch einge-
schränkte Gültigkeit. Dies gilt auch für 
ETFs. Selbst wenn sie langfristig nur 
selten von aktiv gemanagten Fonds 
übertroffen werden, so lohnt sich auch 
bei passiven Instrumenten ein genaue-
res Hinschauen auf das Marktgesche-
hen. Hierbei kommt es jedoch nicht 
auf hektisches Trading an, sondern 
schlicht darauf, bestimmte Mechanis-
men zu erkennen und für sich zu nut-
zen. Mit der richtigen Anlagestrategie 

lassen sich deutlich bessere Renditen 
erzielen. So setzt etwa die Dividen-
denstrategie auf Unternehmen, die in 
der Lage sind, regelmäßig Dividen-
den auszuschütten. Ausschüttung als 
Zeichen nachhaltiger Ertragskraft. Bei 
der Rebalancing-Strategie wird stets 
die ursprüngliche Risikostruktur eines 
Portfolios wiederhergestellt, da sie sich 
durch unterschiedliche Renditen ein-
zelner Portfoliobestandteile im Laufe 
der Zeit verschiebt. Und wer Sicher-
heit mit etwas Risikofreude verbinden 
will, der greift auf die moderne Varian-
te der als Basis aller ETFs geltenden 
Portfolio-Theorie nach Harry Markowitz 

zurück: die Core-Satellite-Strategie, 
bei der im Gesamtportfolio eine siche-
re Kerninvestition von einigen rendite- 
trächtigen und zugleich risikoreiche-
ren Satelliten-Investitionen umgeben 
wird. Mit der saisonorientierten „Sell-
in-Summer-Strategie“ werden einfach 
die schwächsten Börsenmonate aus-
geblendet und nur die guten mitge-
nommen. Die guten ins Töpfchen, die 
Schlechten ins Kröpfchen. 

Diese verschiedenen Anlagestrategien 
lassen sich gerade mit ETFs und ihren 
spezifischen Vorteilen relativ leicht und 
erfolgreich umsetzen. 

Teil 1: Sell-in-Summer – einfache Strategie mit Erfolg

Veranstaltungsorte

11. Oktober 2010 Düsseldorf Steigenberger Parkhotel
12. Oktober 2010 Wiesbaden Hotel Dorint Pallas
13. Oktober 2010 Hannover Hotel Radisson Blu
14. Oktober 2010 Leipzig Hotel Marriott 
18. Oktober 2010 München Hotel Arabella Sheraton Bogenhausen
19. Oktober 2010 Hamburg Hotel Marriott
25. Oktober 2010 Stuttgart Hotel Steigenberger Graf Zeppelin
26. Oktober 2010 Berlin Hotel Radisson Blu

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.comstage.de

ETFs – 
Die Anlage-
bausteine für 
die Zukunft!
Strategische Portfolio-
analyse als Wegweiser für 
Ihre Anlageentscheidung.Ihre Anlageentscheidung.

Lernen Sie an einem Abend

die Welt der ETFs kennen.
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ETF-Strategien

Nur langfristig
Das Vermeiden schwacher Phasen 
zahlt sich also aus. Doch Wertpa-
pierexperte Auricht warnt vor un-
eingeschränkter Euphorie: „Diese 
Vorgehensweise sollte nur Teil einer 
breitangelegten Gesamtstrategie sein, 
denn es kann bei aller Statistik auch 
mal anders kommen, wie gerade das 
vergangene Jahr gezeigt hat.“ Tat-
sächlich lag die Saisonstrategie 2009 
deutlich unter der durchgehenden Bör-
sen-Performance 2009, nachdem sie 
bereits im Jahr zuvor nur wenig besser 
war. Zumindest jedoch ließen sich mit 
ihr die teils herben Verluste etwas bes-
ser begrenzen. Ausnahmen bestätigen 
eben die Regel. Der September kann 
also durchaus besser laufen als ver-
mutet. Deshalb kann Sell-in-Summer 
auch nur eine langfristige Strategie 
sein, die der Anleger am besten un-
beirrt verfolgt. Hektisches Aussteigen, 
wie es vor einigen Jahren angesichts 
heraufziehender Krisen zu beobachten 
war, bewährt sich dabei nicht. Auch das 
zeigt die Statistik.

ANZEIGE

Was ist die Saison-Strategie?

Anleger deinvestieren in den Börsenmonaten August und September. Die Lang-
zeitstatistik zeigt hier die durchschnittlich größten Verluste im Jahr.

So wird´s gemacht: 
1. Steigen Sie im Oktober in den Markt ein
2. Lösen Sie Ihre Positionen Ende Juli wieder auf
3. Im August und September halten Sie Bargeld

Veranstaltungsorte

11. Oktober 2010 Düsseldorf Steigenberger Parkhotel
12. Oktober 2010 Wiesbaden Hotel Dorint Pallas
13. Oktober 2010 Hannover Hotel Radisson Blu
14. Oktober 2010 Leipzig Hotel Marriott 
18. Oktober 2010 München Hotel Arabella Sheraton Bogenhausen
19. Oktober 2010 Hamburg Hotel Marriott
25. Oktober 2010 Stuttgart Hotel Steigenberger Graf Zeppelin
26. Oktober 2010 Berlin Hotel Radisson Blu

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.comstage.de

ETFs – 
Die Anlage-
bausteine für 
die Zukunft!
Strategische Portfolio-
analyse als Wegweiser für 
Ihre Anlageentscheidung.Ihre Anlageentscheidung.

Lernen Sie an einem Abend

die Welt der ETFs kennen.

http://www.good-relations.net/etf/index.html
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Kommentar

Was ist schlimmer: Wenn ein Land 
eine hohe Verschuldung des Staates 
hat oder wenn die Kreditfinanzierung 
der Privaten groß ist? Auf den ersten 
Blick würde man sagen: Das ist wie 
Pest und Cholera. Beides ist schlecht. 
In beiden Fällen sind die Ausgaben 
größer als die Einnahmen. Wenn hin-
ter den Ausgaben reale Werte stehen 
(Investitionen), ist nichts dagegen ein-
zuwenden.

Wenn man sich die Sache genau an-
schaut, dann zeigen sich aber doch 
einige Unterschiede. Zunächst ist das 
Volumen der privaten Verschuldung in 
der Regel erheblich größer. Die Kre-
ditfinanzierung von nicht finanziellen 
Unternehmen und Konsumenten liegt 
durchweg zwischen 100 und 200 Pro-
zent des Bruttoinlandsprodukts. Die 
staatliche Verschuldung liegt demge-
genüber im Durchschnitt „nur“ bei 90 
Prozent. Daraus darf man aber nicht 
schließen, dass die private Verschul-
dung gefährlicher ist. Die Kredite an 
Unternehmen und Verbraucher vertei-
len sich nämlich auf viele verschiedene 
Einheiten. Es gibt gute und schlechte 
Schuldner. Dass sie alle auf einmal 
pleitegehen, kann man ausschließen. 
Bei der staatlichen Verschuldung ist es 
dagegen ein großer Kreditnehmer. Er 
kann durchaus insolvent werden.

Länder mit hoher Privatverschuldung 
sind in der Regel krisenanfälliger. Sie 
können daher Stresssituationen nicht 

so leicht auffangen. Sie sind meist die 
ersten, die darunter leiden, wenn es ir-
gendwo in der Welt „kracht“. Der Staat 
ist von solchen Unfällen häufig nicht so 
betroffen, weil er auf die Steuerzahler 
zurückgreifen kann. Umgekehrt stehen 
Länder mit hoher Staatsverschuldung 
stärker im Fokus des Kapitalmarktes, 
eben weil es hier nur einen großen 
Schuldner gibt.

Die hohen Schulden des Privatsektors 
sind schwerer abzubauen. Sie sind 
nicht wie die Staatsverschuldung erst 
in der Rezession und durch die Rezes-
sionsbekämpfung so richtig groß ge-
worden. Sie haben sich vielmehr in den 
letzten 30 Jahren kontinuierlich aufge-
baut. Hier muss ein langfristiger Trend 
gebrochen werden. Das erfordert nicht 
nur einen einmaligen Kraftakt (wie der-
zeit beim Staat in vielen Industrielän-
dern), sondern dauerhaft eine solidere 
Finanzierung mit mehr Eigenkapital. 
Das ist ein langfristiger Prozess, der 
auch auf Kosten des Wachstums geht. 
Der wichtigste Unterschied aber: Bei 
der Privatverschuldung kommen ganz 
andere Länder ins Rampenlicht:

•	 Griechenland, Italien und Belgi-
en, die großen „Sünder“ bei der 
Staatsverschuldung, stehen bei 
den Verbindlichkeiten des Privat-
sektors fast vorbildlich da. Ihre 
Verschuldung liegt mit rund 120 
Prozent des Bruttoinlandsprodukts 
am unteren Ende der Liste.

•	 Die „bösen Buben“ sind Spanien 
und Portugal. Ihre Privatverschul-
dung liegt bei über 200 %. Das 
zeigt, wo ihre Probleme liegen.

•	 Große Probleme gibt es auch bei 
Großbritannien und den USA. Die 
Verbindlichkeiten der nicht finanzi-
ellen Unternehmen und der priva-
ten Haushalte liegen hier bei 219 
beziehungsweise bei 173 % des 
Bruttoinlandsprodukts.

•	 Japan liegt mit einer Privatver-
schuldung von 157 % leicht über 
der grauen Linie. Hier ist vor allem 
die Verschuldung des Unterneh-
menssektors hoch, weniger die 
der Konsumenten.

Für den Anleger:
Es gibt nicht das Entweder-oder, ent-
weder hohe Staatsverschuldung oder 
hohe Privatverschuldung. Man muss 
sich bei der Beurteilung eines Landes 
stets beides anschauen. Die Verbind-
lichkeiten der nicht finanziellen Unter-
nehmen und der privaten Haushalte 
zeigen, wie verwundbar ein Land bei 
externen Schocks ist. Je größer die 
private Verschuldung, umso länger 
und schmerzhafter wird der Prozess 
der Normalisierung sein. Die Höhe der 
Staatsverschuldung macht deutlich, ob 
und inwieweit die Politik eines Landes 
solide, verlässlich und nachhaltig ist.

Artikel gekürzt. Mehr unter www.extra-funds.de.

Dr. Martin W. Hüfner beleuchtet und kommentiert im EXtra-Magazin die konjunkturelle Entwicklung. 
Herr Dr. Hüfner war vor seiner Zeit bei Assenagon Chefvolkswirt der HypoVereinsbank.

Dr. Martin W. Hüfner
Chefvolkswirt, Assenagon Asset Management S.A.

Die zwei Arten der
Verschuldung
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Honorarberaterkongress

Honorarberater-Kongress: 
Die Elite der Honorarberater trifft sich

Am 03.11.2010 trifft sich zum zwei-
ten Mal die Elite der Honorarberater 
auf dem Honorarberater-Kongress in 
Frankfurt.

Den Besucher erwarten über sechzig 
Aussteller und interessante Vorträge. 
Der Honorarberater-Kongress bie-
tet damit das umfangreichste Ange-
bot zum Thema Honorarberatung im 
deutschsprachigen Raum. Im vorher-
gehenden Jahr erfreute sich der Kon-
gress bereits regen Zulaufs und konnte 
über 1.200 Gäste begrüßen.

Neben der Börse Stuttgart als 
Hauptsponsor präsentieren sich zahl-
reiche ETF-Anbieter, ausgewählte 
Kapitalanlagegesellschaften, die erste 
Honorarberater-Bank Deutschlands, 
Beteiligungsanbieter und Versiche-
rungsgesellschaften mit Honorartarifen 

sowie Softwareanbieter für honorarba-
sierte Finanzberatung. Dem fachkun-
digen Besucher wird auf drei Bühnen 
ein umfassendes Vortragsprogramm 
sowie interessante Podiumsdiskussi-
onen aus allen Bereichen der Finanz-
branche präsentiert. Hinsichtlich ETFs 
sollen insbesondere die zukünftigen 
Entwicklungsmöglichkeiten diskutiert 
werden. Selbstverständlich ist im Rah-
men der Veranstaltung auch das EXt-
ra-Magazin vertreten. 

Die Veranstaltung bietet Fachbesu-
chern die Chance, sich mit den erfolg-
reichsten und elitärsten Honorarbe-
ratern Deutschlands auszutauschen, 
neue Kontakte zu knüpfen und sich im 
Markt der Honorarberatung zu positio-
nieren.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gewinnen Sie
20 Freikarten!

Unter den ersten 20 Einsendun-
gen verlosen wir Freikarten für 
den Honorarberater-Kongress 
2010 im Wert von je 49 Euro. 

Senden Sie uns dazu einfach 
eine E-Mail an redaktion@extra-
funds.de.

Ausführliche Informationen zum 
Honorarberater-Kongress 2010 
finden Sie unter:

www.honorarberaterkongress.de

Über 1.200 Honorarberater trafen sich im 
vergangenen Jahr auf dem Honorarberater-

Kongress. Auch in diesem Jahr gibt es wieder 
zahlreiche Vorträge von über 60 Ausstellern.
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Herr Bat, zunächst  einmal Gratulation zu die-
sem tollen Angebot. Das waren sicherlich harte 
Verhandlungen mit der Deutschen Bank.
Keineswegs. Wir haben uns quasi gegenseitig offene Türen 
eingerannt. Die DAB bank ist im Markt für ETF-Sparpläne 
schon seit Jahren führend, wie auch unsere Auszeichnun-
gen des EXtra-Magazins als bester Anbieter in diesem Be-
reich belegen. Jetzt kostenlose ETF-Sparpläne anzubie-
ten, war der konsequente nächste Schritt. In db x-trackers 
haben wir einen Kooperationspartner gefunden, der eine 
Leidenschaft für ETFs und für ihre stärkere Verbreitung un-
ter selbst entscheidenden Privatanlegern hat. Gemeinsam 
bringen wir Bewegung in den Markt für ETF-Sparpläne.

Was versprechen Sie sich durch
diese Zusammenarbeit?
Bat: Wir positionieren uns mit dieser Kooperation einmal 
mehr als DIE Bank für ETF-Sparpläne in Deutschland, nach 
unserer aktuellen Werbekampagne „Kommen Sie zum 
Ersten und Besten“. Wir gehen davon aus, dass unsere 
Kunden das Angebot kostenloser ETF-Sparpläne nutzen 
werden und dass wir damit auch neue Kunden für die DAB 
bank überzeugen können. Schließlich schaffen wir nicht nur 
die günstigste Möglichkeit, mittels ETFs langfristig ein Ver-
mögen aufzubauen. Wir haben darüber hinaus auch das 
breiteste Angebot – 148 ETF- und 7 ETC-Sparpläne. Da ist 
für jede Anlagestrategie und damit jedes Kundenbedürfnis 
etwas dabei.

Michalik: Sparpläne sind ein ideales Einsteigerprodukt, mit 
denen Anleger erstmals mit Anlageprodukten in Berührung 
kommen. Daher war es schade, dass sich ETF-Sparpläne 
noch nicht flächendeckend durchsetzen konnten. Durch die 
neue Kooperation können nun Anleger früh Erfahrungen mit 
ETFs oder ETCs sammeln, gerade auch mit verschiedenen 
Anlageklassen. Jetzt können sich Anleger erstmals mit klei-
nen Beiträgen und sehr geringen Kosten zum Beispiel an 

Gold, Währungen oder Schwellenländeraktien beteiligen. 
Ich halte das für einen sehr wichtigen Schritt für die Ent-
wicklung der Anlegerkultur in Deutschland.

Das kostenlose Angebot kommt sicherlich gut 
bei Ihren Kunden an. Darf man Fragen, woran 
Sie künftig verdienen werden?
Bat: Schön, dass Sie sich um die DAB bank sorgen. Aber 
dazu besteht kein Grund: Unser Vertrag sieht vor, dass db 
x-trackers eine Kompensation für unsere Einnahmenaus-
fälle beisteuert. Am Ende werden wir beide – allein schon 
durch die steigenden Volumina – profitieren. Den größten 
Vorteil hat aber in jedem Fall der Privatanleger. Und Kun-
denzufriedenheit steht bei uns an erster Stelle.

Wie lange ist das Angebot eigentlich gültig?
Michalik: Die Zusammenarbeit musste aus rechtlichen 
Gründen formal beschränkt werden, und zwar auf fünf Jah-
re. Aber bei einem erfolgreichen Verlauf ist es sehr wahr-
scheinlich, dass die Vereinbarung noch weiter verlängert 
wird. Ich bin ohnehin davon überzeugt, dass es in wenigen 
Jahren zum Standard gehört, ETF-Sparpläne ohne Gebüh-
ren anzubieten. Auch aus diesem Grund ist es schwer vor-
stellbar, das Angebot wieder zurückzuziehen.

Wird dieses Angebot nun endlich ETFs zu einem 
Durchbruch bei Privatanlegern verhelfen? 
Michalik: Ich war immer überzeugt, dass der Durchbruch 
gelingen wird. Privatanleger sind ja bereits stark in ETFs 
investiert, ohne dass sie es merken, zum Beispiel über ihre 
Pensionskasse, ihre Lebensversicherung oder ihren Dach-
fonds. Es fehlte noch der letzte Schritt, dass Privatanleger 
ETFs als ganz normale Alternative für ihren eigenen Ver-
mögensaufbau sehen. Die Variabilität, die ETFs und ETCs 
bieten, zusammen mit den konkurrenzlos günstigen Kondi-
tionen und dem sicheren gesetzlichen Rahmen, macht bör-
sengehandelte Indexprodukte ideal für Privatanleger.

Der ETF-Sparplanmarkt ist weiter in Bewegung. Nachdem die ING-Diba und die comdirect das Angebot kürzlich überarbei-
tet haben, setzt nun die DAB bank nach. Durch eine Kooperation mit db x-trackers können Kunden der Münchner Direkt-
bank künftig alle db x-tracker ETFs und ausgewählte ETCs ohne Transaktionskosten besparen. Das Angebot ist langfristig 
ausgelegt. Zudem steigt das Angebot an sparplanfähigen ETFs bei der DAB bank auf nun 148 ETFs und 7 ETCs an.

Niki Bat
DAB bank AG

„Es wird Standard,
dass ETF-Sparpläne

 künftig nichts kosten“
Thorsten Michalik

db x-trackers

Interview
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In Europa sind derzeit etwa 250 Milli-
arden US-Dollar in ETFs investiert und 
davon 50 Milliarden US-Dollar allein 
in Frankreich. Dies geht aus internen 
Schätzungen von BlackRock hervor.
Momentan sind an der NYSE Euronext 
in Paris 489 ETFs gelistet, also weniger 
als bei uns. „Das Wachstumspotenzial 
ist noch sehr groß. Versicherungen 
und Pensionskassen beginnen gera-
de, ETFs für sich zu entdecken, und 
interessieren sich für Schwellenländer-
Produkte und zukünftig womöglich 
auch für Renten-ETFs“, sagt ein Spre-
cher von Lyxor in Frankreich. Auch die 
Privatanleger würden ETFs verstärkt 
nutzen. Dieses Marktsegment sei aber 
noch in der ersten Entwicklungsphase.

Lyxor dominiert den Markt
Der französische Markt weist viele 
Gemeinsamkeiten zum deutschen 
auf. Allerdings gibt es auch einige fei-
ne Unterschiede. Zwar ist der franzö-
sische ETF-Markt, genauso wie der 
deutsche, fest in der Hand von einigen 
wenigen ETF-Anbietern. Während 
hierzulande iShares,  Lyxor und der 
Deutschen Bank den Löwenanteil auf 
sich vereinen, sind es im Nachbarland 
nur zwei Provider, die gemeinsam 85 
Prozent des Gesamtmarktes ausma-
chen. Marktführer in Frankreich ist 
Lyxor, an zweiter Stelle steht iShares, 
der europäische Marktführer. Und das, 
obwohl es auch in Frankreich mittler-
weile 17 ETF-Anbieter gibt. Anders als 

in Deutschland kann ein 
französischer Anle-

ger nicht direkt 
in Aktien aus 

Übersee in-
vestieren. 
Amerika-
n i s c h e 
A k t i e n 

sind zum Beispiel an der Euronext 
überhaupt nicht gelistet. Will ein Fran-
zose Zugang zu ausländischen Märk-
ten außerhalb von Europa haben, 
braucht er einen Fonds oder ETF mit 
einem europäischen Domizilland und 
UCITS-III-Mantel als Eintrittskarte. 
Was die Mentalität angeht, gibt es un-
terschiedliche Vorlieben. „Deutsche 
Anleger legen einen großen Wert auf 
den Tracking Error, was auch die po-
sitive Aufnahme von swap-basierten 
ETFs erklärt. Französische Anleger 
hingegen reagieren sensibler auf die 
Preisstruktur“, sagt eine Spreche-
rin vom französischen ETF-Anbieter 
Amundi. Eric Wohlebert, Frankreich-
Chef von iShares, kennt noch einen 
weiteren Unterschied: „In Frankreich 
haben Investmentfonds eine lange Tra-
dition. Die französische Fondsindustrie 
ist deutlich größer als in Deutschland. 
In Deutschland dagegen ist das Zerti-
fikate-Geschäft viel ausgeprägter. Zer-
tifikate werden in Frankreich dagegen 
kaum genutzt.“

Immer wieder Zertifikate
Obwohl Zertifikate in Frankreich nie 
eine herausragende Rolle gespielt 
haben, hat die Pleite von Lehman 
Brothers auch dort einen bleibenden 
Eindruck hinterlassen, von dem die 
ETF-Branche – genauso wie hier – 
profitiert hat. „Die französischen An-
leger wurden dadurch für das Kon-
trahentenrisiko sensibilisiert“, sagt 
Wohlebert. Dementsprechend gewan-
nen ETFs auch in der Grande Nation 
an Beliebtheit. „Wir haben das Amun-
di-ETF-Geschäft in Frankreich gegen 
Ende von 2008 gestartet und konnten 
nach einem Jahr, in dem wir uns stark 
auf das Entwickeln von Produkten fo-
kussiert haben, unsere Assets under 
Management bis Ende 2009 nahezu 

verdoppeln“, sagt eine Amundi-Spre-
cherin. Auch für Frankreich erwarten 
die Anbieter, dass der Wachstumstrend 
weiter anhält. Auch dort wird um die 
Marktanteile gekämpft. Noch ist Lyxor 
dort seit 2001 die Nummer eins. Das 
hat der französische Anbieter vermut-
lich auch seiner langjährigen Monopol-
Stellung zu verdanken. Denn erst 2007 
kam die Konkurrenz. Damals eröffne-
te iShares sein Büro in Paris. Im glei-
chen Jahr also, in dem db x-trackers in 
Deutschland auf dem Markt antrat und 
iShares den deutschen ETF-Anbieter 
Indexchange aufgekauft hatte. Das 
belebte nicht nur den französischen 
ETF-Markt. „Davor gelang es keinem 
deutschen Asset Manager, Anteile ei-
nes deutschen Fonds in Frankreich zu 
verkaufen. Selbst dann nicht, wenn der 
Fonds UCITS-III-konform war. Durch 
den Kauf von Indexchange hat iSha-
res auch deutsche ETFs in Frankreich 
angeboten. Diese sind hier sehr erfolg-
reich. Der iShares-ETF auf den DAX 
ist ein deutsches Produkt und gehört 
zu den Top Ten der am meisten gehan-
delten ETFs in Frankreich. Wohlebert 
fügt hinzu: „ETFs kennen keine Län-
dergrenzen. Wenn das Produkt gut ist, 
wird es überall gekauft.“ 

Großer OTC-Handel
Auch in Frankreich werden ETFs in 
erster Linie von institutionellen An-
legern genutzt und stärker over-the-
counter als an der Börse gehandelt. 
„Wir schätzen, dass der OTC-Handel 
zwei- bis dreimal größer ist als der 
börsliche Handel in Frankreich“, sagt 
Wohlebert. Über eins müssen sich 
französische Anleger allerdings keine 
Gedanken machen – über die Steuer. 
Weder swap-basierte noch voll repli-
zierende ETFs bieten dort einen Steu-
ervorteil.

Frankreich – Nummer 2 in Europa
Frankreich hat zwei Besonderheiten – es ist das einzige europäische Land, in dem iShares nicht der 
Marktführer ist, und nach Deutschland der zweitwichtigste ETF-Markt diesseits des Atlantiks.

ETF-Markt in Frankreich

18  Oktober 2010
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Hermann Kutzer
Wirtschaftsjournalist, TV-Kommentator

Und sie lieben ihre Bank doch!

Hermann Kutzer kommentiert für das EXtra-Magazin Entwicklungen 
der Finanzmärkte in Deutschland.

Vita Hermann Kutzer

Hermann Kutzer gehört zu den ältesten journalistischen „Börsenhasen“ in Deutschland: Seit mehr als 40 Jahren beobachtet 
er die internationalen Finanzmärkte. Davon war er gut drei Jahrzehnte lang für die Verlagsgruppe Handelsblatt tätig. Seit 
2007 bietet der Routinier seine Erfahrung freiberuflich an: Kolumnen, TV-Kommentare, Vorträge, Moderationen und Kommu-
nikationsberatung. Zudem ist Hermann Kutzer Chefredakteur des B2B-Finanzmagazins ‚asset avenue’. 

Besuchen Sie auch sein Webportal unter www.hermannkutzer.de.

Wie ticken deutsche Privatanleger? Es 
gibt dazu Überraschendes, aber auch 
Enttäuschendes und Normales. Eine 
druckfrische Repräsentativuntersu-
chung von Forsa im Auftrag der Deut-
schen Wertpapierservice Bank bringt 
ganz unterschiedliche Facetten ans 
Licht. Die Finanzkrise ist für die Bun-
desbürger kein spektakulärer Aufreger 
mehr, sie wird inzwischen praktisch 
verarbeitet. Es bleiben aber Zweifel mit 
Blick auf das durchschnittliche Börsen-
Know-how. Und: Können die privaten 
Anleger sich selbst und ihr Anlageziel 
wirklich genau einschätzen? 

Risikoaversion bleibt
Private Anleger scheuen nach wie vor 
das Risiko. Keine Überraschung ist 
also die Erkenntnis, dass Sicherheit, 
Vertrauen und persönliche Beratung 
die wichtigsten Faktoren für deutsche 
Wertpapierbesitzer bei der Beurteilung 
ihrer Bank sind – noch vor Konditio-
nen und Preisen. Aber dann! Mit der 
(angeblich so umstrittenen) Beratung 
bei ihrer Bank sind die Wertpapier-
besitzer zufrieden: 42 Prozent aller 
Befragten in der repräsentativen Um-
frage fühlten sich beim letzten Bera-
tungsgespräch zu Wertpapieranlagen 
gut oder sogar sehr gut beraten. In 
Schulnoten ausgedrückt lag die Be-

wertung im Durchschnitt bei 2,6!  Nur 
14 Prozent aller Befragten gaben ihrer 
Bank eine schlechtere Note als 3. Al-
lerdings erklärten auch ein Viertel aller 
Wertpapierbesitzer, noch nie eine An-
lageberatung bei der Bank in Anspruch 
genommen zu haben. Die doch recht 
hohe Zufriedenheit mit der Bankbera-
tung drückt sich auch in einer sehr ge-
ringen Wechselneigung aus. Lediglich 
4 Prozent der deutschen Wertpapier-
besitzer planen in den kommenden 12 
Monaten den Wechsel ihres Depots zu 
einem anderen Institut.

Militante Anleger?
Dabei hat sich das Verhalten der 
durchschnittlichen Anleger durchaus 
schon verändert bzw. verändert sich 
gerade jetzt. Was mich am meisten 
verwundert, ist aber die geschilderte 
eindeutig positive Haltung gegenüber 
den Banken und den Kundenberatern 
der Banken. Sind also Demonstratio-
nen (Lehman-Zertifikate), Beschimp-
fungen und Klagen seit dem Vulkan-
ausbruch 2008 nur das Werk einzelner 
militanter Privatleute? Haben etwa die 
begleitenden Medien entscheidend zu 
der von einem vermeintlich tiefen Miss-
trauen gegenüber den bösen Banken 
geprägten Stimmung beigetragen? 
Man könnte es vermuten.

Drei Viertel der Wertpapierbesitzer ha-
ben Investmentanteile – Fonds bleiben 
das liebste Kind. Unter allen Anlagefor-
men – die Risikoarmen haben natür-
lich eine klare Präferenz – steht Cash  
(u. a. Termingeld, Festgeld) weiter 
oben, verliert aber an Attraktivität. 
Wenn sich unsere Bürger so verhal-
ten, wie sie es in der Studie ankündi-
gen, dann wird die Aktie künftig stark 
an Gewicht verlieren – übrigens lässt 
auch das Interesse an Versicherungs-
produkten beträchtlich nach. Die Fra-
ge nach der Risikobereitschaft zeigt – 
schon fast erschütternd – an, dass ein 
Großteil der Aktionäre gar nicht bereit 
ist, die natürlichen Kursrisiken der Ak-
tie zu tragen. Und wonach richten sich 
die Investoren? Mit 71 Prozent ist die 
allgemeine wirtschaftliche Entwicklung 
der wichtigste Aspekt. Es folgt das ei-
gene Bauchgefühl mit 59 Prozent!! 
Und der Bankberater ist immer noch 
wichtiger als etwa die Berichterstat-
tung in den Medien!!!

Machen Sie sich Ihren eigenen Reim 
draus – und machen Sie’s gut!

Herzlichst Ihr 

	 Hermann Kutzer

Kommentar



www.extra-funds.de

20  Oktober 2010

ETFs im FOKUS

Regierungen in Asien dürften ihre 
Ausgaben für den Infrastrukturaus-
bau mittel- bis langfristig deutlich 
erhöhen. Denn die Bevölkerung des 
weltweit größten Kontinents wird 
weiter wachsen und viele Asiaten 
werden vom Land in die Städte zie-
hen. Darüber hinaus sollen laut US-
Präsident Barack Obama in Amerika 
innerhalb der nächsten sechs Jahre 
50 Milliarden Dollar in den Ausbau 
von Straßen, Eisenbahnlinien und 
Flughäfen investiert werden. Diese 
Ausgaben sind trotz der Schulden-
probleme der USA sinnvoll, da eine 
moderne Infrastruktur die Voraus-
setzung für eine gut funktionierende 
Wirtschaft ist.

Index: NMX 30 Infrastructure Global

Anbieter: EasyETF

Typ: ETF

WKN: A0ND6R

TER: 1,00 %

Kurs: 26,72 Euro

Index: EURO STOXX Small

Anbieter: iShares

Typ: ETF

WKN: A0DPMZ

TER: 0,40 %

Kurs: 22,64 Euro

Index: STOXX 600 Oil & Gas

Anbieter: ComStage

Typ: ETF

WKN: ETF072

TER: 0,25 %

Kurs: 56,42 Euro

Indexprodukte im Fokus
Hier stellen wir Ihnen interessante Indexprodukte auf Sicht der nächsten 6–12 Monate vor.

STOXX 600 Oil & Gas

FAZIT: 
Künftig werden die globalen Ausgaben 
für den Infrastrukturausbau erheblich 
steigen. Von diesem Megatrend können 
Anleger mit dem EasyETF NMX30 Infra-
structure Global profitieren.

FAZIT: 
Sofern sich die Weltwirtschaft künftig 
weiter erholen wird, dürften Anleger mit 
dem iShares EURO STOXX Small ETF 
eine höhere Rendite erzielen als mit ei-
nem ETF auf Blue Chips.

FAZIT: 
Langfristig dürften Öl- und Gasprodu-
zenten ihre Gewinne deutlich steigern. 
Diese Perspektiven sprechen für einen 
Kauf des Dow Jones STOXX 600 Oil & 
Gas ETF.

EURO STOXX SmallNMX30 Infrastructure Global

Sie punkten mit einer flachen  
Hierarchie sowie einer hohen Fle-
xibilität und können deshalb rasch 
auf Markttrends reagieren. Zudem 
zeichnen sie sich oftmals durch eine 
respektable Innovationsstärke und 
eine starke Orientierung an Kun-
denwünschen aus. Die Rede ist von 
kleinen Unternehmen, die von einer 
Konjunkturerholung meistens we-
sentlich stärker profitieren als große 
Konzerne. Des Weiteren sind viele 
der kleinen Gesellschaften in lukra-
tiven Nischenmärkten hervorragend 
positioniert. Es gibt also gute Grün-
de, um mit einem ETF von iShares 
breit gestreut auf europäische Small 
Caps zu setzen.

Alexander Medwedew, der stellver-
tretende Vorstandschef des weltweit 
größten Gaskonzerns Gazprom, 
geht davon aus, dass sich Erdgas 
künftig stark verteuern wird. Er be-
gründet dies mit einem zu erwar-
tenden Anstieg des Erdgasbedarfs. 
Ein solches Szenario prognostizie-
ren einige Analysten auch bei Erd-
öl. Vor diesem Hintergrund können 
Anleger einen ETF von ComStage 
auf den Dow Jones STOXX 600 Oil 
& Gas ordern. In diesem Index sind 
die Aktien großer Öl- und Gasunter-
nehmen enthalten. Die Dividenden-
ausschüttungen der Gesellschaften 
werden bei der Berechnung des  
Index berücksichtigt.
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Investitionen in iPath® ETNs sind Risiken ausgesetzt. Dazu gehört auch das Risiko, den gesamten eingesetzten Kapitalbetrag zu verlieren. Weitere 
Informationen zu den Hauptrisiken finden Sie im Abschnitt „Risikofaktoren“ des relevanten Wertpapierprospekts. 

Bitte lesen Sie den relevanten Wertpapierprospekt und weitere Unterlagen sorgfältig durch, damit Sie weiterführende Informationen über die 
Emittentin sowie das jeweilige Produkt erhalten, bevor Sie eine Anlageentscheidung treffen. Sie erhalten diese Unterlagen kostenlos unter:
www.ipathetn.eu. Alternativ erhalten Sie von der Barclays Bank PLC diese Unterlagen auf Anfrage per Email an ipathdeskEU@barcap.com.

Barclays Bank PLC ist von der britischen Financial Services Authority zugelassen, wird von ihr beaufsichtigt und ist Mitglied der Londoner Börse. 
Die Barclays Bank PLC ist in England unter der Handelsregisternummer 1026167 registriert. Eingetragener Hauptsitz: 1 Churchill Place, London 
E14 5HP.

Copyright Barclays Bank PLC, 2010 (alle Rechte vorbehalten). iPath, iPath ETNs und das iPath Logo sind registrierte 
Handelsmarken der Barclays Bank PLC. Sämtliche weiteren Handels- und Dienstleistungsmarken werden mit der 
Erlaubnis der jeweiligen Inhaber genutzt.

WISSEN SIE, WIE 
MAN EINE IDEE 
NENNT, DIE MAN 
NICHT UMSETZT? 
EINE VERPASSTE 
CHANCE!
Ideen entstehen im Kopf, aber dort sollten Sie nicht bleiben. iPath® Exchange Traded Notes (ETN’s) 
– der einfache aber zugleich intelligente Weg, Ihre Investmentideen schneller Realität werden zu 
lassen. Denn jeder Moment zählt, wenn es um das Verwirklichen Ihrer Ideen geht. Sogar dieser.

www.iPathETN.eu

www.ipathETN.eu


www.extra-funds.de

Die Globalisierung hat die Börsenland-
karte neu geordnet. Auf der einen Seite 
die Developed Markets, also die Indus-
triestaaten, mit der Troika USA, West-
europa und Japan. Auf der anderen 
Seite die Emerging Markets. Hierzu 
zählen aufstrebende Volkswirtschaf-
ten wie die BRIC-Staaten Brasilien, 
Russland, Indien und China. Und dann 
gibt es schließlich noch die Frontier 
Market. In diese Kategorie fallen Län-
der, die in ihrer Wirtschaftsentwicklung 
noch nicht den Stand eines Emerging 
Markets erreicht haben. Sie stehen 
also erst an der Grenze (Frontier) zu 
einem Emerging Market.

Was ist ein Frontier-Staat?
Frontier-Länder weisen zumeist ein 
hohes Wirtschafts- und Bevölkerungs-
wachstum auf. Auf der anderen Seite 
sind die Pro-Kopf-Einkommen gering, 
die politische Lage ist häufig instabil 
und die Kapitalmärkte sind nur unter-
durchschnittlich entwickelt. Typische 
Vertreter dieses Segments kommen 
üblicherweise aus Afrika (Tunesien, Ni-
geria oder Kenia) oder aus Asien (Viet-

nam, Kasachstan oder Bangladesch). 
Dass die Einordnung aber auch etwas 
weiter ausgelegt werden kann, zeigt der 
Index-Anbieter MSCI Barra. So werden 
im MSCI Frontier Markets Index auch 
Länder aus Osteuropa (Serbien, Uk-
raine), Südamerika (Argentinien) und 
dem Mittleren Osten (Kuwait, Oman) 
dieser Kategorie hinzugerechnet (sie-
he Grafik).

Schattendasein
An der Börse führen diese auch als 
Pioniermärkte bezeichneten Regionen 
eher ein Schattendasein. Ganz im Ge-
gensatz zu den Emerging Markets, die 
sich über mangelnde Aufmerksamkeit 
nicht beklagen können. Insbesonde-
re in die BRIC-Staaten floss und fließt 
reichlich Anlegerkapital. Die meisten 
Frontier-Länder werden dagegen trotz 
beachtlichen Wirtschaftswachstums 
links liegengelassen. Und so über-
rascht es nicht, dass ihre Börsenper-
formance mangels Investorengeldern 
der Kursentwicklung der Emerging 
Markets deutlich hinterherläuft (siehe  
Vergleichsschart).

Erstaunliche
Bewertungsunterschiede
Allerdings hat der Aktienboom in den 
Emerging Markets zu relativ hohen 
Bewertungen geführt. So notieren 
zum Beispiel chinesische A-Shares im 
Schnitt mit dem 16-Fachen des Ge-
winns. Noch teurer sind indische Akti-
en. Frontier-Märkte sind dagegen ver-
gleichsweise günstig zu haben. So wird 
der MSCI Frontier Markets Index zum 
Eineinhalbfachen des Nettobuchwertes 
der Unternehmen gehandelt – das ist 
ein Abschlag von knapp 30 Prozent ge-
genüber dem MSCI Emerging Markets 
Index. Eine ähnlich große Bewertungs-
lücke klafft beim KGV: Beim MSCI 
Frontier Markets beträgt diese Kennzif-
fer derzeit lediglich 9,2 –  während die 
Emerging Markets mit einem Wert von 
11,9 deutlich teurer sind.

Beginn eines Booms der 
Frontier-Märkte?
Infolge der Bewertungsunterschiede 
halten es Aktienexperten für möglich, 
dass sich die Investoren in Zukunft ver-
stärkt den Frontier Markets zuwenden, 
zumal die Liquidität weiterhin hoch und 
die Zinsen niedrig sind. „Möglicherwei-
se erleben wir den Beginn einer Ära, 
in der die kleinen Märkte den anderen 
die Schau stehlen“, sagt der bekannte 
Schwellenmarkt-Experte Antoine van 
Agtmael. Sie seien noch nicht ganz ent-
deckt, aber trotzdem vielversprechend. 
Was aber auch klar ist: Frontier-Märkte 
sind nichts für schwache Nerven. Die 
Risiken sind hoch, sowohl was die 
ökonomische Stabilität als auch was 
die Liquidität und Transparenz an den 
Kapitalmärkten angeht.

Frontier-Märkte locken mit niedrigen Bewertungen, bergen aber auch hohe Risiken. Was Anleger bei In-
vestments beachten sollten.

Emerging Markets 2.0 –
Grenzgänger im Depot

Frontier Markets

Die Sultan-Qaboos-Moschee ist die größte Moschee im Oman. 
Sultan Qaboos entschied sich 1993 für den Bau.
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Wie sich investieren lässt
Für große Depots bieten sich trotzdem 
maßvoll dosierte Satelliten-Invest-
ments an (Anteil am Portfolio: max. 3 
Prozent). Eine Möglichkeit, über die ge-
samte Bandbreite in das Frontier-Seg-
ment zu investieren, stellt zum Beispiel 
der MSCI Frontier Markets ETN von 
RBS dar (ISIN: NL0009360817). ETNs 
(Exchange Traded Notes) sind börsen-
gehandelte Schuldverschreibungen 
des Emittenten und diese stellen im 
Unterschied zu ETFs kein Sonderver-
mögen dar. Wer auf diesen Punkt nicht 
verzichten will, findet im S&P Select 
Frontier ETF von db x-trackers eine 
Alternative (ISIN: LU0328476410). 
Allerdings ist der S&P Frontier Index 
mit 40 Unternehmen aus 18 Frontier-
Ländern nicht so breit aufgestellt wie 
der Konkurrenzindex von MSCI (183 
Unternehmen aus 27 Länder).

Schönheitsfehler
Ein Manko beider Indizes ist die etwas 
fragwürdige Gewichtung von Staaten 
aus dem Mittleren Osten. Fragwürdig 
deshalb, weil allein Kuwait und die 
Vereinigten Arabischen Emirate in der 
Länderzusammensetzung zusammen-
gerechnet jeweils auf einen Anteil von 
mehr als 35 Prozent kommen. Unge-

achtet dessen werden sich ohnehin 
viele Anleger fragen, was so reiche und 
wohlhabende Ölfördernationen wie 
Kuwait und die Vereinigten Arabischen 
Emirate überhaupt in einem Frontier-
Index zu suchen haben. So liegt in den 
Vereinigten Arabischen Emiraten das 
Pro-Kopf-Einkommen laut Statistik des 
Internationalem Währungsfonds mit 
rund 47.000 Dollar deutlich über dem 
Niveau in Deutschland (Pro-Kopf-Ein-
kommen: 41.000 Dollar).

Vietnam im Fokus
Um einen „echten“ Frontier-Market 
handelt es sich bei Vietnam. Das einst 
streng kommunistische Land verpass-
te sich 1986 eine Politik der Erneue-
rung („Doi Moi“). Seither geht es mit 
der Wirtschaft langsam, aber kontinu-
ierlich bergauf. Mittlerweile wächst Vi-
etnam sogar schneller als die meisten 
anderen Staaten Südostasiens. Der 
Internationale Währungsfonds prog-
nostiziert dem einst geteilten Land bis 
2015 eine jährliche Wachstumsrate 
von durchschnittlich sieben Prozent. 
Vietnam ist ein Billiglohnland und gilt 

daher trotz seiner mangelhaften In-
frastruktur und einer weit verbreiteten 
Korruption als attraktiver Standort für 
ausländische Unternehmen.

Auf eine Erholung
spekulieren
Im Jahr 2006 erlebten vietnamesische 
Aktien angetrieben von deutschen In-
vestorengeldern einen beeindrucken-
den Boom. Die Blase platzte Anfang 
2007 und es folgte eine schmerzvolle 
Korrektur. Von diesem Einbruch hat 
sich die Ho Chi Minh Stock Exchange 
bis heute nicht vollständig erholt. Da-
rin liegt aber auch eine Chance, denn 
vietnamesische Aktien gelten mit Blick 
auf die guten Wachstumsprognosen 
als besonders günstig bewertet. Mit 
dem FTSE Vietnam Index ETF von db 
x-trackers können risikofreudige Anle-
ger auf eine Erholung des Marktes set-
zen (ISIN: LU0322252924). Aber wie 
bei allen Frontier-Investments gilt auch 
hier die Devise: Mut nicht mit Übermut 
verwechseln.

Frontier Markets

Ausgewählte Indexprodukte, um in die Frontier-Märkte zu investieren

Index KAG ISIN VVG Kurs Spread
Volumen 
in Mio. 
EUR

DAS Swap FWhrg

MSCI Frontier Markets RBS NL0009360817 1,25 % 46,51 0,86 % ---- TS --- USD

S&P Select Frontier db x-trackers LU0328476410 0,74 % 8,71 0,58% 12,64 TS Ja USD

FTSE Vietnam Index db x-trackers LU0322252924 0,85 % 29,89 0,40 % 121,95 TS Ja USD

Quelle: www.extra-funds.de, Stand: 10.09.2010

Die Zusammensetzung des MSCI Frontier Markets Index

Quelle: MSCI Barra

MSCI Frontier Markets Index
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Die Frontier Markets im Vergleich zu den 
„etablierten“ Emerging Markets
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Unser Musterportfolio „Wachstum“ 
wird seinem Namen gerecht und er-
reicht seit Jahresbeginn eine positive 
Performance von knapp 10 Prozent. 
Angetrieben wird es dabei vor allem 
von den ETFs auf den MSCI USA  
(db x-trackers) mit 10,8 Prozent und 
dem ETF auf den MSCI Emerging 
Markets ( db x-trackers) mit 17,7 Pro-
zent. Beide ETFs sind im Portfolio mit 
15 Prozent gewichtet und bilden so die 
Zugpferde des Portfolios. Eine weitere 
schwergewichtige Position im Portfo-
lio ist der MSCI Europe, der immerhin 
eine Performance von 6,7 Prozent 
vorweisen kann. Etwas niedriger ge-
wichtet ist der Lyxor ETF auf den MSCI 
Asia Pacific ex-Japan mit plus 17 Pro-
zent und der mit 10 Prozent gewichte-
te iShares ETF auf den FTSE EPRA/
NAREIT Developed Property. Gemäß 
seinem Konstruktionsprinzip, das auf 
Immobilienaktien mit möglichst hoher 
Dividendenrendite ausgelegt ist, ver-

zeichnet er eine Performance von 24,4 
Prozent. Mit gleicher Gewichtung, al-
lerdings mit einer Negativperformance 
von -5,1 Prozent, schlägt der Rohstoff-
ETF DB Liquid Commodity OY Balan-

ced von db x-trackers zu Buche. Die 
restlichen Positionen rentieren zwei bis 
drei Prozent im Plus. Insgesamt ist die 
Performance unserer Buy-and-Hold- 
Strategie bemerkenswert.

Das ETF-Musterportfolio Wachstum entwickelt eine hohe Dynamik und trotzt den eher schwachen 
Kursentwicklungen der vergangenen Wochen. Ein Überblick der wichtigsten Depotpositionen.

Buy-and-hold funktioniert – 
aber bitte diversifiziert

ETF-MusterPortfolio
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db x-trackers DB liquid Commodity oY Balanced

Der Rohstoffsektor kann seit Monaten konstant zulegen. Dennoch notieren die Kurse noch 
weit unter ihren Höchstkursen von Sommer 2008 – ein Grund, die hohen Rollkosten.

Zusammensetzung des ETF-Musterportfolios Wachstum

Indexfonds Kategorie WKN Gebühr p.a. in % Kurs 
aktuell

Entwicklung
in %

Gewichtung
SOLL

iShares MSCI Europe  Aktien A0M5X2 0,35 % 16,83 6,70 % 15,00 %

Lyxor MSCI Asia-Pacific ex-Japan  Aktien LYX0AB 0,65 % 33,31 17,40 % 7,00 % 

ComStage Nikkei 225  Aktien ETF020 0,45 % 8,65 7,10 % 8,00 % 

db x-trackers MSCI USA  Aktien DBX1MU 0,30 % 20,17 10,80 % 15,00 %

db x-trackers MSCI Emerging Markets  Aktien DBX1EM 0,65 % 29,59 17,70 % 15,00 %

db x-trackers iBoxx EUR Sov. Eurozone   Renten DBX0AC 0,15 % 171,09 3,90 % 5,00 %

iShares iBoxx EUR Liquid Corporates  Renten 251124 0,20 % 122,59 3,90 % 5,00 %

iShares FTSE EPRA/NAREIT Developed Property  Immobilien A0LGQL 0,59 % 13,99 24,40 % 10,00 %

db x-trackers DB Liquid Commodity OY Balanced  Rohstoffe DBX1LC 0,55 % 28,28 -5,10 % 10,00 %

db x-trackers DB Currency Returns  Währungen DBX1AZ 0,30 % 50,24 2,50 % 5,00 %

db x-trackers EONIA Total Return  Geldmarkt DBX0AN 0,15 % 138,43 0,20 % 5,00 %
Quelle: EXtra-Magazin. Aktuelle Portfoliodaten finden Sie unter www.extra-funds.de/investieren. Stand 20.09.2010

db x-trackers DB Liquid Commodity OY Balanced
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ETF-Portfolio
Defensiv

ETF-Portfolio
Balance

ETF-Portfolio
Wachstum

Das Portfolio für sicherheitsorientier-
te Anleger. Der hohe Anteil an fest-
verzinslichen Wertpapieren (Renten) 
sorgt für die notwendige Stabilität. 
Der geringe Anteil an Aktien, Immo-
bilien und Rohstoffen bietet Chancen.

Ein Portfolio für Anleger, die Wert auf 
eine ausgewogene Verteilung der 
angelegten Gelder legen. In einem 
guten Börsenjahr wie beispielsweise 
2009 kann eine überdurchschnittliche 
Rendite erzielt werden.

Das Portfolio für Aktienliebhaber. An-
leger dieses Portfolios müssen hohe 
Schwankungen vertragen können. Es 
eignet sich für junge Menschen mit 
einem entsprechend langen Anlage-
horizont (größer 10 Jahre).

Kostenquote: 0,22 % p. a.
Entwicklung 2009: 11,44 %
Entwicklung 2010: 4,46 % (bisher)

Kostenquote: 0,34 % p. a.
Entwicklung 2009: 21,65 %
Entwicklung 2010: 7,15 % (bisher)

Kostenquote: 0,43 % p. a.
Entwicklung 2009: 31,70 %
Entwicklung 2010: 9,48 % (bisher)

Quelle: EXtra-Magazin, Stand: 20.09.2010. Monatliche Portfoliodaten finden Sie unter www.extra-funds.de/investieren

ETF-Anlagestrategien

Seit Januar 2010 veröffentlichen wir täglich Handelssignale für die wichtigsten Aktien- und Rohstoffmärkte. Abonnenten un-
serer kostenpflichtigen Handelssignale können diese erfolgreich in den Portfolios einsetzen. Für Transparenz sorgen die 
Phylax-EXtra-Indizes. Dort werden die Handelssignale 1:1 umgesetzt und veröffentlicht.

Phylax-EXtra-Aktien-Index

Phylax-EXtra-Rohstoff-Index

Aktuelle Wertentwicklung:

2,26 %
(seit 30.12.2009)

Aktuelle Wertentwicklung:

0,94 %
(seit 30.12.2009)

Bestellen Sie jetzt die konstenpflich-
tigen Handelssignale und erfahren 
Sie aus erster Hand, welcher 
Aktien- bzw. Rohstoffmarkt gerade 
für ein Investment interessant 
erscheint.
Mehr Informationen zu Phylax 
finden Sie unter www.phylax.com.

Der Index setzt sich aus maximal zehn ETFs der wichtigsten 
Anlageregionen zusammen. Die Kauf- und Verkaufsentschei-
dungen werden anhand der Phylax-Handelssignale getroffen. 
Der Index spiegelt die Performance der umgesetzten Handels-
signale wider.

Der Index setzt sich aus zehn ETCs der wichtigsten Roh-
stoffarten zusammen. Die Kauf- und Verkaufsentscheidungen 
werden anhand der Phylax-Handelssignale getroffen. Der 
Index spiegelt die Performance der umgesetzten Handelssig-
nale wider.
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Die Börse in Griechenland ist seit Monaten ein Spielball von Zockern. Die Merkmale: Hohe Volatilität, 
empfindliche Reaktionen auf positive wie negative Nachrichten. Technische Handelssignale bieten in 
einem solchen Marktumfeld eine zusätzliche Orientierung.

Phylax Financial Innovations ist eine 
Alternative-Investments-Boutique mit 
Hauptsitz in Frankfurt. Das Unterneh-
men entwickelt und berät Absiche-
rungs- und Absolute-Return-Strategien 
unter Einsatz von ETFs und ETCs. 
Phylax ist Kooperationspartner des 
EXtra-Magazin. Aus der Kooperation 
entstand das einzigartige Angebot der 
ETF-Handelssignale, auf deren Basis 
die Phylax-Extra-Indizes berechnet 
werden. 

Schlechte Nachrichten 
sind gute Nachrichten
Zwischenzeitlich ist Griechenland et-
was aus dem Fokus der Öffentlich-
keit verschwunden. Da muss die Fra-
ge erlaubt sein, ob dies vielleicht nur 
deshalb der Fall ist, weil schlechte 
Nachrichten als die wahren „guten“ 
Nachrichten gesehen werden? Mitte 
September gab das griechische Fi-
nanzministerium bekannt, dass das 
Land die zweite Zahlung aus dem im 

Frühjahr beschlossenen 110 Mrd. Euro 
schweren Hilfspaket erhalten hat. Ins-
gesamt hat Griechenland nun 9 Mrd. 
Euro von EU und IMF erhalten. Den 
größten Einzelbeitrag leistet Deutsch-
land mit rund 1,5 Mrd. Euro. Eine 
Delegation der EU und der Weltbank 
besuchte Griechenland in der zweiten 
Septemberhälfte, um die Fortschritte 
der Reformbemühungen in Augen-
schein zu nehmen und außerdem die 
Budgetplanungen für das kommende 
Jahr mit der griechischen Regierung 
abzustimmen. Ministerpräsident Pa-
pandreou ist davon überzeugt, dass 
sein Land alle Verpflichtungen gegen-
über seinen Schuldnern ohne Verzug 
bedienen kann. So weit, so gut. 

Renditen steigen
Jedoch: Der Spread griechischer 
Staatsanleihen gegenüber den deut-
schen Staatsanleihen stieg zuletzt 
wieder an und steht derzeit bei annä-
hernd 900 Basispunkten. Spreads in 

der Nähe der Allzeithochs verzeichnen 
auch Irland und Portugal. Noch dazu 
kann Standard & Poors eine weitere 
Herabstufung nicht ausschließen. Die 
Märkte behalten ihre Nervosität, und 
für die europäischen Politiker und No-
tenbanker ist und bleibt die Herausfor-
derung: Glaubwürdigkeit wiederher-
stellen.

Signal auf MSCI Greece
Der MSCI Greece wird ebenfalls mit 
den Phylax-Systemen überwacht, ist 
allerdings kein Bestandteil der Phylax-
Extra-Indizes. Der Index zeigte sich 
bisher  über das Jahr 2010 gesehen 
nahezu neutral, daher lohnt jetzt ein 
Blick in die Vergangenheit. Mit mehr 
als 25 Prozent rentierte die auf den 
ETF-Handelssignalen aufgebaute 
Strategie seit Jahresbeginn 2009. Im 
Moment ist Richtungssuche angesagt. 
Die kaum wahrgenommenen positiven 
Nachrichten lassen ein positives Han-
delssignal in Bälde erwarten.

Griechenland – Schrecken ohne Ende?

ETF-Handelssignale

Phylax-Griechenland-Strategie im Rückblick

Das Phylax Handelssignal für den MSCI Greece hätte Anleger seit Anfang 
2008 vor großen Verlusten bewahrt. Kurzfristige Erholungsphasen wurden 
genutzt und dabei eine attraktive Rendite erzielt. Eine technische Unter-
stützung bei der indexorientierten Geldanlage ist also durchaus sinnvoll.

ETF-Handelssignale
Der Schutzengel für Ihr Depot

Jetzt Probeabo bestellen!
3 Monate für nur 29,95 Euro

Bestell-Hotline:
089/2020 8699-23
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http://www.extra-funds.de/investieren/79-etf-handelssignale/707-etf-handelssignale-bestellformular.html
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ETF-Anlagelösungen

Immer mehr Anlageberater nutzen ETFs zur Umsetzung der entwickelten Anlagestrategie. In dieser 
Rubrik möchten wir die am Markt verfügbaren Konzepte näher vorstellen.

Anlagelösungen auf ETF-Basis

Liste ausgewählter in Deutschland verfügbarer ETF-Anlagelösungen

Fondsname Berater Strategie ISIN Kurs Kosten  
p.a.

Perf. 
Fee FWhrg

Vol. / 
Mio. 
EUR

%  
1 Mo-
nat

%
 YTD

Aktiv Trend Global AMI Dr. Seibold Capital aktiv gemanagt DE000A0NGJ51 99,44 1,60 % - EUR 22,00 - 0,62 - 4,75

ARERO Prof. Weber GmbH passiv gemanagt LU0360863863 130,23 0,45 % - EUR 93,36 1,93 6,65 

ARTUS Europa Core Satelliten ARTUS Direct Invest Trendfolge DE000A0M2H13 44,73 1,80 % - EUR 10,99 3,93 - 6,11

ARTUS Global Selection ARTUS Direct Invest Trendfolge DE000A0M2H05 46,89 1,80 % - EUR 10,31 2,69 1,34

ARTUS Welt Core Satelliten ARTUS Direct Invest Trendfolge DE0005321434 43,39 1,80 % - EUR 10,66 3,41 - 1,21

BV Global Balance BV & P Vermögen aktiv gemanagt LU0359152575 96,19 1,25 % - EUR 24,95 1,44 2,04

dbx Portfolio Total Return db x-trackers passiv gemanagt LU0397221945 136,10 0,72 % - EUR 66,00 1,66 9,25

DSC Constant Profit Global Dr. Seibold Capital aktiv gemanagt DE000A0M13T8 96,31 2,00 % - EUR 35,00 1,20 - 9,55

ETF-Dachfonds (P) Veritas aktiv gemanagt DE0005561674 13,19 1,50 % 15 % (HR) EUR 242,31 1,61 6,25

ETF-Dachfonds Aktien Veritas aktiv gemanagt DE0005561682 11,75 1,50 % 15 % (HR) EUR 3,33 1,56 5,76

ETF-Dachfonds Renten Veritas aktiv gemanagt DE0005561690 11,33 0,75 % 15 % (HR) EUR 2,05 - 1,05 8,01

ETF-Musterportfolio Defensiv EXtra-Magazin passiv - - 0,22 % - EUR - 4,46

ETF-Musterportfolio Balance EXtra-Magazin passiv - - 0,34 % - EUR - 7,15

ETF-Musterportfolio Wachstum EXtra-Magazin passiv - - 0,43 % - EUR - 9,48

ETF-Portfolio Global Veritas Weltportfolio (BIP) DE000A0MKQK7 10,15 0,89 % - EUR 24,70 2,94 9,26

IndexTrend Europa Control AVANA Invest Trendfolge DE000A0RHDC7 106,47 0,60 % 15 % (HW) EUR 5,00 2,14 6,43

IndexTrend Europa Dynamic AVANA Invest Trendfolge DE000A0RHDB9 118,91 1,20 % 15 % (HW) EUR 17,00 4,17 5,96

Pellucida Multi Asset Funds Vermögens-Manufaktur Trendfolge LU0332907996 75,58 1,65 % 10 % (HW) EUR 5,25 - 0,92 - 10,70

Quelle: www.extra-funds.de, Stand 17.09.2010. Alle Angaben ohne Gewähr.

Ausführliche Informationen zu den ETF-Anlagelösungen finden Sie unter www.extra-funds.de/investieren

dbx Portfolio Total Return: Flexible Anlagelösung

Der dbx Portfolio Total Return ETF von db x-trackers liefert auf Jahressicht bisher eine attraktive Performance von 
rund 9 Prozent. Trotz der schwierigen Marktbedingungen entwickelt sich der ETF entgegen der sonst eher negativen 
Marktentwicklung äußerst positiv und liegt damit gleichauf mit dem EXtra-Magazin ETF-Musterportfolio - Wachstum.

Der dbx Portfolio Total Return ETF ist derzeit zu 50 Prozent in Aktien-ETFs und zu 45 Prozent in Renten-ETFs in-
vestiert. Die restlichen fünf Prozent sind in Immoblien-ETFs investiert. Einen besonderen Schwerpunkt bilden ETFs 
auf globale Dividendenwerte und auf Aktien der Emerging Markets. Bei den Renten-ETFs dominieren Indexfonds 
auf liquide Unternehmensanleihen und deutsche Staatsan-
leihen. Das Portfolio wird quartalsweise überprüft und bei 
Bedarf angepasst. Die Überprüfung findet unter der Leitung 
von Dr. Andreas Beck sowie Dr. André Horovitz als unab-
hängige Partner der FIDUS Capital AG statt. Mit einer Buy-
and-hold-Strategie wird also wieder Geld verdient. Dies zei-
gen auch unsere ETF-Musterportfolios.

Mehr Infos zum dbx Portfolio Total Return finden Sie unter  
www.dbxtrackers.de.

Quelle: www.extra-funds.de, Grafik Stand: 20.09.2010
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Kontaktdaten der ETF-Experten

Einen guten Berater zu finden, der vor allem mit ETFs arbeitet, ist gar nicht so einfach. Mit dieser Ru-
brik erleichtern wir Ihnen die Auswahl und stellen ausgewählte ETF-Experten vor.

Auf ETFs spezialisierte Berater

AVANA Invest GmbH (80538 München)

Die AVANA Invest GmbH ist ein bankenunabhängiger Asset- und Risikomanager mit Fokus 
auf Exchange Traded Funds (ETFs). AVANA bietet aktives Management mit passiven ETFs 
in Verbindung mit regelbasiertem Risikomanagement. Die Umsetzung erfolgt dabei über 
Spezial- oder Publikumsfonds, Vermögensverwaltungs- oder Beratungsmandate. AVANA 
Invest betreut institutionelle Anleger sowie Investoren aus dem Bereich Private Wealth 
Management. Privatanleger investieren über die verfügbaren Fondslösungen.

Thierschplatz 6 - Lehel Carré 
80538 München 

Tel.: 089 / 2102358-0 
Fax: 089 / 2102358-51 
www.avanainvest.com 
info@avanainvest.com

Kontakt: 
Götz J. Kirchhoff, Geschäftsführer 
Thomas W. Uhlmann, Geschäftsführer

ARTUS DIRECT INVEST AG (40212 Düsseldorf)

Die ARTUS DIRECT INVEST AG ist eine unabhängige Vermögensverwaltung, die vor allem 
auf Exchange Traded Funds (ETFs) setzt. Das von ARTUS angewandte Trendfolgekonzept 
basiert auf der Erkennung und Ausnutzung von Trends in den Preisbewegungen. Hierbei be-
rechnet ein computergestütztes Modell Signalpunkte/-kurse, deren Über- bzw. Unterschrei-
ten den Beginn eines neuen Aufwärts- bzw. Abwärtstrends kennzeichnet. Entsprechend 
diesem Signal wird agiert. Unser Fokus liegt auf dem aktiven Management des liquiden 
Vermögens unserer Mandanten.

Königsallee 60 c 
40212 Düsseldorf 

Tel.: 0211 / 540666-0 
Fax: 0211 / 540666-99 

www.artusdirectinvest.de 
info@artusdirectinvest.de

Kontakt: 
Klaus Hinkel, Vorstand 
Jörg Bohn, Vorstand

Index Portfolio Concept GmbH (66763 Dillingen)

Die Index Portfolio Concept GmbH konzentriert sich bei der Depotstrukturierung voll auf 
Exchange Traded Funds. In einem kostenfreien und unverbindlichen Erstgespräch stellen 
wir Ihnen vor, wie passives Wertpapiermanagement funktioniert, und informieren über die 
Vorteile unserer unabhängigen Honorarberatung. Nach einer kostenpflichtigen intensiven 
Beratung und den gemeinsam erarbeiteten Vermögenszielen erhalten Sie einen Anlageplan. 
Dieser basiert auf klaren volkswirtschaftlichen Grundsätzen und demografischen Entwick-
lungen und beinhaltet einen konkreten Depotvorschlag, abgebildet mit Indexfonds.

Brückenstraße 60 
66763 Dillingen 

Tel.: 06831 / 643622 
Fax: 06831 / 643624 

www.die-faire-rendite.de 
info@indexportfolioconcept.de

Kontakt: 
Michael Anton, Geschäftsführer

ARTUS DIRECT INVEST
Aktiengesellschaft

Immer wieder werden wir von unseren 
Lesern kontaktiert und um unsere Mei-
nung zu einzelnen ETFs gebeten.

ETF-Expertenplattform
Dies ist der Grund, warum wir die ETF-
Expertenplattform ins Leben gerufen 
haben. Anleger mit Beratungsbedarf 
finden in der folgenden Aufstellung eine 
Liste ausgewählter ETF-Experten, die 
für Beratungsgespräche zur Verfügung 
stehen. Unser Ziel ist es, möglichst 

einen Ansprechpartner in Ihrer Nähe 
anzubieten. Die Plattform wird deshalb 
laufend weiter ausgebaut.

Wie Sie am besten einen 
ETF-Experten finden!
Um mit einem Experten in Kontakt zu 
treten, gehen Sie wie folgt vor: Suchen 
Sie sich aus der Liste einen ETF-Ex-
perten aus. Klicken Sie dann auf das 
Logo des ETF-Experten. Sie werden 
dann auf die Kontaktseite des Beraters 

auf unserer Website geleitet. Tragen 
Sie dort Ihre Kontaktdaten ein.

Nach Ihrer Bestätigung leiten wir die 
Anfrage direkt an den gewünschten 
Experten weiter. Dieser wird sich inner-
halb weniger Tage mit Ihnen in Verbin-
dung setzen. 

In diesem Gespräch werden alle weite-
ren Details besprochen.

my-broker GmbH (85540 Haar)

Sebastian Storfner entwickelte seine Handelsstrategien zuerst für US-amerikanische 
ETFs, bevor er die auf technischer Analyse basierenden Handelssysteme auf den sehr viel 
jüngeren europäischen Markt adaptiert hat. Während sich Sebastian Storfner vorwiegend 
auf die Systementwicklung und Beratung international ausgerichteter Investoren von seinem 
Büro in Miami, Florida, aus spezialisiert hat, vertreibt der Bankfachwirt Jürgen Nowacki von 
München aus die Handelssignale auch für Privatanleger mit einer Depotgröße ab 100.000 
Euro im Rahmen einer Honorarberatung.

Innere Wiener Str. 5 
81667 München 

Tel.: 089 / 44771616 
Fax: 089 / 44771615 

www.my-broker.de 
info@my-broker.de

Kontakt: 
Jürgen Nowacki 
Sebastian Storfner

Phylax Financial Innovations ist eine Alternative-Investment-Boutique mit Hauptsitz in 
Frankfurt. Phylax entwickelt und berät Hedgefondsstrategien auf Basis von ETFs und ETCs. 
Die Arbeit von Phylax Financial Innovations basiert auf dem Phylax Handelsalgorithmus, 
welcher Technologie, aktuelle Forschungsergebnisse und analytische Elemente in systema-
tischen Investmentlösungen mit Blick auf Aktien- und Rohstoffmärkte vereint. Wir kombinie-
ren die Marktphasenanalyse, eine strikte Risikokontrolle und systematische Verlustvermei-
dung zum Erreichen zweier Ziele: Kapitalerhalt und optimale Chancenausnutzung.

Postfach 60 07 65 
60337 Frankfurt 

Tel.: 069 / 56 00 52 31 
Fax: 069 /  20 32 56 44 

www.phylax.com 
query@phylax.com

Kontakt: 
Kim Körber 
Friedhelm A. Schmitt

Phylax Financial Innovations UG (60337 Frankfurt)

http://www.extra-funds.de/investieren/49-etf-experten/833-phylax-financial-innovations.html
http://www.extra-funds.de/investieren/49-etf-experten/737-my-broker-gmbh.html
http://www.extra-funds.de/investieren/49-etf-experten/371-index-portfolio-concept-gmbh.html
http://www.extra-funds.de/investieren/49-etf-experten/204-artus-direct-invest-ag-.html
http://www.extra-funds.de/investieren/49-etf-experten/263-avana-invest.html
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Kontaktdaten der ETF-Experten

Fischerweg 6 
83703 Gmund am Tegernsee 

Tel.: 08022 / 18708-0 
Fax: 08022 / 18708-20 

www.dsc-teg.de 
info@dsc-teg.de

Wildunger Straße 6a 
60487 Frankfurt am Main 

Tel.: 069 / 975743-22 
Fax: 069 / 975743-31 
www.veritas-fonds.de 
info@vertas-fonds.de

Beethovenstraße 3 
CH-8002 Zürich 

Tel.: +41 44 2082424 
Fax: +41 44 2082425 
www.hinder-asset-ch 
info@hinder-asset.ch

Calwer Straße 17 
70173 Stuttgart 

Tel.: 0711 / 90711891 
Fax: 0711 / 90711892 

www.vermoegensmanufaktur.com 
info@vermoegensmanufaktur.com

Edisonstraße 5 
87437 Kempten 

Tel.: 0831 / 960780-0 
Fax: 0831 / 960780-20 

www.bv-partner.de 
info@bv-partner.de

Die BV & P Vermögen AG ist ein kompetenter Partner in allen Vermögensangelegenheiten. 
Durch unsere Unabhängigkeit bieten wir  einen spürbaren Mehrwert, der sich in einem nach-
haltigen Zuwachs der uns anvertrauten Vermögenswerte zeigt. Fairness und Transparenz 
sind die Eckpfeiler unseres Vergütungsmodells auf Honorarbasis. Wir erhalten neben dem 
mit Ihnen vereinbarten Managementhonorar keine Zahlungen von Dritten (z. B. Vertriebspro-
visionen). Auszeichnung im Elite-Report 2009 unter den Top-3-Vermögensverwaltern mit 
besonderer ETF-Kompetenz.

Die Vermögens-Manufaktur bietet eine unabhängige Finanz- und Vermögensberatung auf 
Basis eines transparenten Honorars. Die Sicherheit des Vermögens steht dabei an oberster 
Stelle. Ob Festgeld, Edelmetalle, Fonds, Immobilien oder Vermögensverwaltung, unse-
re unabhängigen Finanzberater beraten gerne zu bestehenden oder neu anzulegenden 
Vermögenswerten.

Die Hinder Asset Management AG ist eine unabhängige Vermögensverwaltungsgesellschaft 
in Zürich. Sie ist spezialisiert auf die Vermögensverwaltung mit Indexanlagen und die Ver-
mögensstrukturierung (Asset Allocation). Wir konzentrieren uns auf das aktive Management 
der Vermögensstruktur, welche zu über 90 % für den langfristigen Anlageerfolg verantwort-
lich ist. Wir erzielen einen Mehrwert durch die richtige Einschätzung der verschiedenen 
Markttrends sowie die geschickte Auswahl von Anlageklassen. Wir favorisieren indexnahe 
Anlagen wie ETFs oder Indexfonds.

Die Dr. Seibold Capital GmbH definiert sich als ETF-Spezialist mit aktivem Managementan-
satz. Als banken-  und produktunabhängige Vermögensverwaltung sucht sie für jeden ihrer 
Kunden eine individuell geformte Lösung von höchster Qualität. Dabei verfährt sie nach dem 
Constant-Profit-Ansatz, d. h., die Depots werden fortlaufend an Veränderungen im Kapital-
markt angepasst. Dieses Vorgehen sorgt für eine nachhaltige Wertsteigerung pro Quartal. 
Die Umsetzung erfolgt mit börsengehandelten Investmentfonds (Exchange Traded Funds).

VERITAS bietet sowohl Dachfonds als auch Aktien- und Rentenfonds, Mischfonds und 
Geldmarktprodukte. Jeder Anlagewunsch und jedes Vermögensziel wird optimal unterstützt 
– von kurz- bis langfristig, von sicherheitsbetont bis risikobewusst, von werterhaltend bis 
wachstumsorientiert. Markus Kaiser, Geschäftsführer und Dachfondsmanager der VERITAS, 
entwickelte den ersten ETF-Dachfonds in Deutschland. Er erkannte frühzeitig den Trend 
zum Einsatz von passiven Produkten im Rahmen einer aktiven Vermögenssteuerung über 
den Einsatz von Exchange Traded Funds (ETFs).

Kontakt: 
Anton Vetter, Vorstand 
Klaus Bermann, Vorstand

Kontakt: 
Lothar Eller, Geschäftsführer

Kontakt: 
Dr. Alex Hinder, Vorstand

Kontakt: 
Dr. Alexander Seibold 
Geschäftsführer

Kontakt: 
Kundenservice

Kastanienhain 36 
65812 Bad Soden 

Tel.: 06174 / 255642 
Fax: 06174 / 255643 

www.cn-vermögen.de 
info@cn-vermögen.de

Christian Nentwig Finanzdienstleistungen hat sich auf die Beratung und Vermittlung 
von ETF-Depot-Lösungen spezialisiert. Diese ETF-Depots befinden sich „frei“ bei einer 
Direktbank oder innerhalb des Rürup-, Riester- oder Privatrenten-Mantels. Die Depots 
werden durch Systeme wie das „Maximum-Draw-down“ oder  „Rebalancing“ gemanagt. 
Die Vergütung erfolgt gegen Courtage, Servicegebühr oder Honorar. Wir möchten unseren 
Kunden klar die Unterschiede zwischen Markt-, Produkt- und Kundenrendite verdeutlichen. 
Die Kosten der Beratung werden dabei offen und transparent dargestellt.

Kontakt: 
Christian Nentwig 
Financial Advisor (EBS)

Hochriesstraße 25b 
83209 Prien am Chiemsee 

Tel.: 08051 / 966965 
Fax: 08051 / 9674705 

www.michaelis-beratung.eu 
info@michaelis-beratung.eu

Rainer Michaelis ist registrierter Honorarberater VDH und Sachverständiger für Vermögens-
anlagen. Neben dem offenen Zugang an ETF-Lösungen bieten wir auch exklusive ETF-
Anlagen im Investment- und Versicherungsbereich an. Wir bewerten, beraten und betreuen 
auf Wunsch Ihre Vermögensstruktur oder geben Ihnen eine unabhängige und transparente 
Antwort auf Ihre Fragestellung. Die Eckpfeiler unserer Investmentphilosophie lauten: Vermö-
gensschutz und Langfristigkeit durch strategische Vermögensallokation und Risikodiversifi-
kation. Sie finden bei uns Struktur, Transparenz, Klarheit und Offenheit. 

Kontakt: Rainer Michaelis 
Unternehmens- und Finanzcoach 
Sachverständiger für Vermögens-
anlagen

BV & P Vermögen AG (87437 Kempten)

Christian Nentwig (65812 Bad Soden)

Vermögens-Manufaktur (70173 Stuttgart)

Hinder Asset Management AG (CH-8002 Zürich)

MICHAELIS Finanz-Honorarberatung (83209 Prien am Chiemsee)

Dr. Seibold Capital GmbH (83703 Gmund am Tegernsee)

Veritas Investment Trust GmbH (60487 Frankfut)

Moosstraße 7 
82319 Starnberg 

Tel.: 08151 / 65223-0 
Fax: 08151 / 65223-29 

www.interessenkonfliktfrei.de 
info@interessenkonfliktfrei.de

Die Binz Honorarberatung GmbH berät Privatanleger bei der systematischen Aufteilung des 
Anlagevermögens auf verschiedene Anlageklassen. Risikosenkung und Kostenminimierung 
stehen dabei im Vordergrund. Dabei greifen wir auf neueste wissenschaftliche Erkennt-
nisse der führenden Universitäten der Welt zurück. Wir strukturieren für den Kunden ein 
transparentes ETF-Anlageportfolio, das alle wichtigen Assetklassen abdeckt und dabei die 
Renditeerwartung und Risikobereitschaft des Kunden kombiniert. Zudem unterstützen wir 
Sie bei der laufenden Betreuung und Pflege der Wertpapieranlagen.

Kontakt: 
Peter Binz, Geschäftsführer

Binz Honorarberatung GmbH (82319 Starnberg)

http://www.extra-funds.de/investieren/49-etf-experten/267-binz-honorarberatung.html
http://www.extra-funds.de/investieren/49-etf-experten/268-bvp-vermoegen.html
http://www.extra-funds.de/investieren/49-etf-experten/309-christian-nentwig-honorar-finanzberater.html
http://www.extra-funds.de/investieren/49-etf-experten/289-vermoegens-manufaktur.html
http://www.extra-funds.de/investieren/49-etf-experten/276-hinder-asset.html
http://www.extra-funds.de/investieren/49-etf-experten/308-michaelis-finanz-honorarberatung.html
http://www.extra-funds.de/investieren/49-etf-experten/399-dr-seibold-capital-gmbh.html
http://www.extra-funds.de/investieren/49-etf-experten/277-veritas-investment.html
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Neid
Die Vielzahl erfolgreicher Investoren 
erweckt bei vielen Anlegern Neid und 
zugleich die Hoffnung, mit einem ge-
schickt platzierten Kauf von ETFs das 
schnelle Geld zu machen. Allerdings 
wird dabei häufig übersehen, dass bei 
den erfolgreichsten Investoren immer 
auch sehr viel Disziplin und Fleiß mit 
im Spiel ist. Keiner wird als Investor 
geboren. Die Auseinandersetzung mit 
der Materie ist selbst bei vermeidlich 
„einfachen“ Produkten wie ETFs unab-
dingbar.

Zorn
Manchmal prescht die Realität über ei-
nen hinein und sie hat rein gar nichts 
mit dem zu tun, was man erwartet 
hatte. Diese alte Lebensweisheit trifft 
auch bei ETF-Investments ihren Nie-
derschlag. Gerade als Neueinsteiger 
ist man davor nicht gefeit. Bei ersten 
Verlusten keinesfalls im Zorn ersti-
cken und das Handtuch werfen, denn 
wie erwähnt sollte man sich auf das 
schnelle Geld nicht verlassen. Sofern 
man seiner Strategie treu bleibt, muss 
man Rückschläge in Kauf nehmen. Die 
Kursschwankungen einiger ETFs kön-
nen auf dem Weg zur erhofften Rendi-
te für viel Aufregung sorgen.

Völlerei
Man sollte daher nicht allzu viel Ner-
venkraft dafür verschwenden, sich 
in Details zu verhaspeln. Die Märkte 
sind auch aus der Vogelperspektive 
undurchsichtig genug. Gerade ETFs 
erlauben Anlegern, die Märkte mit ein 
wenig Abstand zu beobachten und 
von allgemeinen „gröberen“ Trends zu 
profitieren. Das Eindecken mit einer 
Vielzahl von Einzelwerten ist daher oft-

mals obsolet. Vielmehr sollte man sich 
bei der Wahl seiner ETFs auf Produkte 
beschränken, die man auch tatsächlich 
überblicken kann.

Wollust
Hals über Kopf einfach darauflos-kau-
fen ist vielleicht eine attraktive Strate-
gie für Rubbellose. Nicht so für ETF-
Investments. Manchmal ist es ratsam, 
den ersten Entscheidungsimpuls zu 
zügeln und die Sachlage erst einmal 
zu überdenken. Oberstes Credo soll-
te sein: „Verstehe, was du da tust!“ 
Ein Blick in die Fachliteratur oder der 
Besuch eines Seminars sollten obliga-
torisch für die Vorbereitung des ersten 
Investments sein. Dies wappnet einen 
allerdings nicht davor, dennoch mal 
mit trauriger Miene einem schiefge- 
laufenen Investment nachzutrauern.

Habgier
Selbst wenn man bis hierhin alle Re-
geln beherzigt  und fleißig seine Haus-
aufgaben erledigt hat: Achten Sie stets 
darauf, kein ungesundes Vertrauen in 
Ihre Fähigkeiten zu entwickeln. Kein 
Investor ist wirklich schlauer als der 
Markt. Auch wenn viele Anleger dies 
für sich reklamieren. Stets wachsam 
sein und die eigenen Erwartungen  
runterschrauben. Dies bewahrt oftmals 
vor herben Rückschlägen und allzu 
großen Krokodilstränen.

Ignoranz
Jedes Investment hat ein Risiko. Jeder 
Trader sollte sich darüber im Klaren 
sein. Alles andere wäre reine Igno-
ranz. Doch wird das, was ein Risiko 
ist, von jedem Trader unterschiedlich 
eingeschätzt. Daher sollte man vorab 
für sich klären, welches Risiko man 
eingehen möchte, und unter diese. 
Gesichtspunkt ist dann die passende 
Anlagestrategie zu wählen. Es gibt auf 
dem Markt eine Bandbreite von pas-
senden ETFs. Diese reicht vom soli-
den Renten-ETF hin zu hochriskanten 
Hasardeur-ETFs. Das Portfolio sollte 
also stets mit dem eigenen Persönlich-
keitsprofil und finanziellen Budget im 
Einklang gehalten werden.

Hochmut
Nach einem gelungenen Investment 
kann man sich ruhig einmal feiern und 
sich seiner geschickten Schachzüge 
erfreuen. Allerdings sollte man dabei 
stets auf dem Teppich bleiben. Einen 
kühlen Kopf bewahren und seine er-
folgreiche Linie fortsetzen. Die nächste 
Klatsche kommt bestimmt.

Die 7 Sünden der ETF-Anlage
ETFs sind transparente, kostengünstige und einfache Anlageinstrumente. Allerdings verleiten diese 
Merkmale zahlreiche Anleger dazu, allzu euphorisch in den Markt einzusteigen und dabei wichtige Ge-
bote der Geldanlage zu missachten. Wir stellen Ihnen die sieben Sünden der ETF-Anlage vor.

wissen
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Bankenkrise, Aktien-Crash, Rezessionssorgen. Weltweit sind Anleger verunsi-
chert. Gerd Kommer bietet Fakten statt Panikmache und stellt eine seriöse Anla-
gestrategie vor, die auch Krisenzeiten übersteht.

Die Finanzbranche befindet sich nicht 
nur in einem tiefen Abschwung, son-
dern in einer im Nachkriegsdeutsch-
land einmaligen Vertrauenskrise, die 
sie selbst verschuldet hat: durch über-
komplexe Produkte, überhöhte und 
vielfach versteckte Nebenkosten, oder 
durch Renditeversprechen, die nicht 
nur verfehlt werden, sondern in oftmals 
dramatische Verluste münden. 

Anlegern, die ihr Geld auch in Zukunft 
nicht zu Hause im Sparstrumpf horten, 
sondern es langfristig vermehren wol-
len, bleibt nur eine Möglichkeit: sich 
schlau zu machen, sich zu emanzi-
pieren von den Versprechen der Ban-
ken und Anlageberater und die Dinge 
selbst in die Hand zu nehmen.

Das dazu nötige Know-how bietet das 
Buch des Anlageexperten Gerd Kom-
mer. Der Autor wirft den Blick auf eine 
Fülle historischer Daten, die bis zu 200 
Jahre zurückreichen. Er präsentiert de-
tailliert die langfristigen Renditen aller 
wichtigen Anlageklassen (»Asset-Klas-
sen«), unter anderem: DAX, weltweite 
Nebenwerte, Schwellenländeraktien, 
Unternehmensanleihen, Staatsanlei-

hen, Gold, Rohstoffe, Immobilienpreise 
und Sparbuchanlagen. Kein anderes 
deutschsprachiges Investmentbuch 
bietet eine derart umfassende Zusam-
menstellung.

Mit dem »Buy and Hold Indexing« prä-
sentiert Kommer einen seriösen und 
wissenschaftsbasierten Investmentan-
satz. Dieser ist einfach, sehr langfris-
tig orientiert und leicht umzusetzen. 
Er beruht auf Indexinvestmentfonds 
und Exchange Traded Funds (ETFs), 
den mit Ausnahme des Sparkontos 
einfachsten und transparentesten An-
lageprodukten überhaupt. Kommer er-
klärt, wie man sein persönliches Asset-
Klassen-Portfolio zusammenstellt, das 
individuelles Ertragsziel und Risiko-
neigung berücksichtigt und langfristig 
Bestand hat.

Für jeden ETF-Investor lesenwert!

Die Bibel für ETF-Investoren

Der Autor
Gerd Kommer studierte Politikwissenschaft sowie Volks- und Betriebswirtschaftslehre in Deutsch-
land und den USA. Er ist im Firmenkundengeschäft einer deutschen Bankengruppe in London 
tätig. Er veröffentlichte bereits zahlreiche Investmentratgeber, zuletzt Souverän investieren mit 
Indexfonds, Indexzertifikaten und ETFs (2007).

Buchvorstellung

Die Buy-and-Hold-Bibel
Was Anleger für langfristigen Erfolg wissen müssen
von Gerd Kommer
Campus Verlag GmbH, 24,90 Euro
ISBN 978-3-593-38971-4

Hier bestellen

http://www.amazon.de/gp/product/3593389711?ie=UTF8&tag=extfunmag-21&linkCode=as2&camp=1638&creative=6742&creativeASIN=3593389711
http://www.amazon.de/gp/product/3593389711?ie=UTF8&tag=extfunmag-21&linkCode=as2&camp=1638&creative=6742&creativeASIN=3593389711
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Rohstoffe

Seit Ende Juni ist der Preis für einen Scheffel Weizen in der Spitze um 63 Prozent gestiegen.
Analystenmeinungen zufolge ist diese Preisrallye fundamental nicht gerechtfertigt.

Droht beim Weizenpreis
eine Korrektur?

Brot und Brötchen sind jüngst teurer 
geworden. Zurückzuführen ist dies in 
erster Linie auf den fulminanten An-
stieg des Weizenpreises in den ver-
gangenen Monaten. Diese Entwick-
lung hatte wiederum zur Folge, dass 
sich Mehl verteuerte. Deshalb sind 
Bäcker gezwungen, die Preise für ihre 
Waren anzuheben, da ansonsten ihre 
Gewinne sinken würden.

Weizenbedarf ist trotz
Ernteausfällen gedeckt
Ende Juni kostete ein Scheffel Weizen 
(rund 27,2 Kilogramm) an der Termin-
börse in Chicago 4,82 Dollar. Am 5. Au-
gust lag der Preis bei 7,85 Dollar. Nach 
oben getrieben wurde die Notierung 
durch Marktteilnehmer, die in großem 
Stil Terminkontrakte auf Weizen or-
derten. Kein Wunder, befürchteten sie 
doch Probleme bei der Deckung des 
weltweiten Weizenbedarfs infolge von 
Ernteausfällen wegen verheerender 
Waldbrände in Russland, der Hitzewel-
le in Europa und der Flutkatastrophe 
in Pakistan. Fakt ist jedoch, dass es 
derzeit bei Weizen dank ausreichend 
hoher Lagerbestände keinen Versor-
gungsengpass gibt. Darüber hinaus 
werden in diesem Jahr Schätzungen 
zufolge weltweit immerhin 643 Milli-
onen Tonnen Weizen geerntet. 2009 
waren es 680 Millionen Tonnen. Der 
Ernterückgang ist also gering, weshalb 
einige Fachleute meinen, dass der 
starke Preisanstieg überzogen ist.

Angebot dürfte
2011 steigen
Rohstoffanalyst Eugen Weinberg von 
der Commerzbank erwartet einen An-

stieg des Weizenangebots im kom-
menden Jahr. Denn gemäß seiner 
Einschätzung werden zahlreiche Land-
wirte aufgrund des gestiegenen Prei-
ses mehr Weizen anbauen. Dies ist ein 
durchaus realistisches Szenario. Des-
halb können risikobereite Anleger auf 
einen Rückgang des Weizenpreises 
setzen. Möglich ist dies mit dem ETFS 
Short Wheat (ISIN: DE000A0V9YA0). 
Dieser ETC bildet die inverse Perfor-
mance des auf Weizen-Future-Kon-
trakten basierenden Dow Jones-UBS 
Wheat Sub-Index auf täglicher Basis 
ab. Konkret bedeutet dies, dass der 
ETC einen Wertzuwachs von drei Pro-
zent verbucht, wenn der ihm zugrunde 
liegende Index an einem Tag von 25 
auf 24,25 Punkte fällt. Allerdings büßt 
der ETF 3,1 Prozent seines Wertes 
ein, wenn der Index am Folgetag wie-
der auf 25 Punkte steigt. Dieser Sach-
verhalt spielt jedoch keine große Rolle, 

wenn sich der Index über einen länge-
ren Zeitraum in einem Abwärtstrend 
bewegt.

Signal abwarten
Mehrere fundamentale Fakten deuten 
darauf hin, dass der Weizenpreis mit-
telfristig sinken wird. Unabhängig da-
von sollten Anleger den vorgestellten 
Short-ETF erst ordern, nachdem der 
Weizenpreis unter 6,77 Dollar gefallen 
ist. Denn dieses Preisniveau (Höchst-
stand des Jahres 2009) fungiert der-
zeit als charttechnische Unterstützung. 
Falls es unterschritten wird, dürfte der 
Preis rasch auf sechs Dollar absacken. 
Danach könnte es zu einer Gegenbe-
wegung kommen. Ebendiese können 
Trader mit dem ETFS Wheat (ISIN: 
DE000A0KRJ93) ausnutzen, der die 
Wertentwicklung des Dow Jones-UBS 
Wheat Sub-Index auf täglicher Basis 
abbildet.

Weizen stellt nach Mais das am zweithäufigsten
angebaute Getreide der Welt dar. Die Anbaufläche 
beläuft sich derzeit auf etwa 223 Millionen Hektar.
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Personen der ETF-Industrie

Seit wann beschäftigen
Sie sich mit ETFs?
Auf die Vorteile und das enorme Po-
tenzial von ETFs wurde ich während 
meines Studiums aufmerksam.

Was fasziniert Sie an ETFs?
Bereits mit einer geringen Anlage-
summe erhalten Investoren einen ef-
fizienten Zugang zu Märkten.

Welche Trends sehen Sie in 
der ETF-Industrie?
Produktlösungen, die Asset Alloca-
tion mit ETFs abbilden, dürften zu-
nehmend in den Fokus treten. Die 
Etablierung von einheitlichen Bran-
chenstandards zur Erhöhung der 
Transparenz ist wünschenswert.

Welche ETFs fehlen derzeit?
ETFs, die globale Branchenindizes 
replizieren, wären eine Bereiche-
rung. Für Privatinvestoren könnten 
auch währungsgesicherte ETFs z. B. 
für den amerikanischen Aktienmarkt 
interessant sein.

Haben Sie selbst ETFs in
Ihrem Portfolio?
Über ein Investment in den ETF-
DACHFONDS bin ich indirekt in einer 
Vielzahl von ETFs investiert.

Welchen ETF sollte man 
unbedingt im Depot haben?
ETFs betrachte ich als Werkzeuge. 
Je nach Aufgabenstellung benötigt 
man in der Werkstatt einen Hammer 
oder einen Bohrer – analog benötigt 
man für unterschiedliche Investment-
ziele verschiedene ETFs.

Auf welche ETFs könnte man 
verzichten?
Auf ETFs, die einen Index replizieren, 
dessen Berechnungsmethode aber 
von einer Vielzahl der Investoren 
nicht verstanden wird.

Über welchen Handelsplatz 
kauft man am besten ETFs?
Der Handel an der Börse bietet einen 
großen Vorteil hinsichtlich der Trans-
parenz – der außerbörsliche Handel 
ist bei großem Ordervolumen ggfs. 
die bessere Alternative.

Welches Thema wird die 
Börse in einem halben Jahr 
beschäftigen? 
Das gleiche Thema von gestern, heu-
te und morgen: Geht es an der Börse 
rauf oder geht es runter?

Leserfragen an den ETF-Experten

In der nächsten Ausgabe steht Ihnen Jürgen Fritzen, Managing Director beim ETF-Broker Crossflow, Rede und Antwort. 
Bitte senden Sie Ihre Fragen vorab an redaktion@extra-funds.de.

Was sind die größten Herausforderungen beim 
Portfoliomanagement mit ETFs?
Sebastian Reiter aus Braunschweig, per E-Mail

Thorsten Winkler:
Die größte Herausforderung liegt in der Bestimmung einer 
Marktmeinung, um daraus eine für die Marktlage angemessene 
Vermögensaufteilung des Portfolios abzuleiten. Für diese Ana-
lyse verwenden wir einen markttechnischen Modellansatz. Im 
zweiten Schritt werden die ETFs selektiert, die zur Umsetzung 
unserer Investmentstrategie geeignet sind.

Thorsten Winkler ist seit Januar 2005 
bei der Veritas Investment Trust GmbH 
beschäftigt. Er ist dort als Senior Fonds-
manager mitverantwortlich für die Perfor-
mance der ETF-DACHFONDS. Winkler 
hat ein Diplom der Betriebswirtschaft mit 
dem Schwerpunkt Finanzen von der Jo-
hann Wolfgang Goethe-Universität Frank-
furt. Davor sammelte Winkler Erfahrung 
als Finanzjournalist und berichtete 12 Mo-
nate aus New York von den Kursentwick-
lungen der Wall Street. Darüber hinaus 
war er für die Deutsche Börse AG, Union 
Investment GmbH, Moody´s Deutschland 
GmbH, PEH Wertpapier AG und die Deut-
sche Bank AG tätig.

„Es fehlen globale Branchen-ETFs“
In dieser Rubrik stehen Profis der ETF-Industrie Rede und Antwort. 
Diesmal stellt sich Thorsten Winkler, Senior Fondsmanager bei 
Veritas Investment Trust, unseren Fragen.

Welche Punkte sind für Sie wichtig, wenn Sie einen 
ETF in Ihren ETF-Dachfonds kaufen?
Sabine Renz aus Iserlohn, per E-Mail

Thorsten Winkler:
Essenziell wichtig ist für uns das Verständnis der Zusammen-
setzung des Index, der von dem ETF repliziert wird. Abgese-
hen davon stehen bei unserer ETF-Analyse die Genauigkeit 
der Indexabbildung (Tracking Error) sowie die Liquidität primär 
im Fokus.
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Die Top 10 der ETF-Anbieter in Europa
Aus der folgenden Tabelle können die zehn größten ETF-Anbieter Europas entnommen werden. Die drei Topanbieter 
vereinen weiterhin einen Marktanteil von etwa 75 Prozent der gesamten in ETFs investierten Gelder.

Die größten ETF-Anbieter in Europa

ETF-Anbieter Anzahl
ETFs (ggü. Vormonat)

AuM 
(in Mrd. USD)

Marktanteil
 in Prozent

iShares 173 83,80 36,30 %

Lyxor Asset Management 125 43,10 18,70 %

db x-trackers 135 37,40 16,20 %

Credit Suisse Asset Management 54 11,80 5,10 %

Zuricher Kantonal Bank 7 9,40 4,10 %

Commerzbank 79 6,70 2,90 %

Amundi Investment Solutions 87 6,00 2,60 %

ETFlab Investment 35 5,30 2,30 %

Source Markets 51 5,20 2,30 %

EasyETF 64 5,20 2,20 %
Quelle: BlackRock Asset Management, ETF Landscape Industry Highlights, End August 2010

Trotz Emissionsflut konnten nur begrenzt neue Assets generiert werden
Ende August 2010 waren in Europa in 985 Indexfonds 231 Milliarden US-Dollar investiert. Das Volumen verteilt sich auf
37 am Markt aktive ETF-Anbieter. Seit Jahresbeginn stieg das in ETFs investierte Volumen um 1,7 Prozent an.

Entwicklung der in Europa in Exchange Traded Funds angelegten Gelder seit dem Jahr 2000

Quelle: BlackRock Asset Management, ETF Landscape Industry Highlights, End August 2010

ETF-Research powered by

ETF-Research

36 ETF Landscape Industry Highlights August 2010

Data as at end August 2010.
Source: Global ETF Research & Implementation Strategy Team, BlackRock, Bloomberg.
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ETF Assets Total $0.7 $5.7 $10.7 $20.4 $34.0 $54.9 $89.7 $128.5 $142.7 $226.9 $230.9

ETF Commodity Assets $0.4 $2.0 $3.3 $4.9 $15.2 $20.0

ETF Fixed Income Assets $1.0 $2.9 $5.2 $12.1 $21.0 $41.1 $51.6 $54.6

ETF Equity Assets $0.7 $5.7 $10.7 $19.4 $31.0 $49.3 $75.7 $103.5 $96.6 $159.8 $154.1

ETP Assets $1.1 $2.1 $4.9 $7.0 $15.7 $19.7

# ETFs 6 71 118 104 114 165 273 423 636 827 985

# ETPs 2 32 56 123 178 387

2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 Aug-10
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Die größten Indexanbieter in Europa

Indexanbieter Anzahl ETFs AuM
(in Mrd. USD)

MSCI 202 49,50

STOXX 210 41,50

Deutsche Börse 37 19,70

Markit 83 19,30

FTSE 81 16,70

EuroMTS 29 10,50

S&P 52 10,00

SIX Swiss Exchange 15 7,60

Barclays Capital 18 7,00

CAC 15 6,30
Quelle: BlackRock Asset Management, ETF Landscape Industry Highlights, End August 2010

Indexanbieter in Europa
Die folgende Tabelle zeigt die in Europa aktiven Indexanbieter. Im Bereich der 
Aktien ETFs konzentriert sich das Volumen auf STOXX und MSCI Indizes.

FTSE

Die FTSE Gruppe (FTSE) entwickelt 
und managed über 100.000 Aktien-, 
Anleihe- und Hedge-Fund-Indizes. 
FTSE ist ein unabhängiges Unterneh-
men im Besitz der Financial Times und 
der London Stock Exchange. FTSE 
verzichtet auf Beratung, um unabhän-
gige und objektive Marktinformationen 
zu gewährleisten. Bekannte Indizes 
sind der FTSE All-World Index, die Se-
rie FTSE Eurotop und der FTSE 100. 

ETF-Research powered by

ETF-Research

Aktien-ETFs dominieren den Markt
Ende August 2010 waren 149 Milliarden US-Dollar in Aktien-ETFs investiert. Die zweitstärkste Assetklasse machen Renten-
ETFs aus. Rohstoff-ETFs konnten seit Jahresbeginn die Assets um 32 Prozent auf 20 Milliarden US-Dollar steigern.

Quelle: BlackRock Asset Management, ETF Landscape Industry Highlights, End August 2010

39 ETF Landscape Industry Highlights August 2010

Types of ETF exposure in Europe
Ranked by AUM 

ETFs should be viewed as a tool for both active and passive managers

Data as at end August 2010.
Source: Global ETF Research & Implementation Strategy Team, BlackRock, Bloomberg.

Fixed Income, 23.4%

Country Exposure Europe - Equity, 15%

Regional Exposure Eurozone - Equity, 11.8%

Emerging Markets - Equity, 11.8%

Commodities, 8.7%

International - Equity, 5.7%

Country Exposure United States - Equity, 5.6%

Regional Exposure Europe - Equity, 4.3%

European Sector Exposure - Equity, 3.7%

Global Exposure - Equity, 3.7%

Style - Equity, 2.1%

Inverse, 1.4%

Eurozone Sector Exposure - Equity, 0.7%

Alternative, 0.7%

Leveraged, 0.6%

Leveraged Inverse, 0.6%

Currency, 0.1%

US Sector Exposure - Equity, 0.1%

Mixed (Equity & Fixed Income), 0%

Type of Exposure # ETFs
AUM 

(US$ BN) % TOTAL # ETFs
AUM 

(US$ BN) % AUM

Equity - Total 668 $148.7 64.4% 91 -$5.6 -3.6%
Country Exposure Europe - Equity 103 $34.5 15.0% 13 -$2.3 -6.2%
Regional Exposure Eurozone - Equity 37 $27.3 11.8% 4 -$7.7 -22.0%
Emerging Markets - Equity 107 $27.1 11.8% 23 $4.7 20.8%
International - Equity 68 $13.1 5.7% 13 $2.1 19.1%
Country Exposure United States - Equity 49 $13.0 5.6% 12 $1.0 8.0%
Regional Exposure Europe - Equity 50 $9.9 4.3% 3 -$2.1 -17.2%
European Sector Exposure - Equity 134 $8.6 3.7% 8 -$1.6 -15.7%
Global Exposure - Equity 46 $8.5 3.7% 0 $0.3 4.0%
Style - Equity 43 $4.9 2.1% 3 $0.2 3.4%
Eurozone Sector Exposure - Equity 19 $1.7 0.7% 1 -$0.3 -14.9%
US Sector Exposure - Equity 12 $0.2 0.1% 11 $0.1 451.8%

Fixed Income 169 $54.0 23.4% 20 $2.6 5.1%
Commodities 62 $20.0 8.7% 27 $4.9 32.0%
Inverse 40 $3.1 1.4% 10 $0.4 13.4%
Alternative 8 $1.7 0.7% 5 $1.5 1245.9%
Leveraged 16 $1.5 0.6% 2 -$0.1 -7.1%
Leveraged Inverse 14 $1.4 0.6% 5 $0.3 25.1%
Currency 4 $0.3 0.1% -2 $0.0 -2.8%
Mixed (Equity & Fixed Income) 4 $0.1 0.0% 0 $0.0 19.6%

Total 985 $230.9 100.0% 158 $4.0 1.7%

Aug-10 YTD Change

Verteilung der in ETFs investierten Gelder nach Assetklassen
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- Marktmonitor

Top-10 Umsatz Börse Stuttgart

Nr. WKN Indexfonds Volumen

1 DBX1DS db x-trackers ShortDAX 27.015.706

2 ETFL01 ETFlab DAX 18.912.756

3 DBX1DA db x-trackers DAX 17.990.936

4 LYX0AD Lyxor LevDAX 17.697.613

5 593393 iShares DAX (DE) 14.730.856

6 ETF001 ComStage DAX 9.552.739

7 DBX1AZ db x-trackers Currency Returns 8.061.539

8 ETF050 ComStage DJ Euro STOXX 50 TR 7.599.793

9 DBX1SS db x-trackers DJ Euro STOXX 50 Short 5.724.047

10 DBX0AN db x-trackers EONIA TR 5.711.253

Top-10 Anzahl Trades Börse Stuttgart

Nr. WKN Indexfonds Transaktionen

1 LYX0AD Lyxor LevDAX 447

2 DBX1DS db x-trackers ShortDAX 389

3 593393 iShares DAX (DE) 338

4 DBX1DA db x-trackers DAX 270

5 DBX1AC db x-trackers S&P 500 Short 153

6 LYX0BZ Lyxor DJ Euro STOXX 50 Leveraged 144

7 A0X9AA ETFX DAX 2x Short (ShortDAX x2) 139

8 DBX1SS db x-trackers DJ Euro STOXX 50 Short 127

9 ETFL01 ETFlab DAX 110

10 DBX1AH dbx DJ STOXX 600 Banks Short 110

Gewinne auf breiter Front
Im September konnten vor allem ETFs auf die Sektoren Autos 
und Immobilien deutlich zulegen. Darüber hinaus zählten bri-
tische Aktien zu den großen Gewinnern. UK Large Caps und 
ein gehebelter FTSE 100 ETF konnten mehr als 10 Prozent 
hinzugewinnen.

Schwellenländer eher auf der Verkaufsseite
Gerade die exotischen Märkte wie Vietnam, Russland und 
Griechenland konnten kaum von der positiven Marktent-
wicklung im September profitieren. Bei den Versorgern 
führten die Diskussionen um die Verlängerung der AKW-
Laufzeiten zu einer großen Verunsicherung.

Top-5-ETFs im September

Index KAG WKN % 1 M

Stoxx 600 Automobiles & Parts ComStage ETF061 12,68 %

MSCI UK Large Caps Credit Suisse A0X8R8 11,59 %

FTSE 100 Leveraged Daily db x-trackers DBX0CE 11,26 %

FTSE EPRA/NAREIT Eurozone db x-trackers DBX0FY 10,19 %

S&P ASX 200 Lyxor LYX0FU 9,74 %

Quelle: EXtra-Magazin, Stand: 20.09.2010

Retail Mittelzu-/abflüsse (netto) Börse Stuttgart*

Nr. WKN Indexfonds Volumen

1 628937 iShares DJ STOXX 600 Health Care (DE) 3.050.653

2 628945 iShares DJ STOXX 600 Utilities (DE) 1.449.632

3 ETF100 ComStage Commerzbank EONIA TR 937.087

1 DBX1AZ db x-trackers Currency Returns -3.830.954

2 628948 iShares eb.rexx Government Ger 2.5-5.5 (DE) -1.250.155

3 DBX1DA db x-trackers DAX -1.158.065

Retail Mittelzu-/abflüsse (netto) nach Anlageklasse Börse Stuttgart

Nr. Anlageklasse Volumen Ratio*

1 Geldmarkt 552.707 1,25

2 Anleihen Long -2.875.742 0,72

3 Anleihen Short -218.492 0,72

4 Aktien Long 614.172 1,01

5 Aktien Short -1.671.546 0,92

6 Rohstoffe 81.296 1,04

Gesundheits- und Versorgeraktien favorisiert
Im vergangenen Monat waren konservative Sektor-ETFs 
gefragt. Währungsstrategien wurden hingegen abgebaut.

Gewinnmitnahmen bei Renten-ETFs
Die hohen Kurse bei Anleihen wurden von Investoren zur 
Gewinnmitnahme genutzt. Geldmarkt und Aktien profitieren.

ETF Bestx. Das Premium-Segment für Exchange Traded Funds der Börse Stuttgart.
www.boerse-stuttgart.de

ANZEIGE

Flop-5-ETFs im September

Index KAG WKN % 1 M

MSCI Greece Lyxor LYX0BF -4,54 %

STOXX 600 Utilities Lyxor LYX0A3 -3,83 %

FTSE Vietnam db x-trackers  DBX1AG -3,15 %

MSCI USA Credit Suisse A0YEDU -2,92 %

DAXGlobal Russia RBS A0MU3V -1,52 %

Quelle: EXtra-Magazin, Stand: 20.09.2010

* Kauf-/Verkaufsorders aufsummiert (nur Retailorders) * Verhältnis von Kauf- zu Verkaufsvolumina

http://www.boerse-stuttgart.de
http://www.boerse-stuttgart.de
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Alle Indexfonds im Überblick
In der folgenden Datenbank finden Sie alle in Deutschland handelbaren ETFs, ETCs und ETN. 
Neben einer übersichtlichen Kategorisierung finden Sie zudem aktuelle Performance-Daten.

EXtra-Magazin Datenbank

Inhaltsverzeichnis ETF-Datenbank: Seite
Afrika/Südafrika, Asien Länder, Asien Region 37

Deutschland, Emerging Markets, Europa 38

Europa Länder, Großbritannien, Japan, Kanada, Lateinamerika 39

Osteuropa, Russland , Schweiz, Türkei, USA, Welt, 40

Alternative Investments , Automobil, Banken, Bau, Chemie, Energie, Finanzdienstleister, Gesundheit, Handel 41

Haushaltsartikel, Immobilien/Reits, Industriegüter, Infrastruktur, Lebensmittel, Medien, Private Equity, Reise und Freizeit 42

Rohstoffe, Technologie, Telekommunikation, Versicherungen, Versorger, Sonstige Branchen, Derivate-Strategie, Dividendenstrategie 43

Growth und Value Strategie, Hedgefunds, Islamic-Shariah konforme Anlagen, Nachhaltigkeit, Rafi, Small-Mid-Large Cap Strategie 44

Zinsderivate, Devisenfonds, Geldmarktfonds, Renten Deutschland, Renten Emerging Markets, Renten Europa 45

Renten Inflationsgeschützt, Renten Int., Renten Pfandbriefe, Renten Unternehmensanleihen, Renten USA, Kreditderivate 46

Rohstoffe (Direkt) , Aktien-Short-ETFs, Kreditderivate-Short-ETFs, Renten-Short-ETFs 47

Inhaltsverzeichnis ETC-Datenbank: Seite
Edelmetalle, Energie, Industriemetalle 48

Landwirtschaft, Nutzvieh, Rohstoffindex 49-50

Liste aller in Deutschland handelbaren Exchange Traded Funds

Index KAG WKN Gebühr Kurs
24.08.2010

Spread Volumen Aus-
schüttg.

Index-
abb.

Fonds-
Whrg

lfd. 
Jahr %

1 
Monat %

1 
Jahr %

Afrika / Südafrika
FTSE/JSE Africa Top 40 RBS A0MU3W 0,70% 29,03 € 0,48% 5,13 TH Ja ZAR 19,12 4,76 29,95

FTSE/JSE Africa Top 40 Lyxor LYX0BY 0,65% 27,41 € 0,29% 114 AS Ja ZAR 17,24 3,71 28,14

MSCI South Africa CS ETF A1C1HW 0.52% 81,39 € 1,59% - TH Nein USD - - -

SGI Pan Africa Lyxor LYX0DK 0,85% 11,60 € 0,00% 50,66 AS Ja ZAR 15,88 3,11 21,59

Asien Länder
CSI 300 CS ETF A1C1H1 0.32% 81,57 € 1,39% - TH Nein USD - - -

DJ China Offshore 50 iShares A0F5UE 0,60% 31,64 € 0,22% 48,1 AS Nein USD 13,28 2,49 15,18

FTSE Vietnam db x-trackers DBX1AG 0,85% 28,00 € 0,39% 121,95 TH Ja (bes.) USD -9,39 -7,1 -21,7

FTSE/Xinhua China 25 iShares A0DPMY 0,74% 90,98 € 0,30% 541,03 AS Nein USD 9,68 0,86 9,39

FTSE/Xinhua China 25 db x-trackers DBX1FX 0,60% 23,28 € 0,09% 252,17 TH Ja (bes.) USD 11,28 1,79 10,96

HSCEI Lyxor A0F5BW 0,65% 120,09 € 0,15% 875,26 AS Ja HKD 6,06 2,17 8,67

HSCEI ComStage ETF023 0,55% 11,96 € 0,17% - TH Ja HKD - 2,05 -

HSI Lyxor LYX0A7 0,65% 21,72 € 0,18% 133,82 AS Ja HKD 12,13 2,89 14,5

MSCI China ETFlab ETFL32 0,65% 6,38 € 0,47% 4,85 AS Nein HKD - 2,25 -

MSCI China H Amundi A0RF40 0,55% 207,61 € 0,42% 46,06 TH Ja EUR - 2,13 -

MSCI EM Asia CS ETF A1C1H5 0,52% 78,45 € 1,67% - TH Nein USD - - -

MSCI India Lyxor LYX0BA 0,85% 13,04 € 0,08% 935,92 AS Ja USD 23,48 7,15 37,99

MSCI India Amundi A0RF48 0,80% 404,67 € 0,29% 9,17 TH Ja EUR - 7,46 -

MSCI Korea iShares A0HG2L 0,74% 24,63 € 0,08% 126,65 AS Nein USD 18,53 5,08 25,98

MSCI Korea Lyxor LYX0A8 0,65% 33,88 € 0,15% 98,54 AS Ja USD 18,54 4,86 25,57

MSCI Korea db x-trackers DBX1K2 0,65% 38,29 € 0,13% 95,38 TH Ja (bes.) USD 18,77 4,85 25,83

MSCI Malaysia Lyxor LYX0CW 0,65% 13,25 € 0,30% 15,94 AS Ja USD 38,02 7,46 48,71

MSCI Taiwan iShares A0HG2K 0,74% 24,81 € 0,12% 129,53 AS Nein USD 10,46 0,49 21,92

MSCI Taiwan db x-trackers DBX1MT 0,65% 12,87 € 0,16% 111,03 TH Ja (bes.) USD 12,5 2,47 24,23

MSCI Taiwan Lyxor LYX0CT 0,65% 7,16 € 0,00% 21,67 AS Ja USD 11,01 2,29 23,02

MSCI Taiwan ComStage ETF119 0,60% 13,05 € 0,23% 23,57 TH Ja (bes.) USD 13,68 2,35 24,52

S&P ASX 200 Total Return db x-trackers DBX1A2 0,50% 23,80 € 0,08% 71,07 TH Ja (bes.) AUD 14,53 8,97 24,48

S&P CNX Nifty Total Return db x-trackers DBX1NN 0,85% 99,25 € 0,21% 199,57 TH Ja (bes.) USD 27,29 8,22 39,18

Asien Region
DAXGlobal Asia RBS A0MU3S 0,70% 35,01 € 2,40% 5,2 TH Ja EUR 17,48 3,4 26,94

HSI ComStage ETF022 0,55% 21,63 € 0,23% - TH Ja HKD - 3 -

MSCI Asia APEX 50 Lyxor LYX0DM 0,50% 59,32 € 0,95% 23,46 AS Ja USD 11,59 2,01 18,03

MSCI Asia-Pacific ex-Japan Lyxor LYX0AB 0,65% 33,61 € 0,06% 529,26 AS Ja USD 16,7 5,89 24,94

MSCI Asia-Pacific ex-Japan db x-trackers DBX1AE 0,65% 23,34 € 0,09% 216,3 TH Ja (bes.) USD 19,82 4,8 28,88

MSCI Emerging Markets Asia db x-trackers DBX1MA 0,65% 27,23 € 0,00% 438,56 TH Ja (bes.) USD 19,22 4,73 28,08

MSCI Far East ex-Japan iShares A0HGZS 0,74% 32,10 € 0,09% 893,65 AS Nein USD 17,54 3,65 25,73

MSCI Pacific ComStage ETF114 0,60% 28,95 € 0,21% 9,82 TH Ja (bes.) USD 13,04 3,32 15,8

MSCI Pacific ex-Japan db x-trackers DBX1AF 0,45% 30,85 € 0,10% 119,31 TH Ja (bes.) USD 16,99 7,72 25,46

MSCI Pacific ex-Japan ComStage ETF115 0,60% 30,87 € 0,49% 25,34 TH Ja (bes.) USD 16,89 7,86 26,52

MSCI Pacific ex-Japan iShares A0YBR1 0,60% 30,69 € 0,23% 28,18 AS Nein USD 15,29 7,57 -

MSCI Pacific ex-Japan UBS A0X97T 0,40% 30,95 € 0,52% 11,74 AS Nein USD 14,04 7,91 -

MSCI Pacific ex-Japan Amundi A0RF49 0,45% 308,96 € 0,19% 71,89 TH Ja EUR - 7,93 -
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Liste aller in Deutschland handelbaren Exchange Traded Funds

Index KAG WKN Gebühr Kurs
24.08.2010

Spread Volumen Aus-
schüttg.

Index-
abb.

Fonds-
Whrg

lfd. 
Jahr %

1 
Monat %

1 
Jahr %

MSCI Pacific ex-Japan CS ETF A0YEDR 0,35% 95,23 € 0,44% - TH Nein USD - 7,86 -

Deutschland
DAX iShares 593393 0,15% 58,30 € 0,00% 2.655,56 TH Nein EUR 4,78 3,04 9,36

DAX ComStage ETF001 0,12% 62,96 € 0,02% 391,94 TH Ja (bes.) EUR 5,67 3,16 10,13

DAX db x-trackers DBX1DA 0,15% 62,83 € 0,00% 1.454,49 TH Ja EUR 5,6 3,02 10,07

DAX ETFlab ETFL01 0,15% 61,70 € 0,00% 1.288,39 TH Nein EUR 4,83 3,06 9,51

DAX ETFlab ETFL06 0,15% 37,07 € 0,00% 48,92 AS Nein EUR 2,4 2,86 7,14

DAX Lyxor LYX0AC 0,15% 61,96 € 0,00% 376,85 TH Ja EUR 5,48 3,09 10,35

DAX ComStage ETF002 0,15% 36,99 € 0,03% 20,5 AS Nein EUR - 3,35 -

DAX Source A0X80V 0,15% 62,99 € 0,03% 1,04 TH Nein EUR - 3,16 -

MDAX iShares 593392 0,50% 81,56 € 0,16% 311,06 TH Nein EUR 16,68 6,16 18,81

MSCI Germany Amundi A0REJQ 0,25% 118,07 € 0,03% 34,33 TH Ja EUR - 3,68 -

Emerging Markets
DAXGlobal BRIC RBS A0MU3U 0,70% 46,80 € 0,88% 5,21 TH Ja EUR 12,72 0,78 22,77

FTSE BRIC 50 iShares A0MSAE 0,74% 22,64 € 0,22% 439,04 AS Nein USD 9,8 1,94 19,16

MSCI EM EMEA CS ETF A1C1HU 0.52% 83,53 € 1,69% - TH Nein USD - - -

MSCI Emerging Markets iShares A0HGZT 0,75% 31,15 € 0,06% 1.692,98 AS Nein USD 16,45 3,25 27,61

MSCI Emerging Markets Lyxor LYX0BX 0,65% 8,00 € 0,13% 823,93 AS Ja USD 16,38 3,43 28,13

MSCI Emerging Markets db x-trackers DBX1EM 0,65% 29,68 € 0,07% 2.506,95 TH Ja (bes.) USD 18,06 3,49 29,95

MSCI Emerging Markets iShares A0YBR4 0,75% 22,03 € 0,27% 8,01 TH Nein USD 18,19 4,01 -

MSCI Emerging Markets CS ETF A0JMLL 0,45% 103,55 € 0,58% 192,29 AS Nein USD 7,27 4,5 -

MSCI Emerging Markets ETFlab ETFL34 0,65% 30,12 € 0,17% 4,87 TH Ja USD - 4,58 -

MSCI Emerging Markets EMEA db x-trackers DBX1EA 0,65% 24,78 € 0,24% 65,93 TH Ja (bes.) USD 18,23 2,95 28,33

MSCI Emerging Markets Small Cap iShares A0YBR0 0,74% 53,06 € 1,41% 28,12 AS Nein USD 24,52 3,45 -

MSCI GCC Countries ex Saudi-Arabia iShares A0RM47 0,80% 26,93 € 0,89% 3,13 AS Nein USD 24,5 8,9 9,16

MSCI India CS ETF A1C1H2 0,65% 83,15 € 1,74% - TH Nein USD - - -

MSCI Korea CS ETF A1C1H3 0.52% 82,29 € 2,35% - TH Nein USD - - -

MSCI Mexico Capped CS ETF A1C1H0 0.52% 82,25 € 1,39% - TH Nein USD - - -

MSCI Taiwan CS ETF A1C1H4 0,52% 81,56 € 0,91% - TH Nein USD - - -

S&P Select Frontier Index db x-trackers DBX1A9 0,95% 8,66 € 0,23% 12,64 TH Ja (bes.) USD 26,79 6,58 22,49

Europa
CAC 40 Amundi A0HHFJ 0,25% 40,58 € 0,05% - TH Ja EUR - - -

DJ EURO STOXX iShares A0D8Q0 0,19% 27,01 € 0,11% 457,6 AS Nein EUR -2,56 3,13 -0,37

DJ EURO STOXX 50 iShares 935927 0,15% 28,26 € 0,00% 4.006,63 AS Nein EUR -5,42 4,51 -2,18

DJ EURO STOXX 50 ComStage ETF050 0,10% 46,28 € 0,02% 246,59 TH Ja (bes.) EUR -2,18 4,56 1

DJ EURO STOXX 50 ETFlab ETFL02 0,15% 28,32 € 0,00% 1.746,23 AS Nein EUR -4,97 3,4 -2,14

DJ EURO STOXX 50 iShares 593395 0,15% 28,32 € 0,00% 4.043,25 AS Nein EUR -5,69 2,61 -2,41

DJ EURO STOXX 50 db x-trackers DBX1EU 0,00% 28,64 € 0,00% 1.798,81 AS Ja EUR -6,59 4,45 -3,21

DJ EURO STOXX 50 db x-trackers DBX1ET 0,00% 30,44 € 0,00% 627,55 TH Ja EUR -2,4 4,5 0,69

DJ EURO STOXX 50 Lyxor 798328 0,25% 29,12 € 0,00% 4.870,46 AS Ja EUR -2,38 4,41 -2,35

DJ EURO STOXX 50 UBS 794357 0,30% 28,20 € 0,14% 383,06 AS Nein EUR -5,84 4,56 -2,66

DJ EURO STOXX 50 Source A0RGCL 0,15% 45,64 € 0,02% 399,97 TH Ja EUR -2,87 4,46 0,95

DJ EURO STOXX 50 EasyETF A0RNKU 0,25% 28,42 € 0,07% 758,91 AS Nein EUR -4,44 2,16 -

DJ EURO STOXX 50 EasyETF A0ESW5 0,25% 33,85 € 0,09% 758,91 TH Nein EUR -2,05 4,44 -

DJ EURO STOXX 50 Source A0YESX 0,15% 28,23 € 0,04% 451,1 AS Ja EUR -5,08 4,52 -

DJ EURO STOXX 50 ComStage ETF054 0,15% 28,23 € 0,04% 21,16 AS Nein EUR - 4,56 -

DJ EURO STOXX 50 Amundi A0REJL 0,15% 46,05 € 0,00% 470,83 TH Ja EUR - 4,9 -

DJ EURO STOXX 50 CS ETF A0YEDJ 0,06% 66,32 € 0,23% - TH Nein EUR - 4,38 -

DJ EURO STOXX 50 iShares A0RD80 0,35% 25,22 € 0,04% 0,9 TH Nein EUR - 4,39 -

DJ EURO STOXX 50 I UBS 778188 0,10% 28.222,70 € 0,14% 359,57 AS Nein EUR -5,97 4,49 -2,48

DJ STOXX 50 iShares 935926 0,35% 25,77 € 0,00% 782,66 AS Nein EUR 0 3,29 4,25

DJ STOXX 50 iShares 593394 0,50% 25,95 € 0,12% 424,33 AS Nein EUR 0,12 2,25 3,39

DJ STOXX 50 Source A0RGCU 0,35% 43,41 € 0,07% 19,79 TH Ja EUR 2,43 3,23 7,32

DJ STOXX 50 ETFLab ETFL25 0,19% 25,92 € 0,19% 49,49 AS Nein EUR 0,15 2,37 3,64

DJ STOXX 600 iShares 263530 0,19% 26,98 € 0,11% 890,79 AS Nein EUR 6,01 4,17 8,62

DJ STOXX 600 ComStage ETF060 0,20% 44,27 € 0,14% 287,68 TH Ja (bes.) EUR 7,9 4,24 11,82

DJ STOXX 600 db x-trackers DBX1A7 0,20% 44,21 € 0,09% 41,34 TH Ja (bes.) USD 7,8 4,42 11,67

DJ STOXX 600 Source A0RGCK 0,19% 44,05 € 0,16% 23,69 TH Ja EUR 7,7 4,31 11,83

DJ STOXX 600 EasyETF A0Q9UV 0,30% 27,87 € 0,14% 181,68 TH Ja EUR 6,13 2,73 -

DJ STOXX 600 Amundi A0X9R1 0,18% 44,24 € 0,14% 18,77 TH Ja EUR - 4,32 -

EURO STOXX Small Amundi A1C0B9 0,30% 25,78 € 0,19% - TH Ja EUR - - -

FTSE Eurofirst 100 iShares A0DPM1 0,40% 21,94 € 0,05% 82,12 AS Nein EUR 2 4,18 4,73

FTSE Eurofirst 80 iShares A0DPM0 0,40% 8,91 € 0,06% 63,29 AS Nein EUR -2,84 4,52 -1,11

MSCI EMU UBS 633611 0,35% 87,32 € 0,13% 178,74 AS Nein EUR -2,66 4,54 -0,3

MSCI EMU Lyxor A0BK6R 0,35% 35,08 € 0,17% 338,08 AS Ja EUR -2,64 1,48 -0,2

MSCI EMU ComStage ETF112 0,25% 16,49 € 0,18% 329,97 TH Ja (bes.) USD 0,37 4,5 2,93

MSCI EMU CS ETF A0YEDX 0,20% 64,56 € 0,42% - TH Nein EUR - 4,81 -

MSCI EMU UBS A0X97X 0,18% 87.890,92 € 0,25% 20,59 AS Nein EUR - 4,53 -

MSCI EMU Amundi A0REJN 0,25% 114,33 € 0,16% 131,78 TH Ja EUR - 4,54 -

MSCI EMU Mid Cap CS ETF A0MYE7 0,40% 55,43 € 0,42% 685,22 AS Nein EUR - - -

MSCI Europe iShares A0M5X2 0,35% 16,96 € 0,06% 953,92 AS Nein EUR 5,08 4,31 8,44

MSCI Europe Lyxor A0JDGC 0,35% 92,32 € 0,02% 888,76 AS Ja EUR 4,85 1,55 8,6

ETF-Datenbank
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MSCI Europe db x-trackers DBX1ME 0,30% 32,46 € 0,03% 927,55 TH Ja (bes.) USD 7,73 4,31 11,66

MSCI Europe ComStage ETF111 0,25% 32,36 € 0,22% 66,06 TH Ja (bes.) USD 7,76 4,22 11,55

MSCI Europe Source A0RGCM 0,30% 122,80 € 0,25% 79,08 TH Ja EUR 7,31 4,29 11,56

MSCI Europe ETFlab ETFL28 0,30% 9,35 € 0,86% 16,95 AS Nein EUR 6,25 4,24 9,48

MSCI Europe iShares A0YBR2 0,35% 28,37 € 0,11% 7,51 TH Nein EUR 7,26 4,26 -

MSCI Europe UBS A0X97P 0,30% 46,31 € 0,22% 12,47 AS Nein EUR 5,23 4,25 -

MSCI Europe CS ETF A0YEDW 0,20% 68,86 € 0,41% - TH Nein EUR - 4,63 -

MSCI Europe Amundi A0REJM 0,28% 123,27 € 0,07% 218,09 TH Ja EUR - 4,22 -

MSCI Europe ex-EMU Amundi A0YF2V 0,30% 131,81 € 0,17% 5,68 TH Ja EUR - 3,99 -

MSCI Europe ex-UK iShares A0J209 0,40% 21,04 € 0,10% 565,84 AS Nein EUR 1,74 3,34 5,15

MSCI Europe I UBS A0X97Q 0,18% 46.311,00 € 0,19% 16,63 AS Nein EUR 5,18 4,29 -

MSCI Pan-Euro db x-trackers DBX0B7 0,30% 11,86 € 0,08% 75,58 TH Ja (bes.) EUR 6,56 3,85 11,26

MSCI Russia CS ETF A1C1HV 0.52% 81,45 € 0,99% - TH Nein USD - - -

QSG Active Europe Powershares A0M2EK 1,00% 7,20 € 0,56% 3,01 TH Nein EUR 16,13 3,08 18,23

Europa Länder
ATX iShares A0D8Q2 0,30% 25,46 € 0,24% 50,88 AS Nein EUR 1,72 2,95 -2,23

ATX ComStage ETF031 0,25% 26,42 € 0,11% 25,68 TH Ja (bes.) EUR 4,02 4,43 -0,08

CAC 40 db x-trackers DBX1AR 0,20% 38,34 € 0,03% 31,99 AS Ja EUR -4,51 5,45 -0,83

CAC 40 ComStage ETF040 0,20% 38,92 € 0,23% - TH Ja EUR - 5,36 -

FTSE MIB CS ETF A0YEDP 0,20% 62,23 € 0,48% - TH Nein EUR - 2,76 -

MSCI Greece Lyxor LYX0BF 0,45% 4,07 € 0,10% 27,43 AS Ja EUR -33,55 -6,76 -44,36

MSCI Nordic Countries Amundi A0REJU 0,25% 202,84 € 0,16% 33,55 TH Ja EUR - 6,07 -

S&P / MIB db x-trackers DBX1MB 0,30% 21,22 € 0,00% 26,55 AS Ja (bes.) EUR -11,51 2,56 -11,69

Großbritannien
FTSE 100 iShares 628940 0,50% 67,41 € 0,36% 128,39 AS Nein GBP 10,67 4,14 15,71

FTSE 100 db x-trackers DBX1F1 0,30% 6,82 € 0,00% 289,37 AS Ja (bes.) GBP 10,88 4,35 15,79

FTSE 100 UBS 794362 0,50% 64,73 € 0,25% 161,6 AS Nein GBP 10,84 4,37 16,25

FTSE 100 Source A0RGCH 0,30% 42,95 € 0,93% 70,3 TH Ja GBP 13,84 4,25 19,5

FTSE 100 CS ETF A0YEDM 0,22% 64,88 € 1,23% - TH Nein GBP - -2,11 -

FTSE 100 Leveraged Index ComStage ETF084 0,30% 34,35 € 0,96% - TH Ja GBP - - -

FTSE 100 Short Strategy ComStage ETF083 0,45% 40,81 € 0,95% - TH Ja GBP - - -

FTSE 250 Source A0RGCJ 0,35% 74,87 € 0,95% 21,66 TH Ja GBP 23,77 5,64 22,66

FTSE 250 db x-trackers DBX1F2 0,35% 12,72 € 0,08% 16,13 AS Ja (bes.) GBP 21,72 5,74 20

FTSE 250 Total Return ComStage ETF082 0,30% 75,76 € 0,24% - TH Ja GBP - - -

FTSE All-Share db x-trackers DBX1FA 0,40% 3,50 € 0,26% 121,56 AS Ja (bes.) GBP 12,21 4,23 15,96

FTSE All-Share Total Return ComStage ETF080 0,35% 46,00 € 0,22% - TH Ja GBP - - -

MSCI UK CS ETF A0YEDT 0,21% 62,05 € 0,91% - TH Nein GBP - 5,29 -

MSCI UK Amundi A0REJR 0,25% 117,99 € 0,13% 57,59 TH Ja EUR - 4,19 -

Japan
MSCI Japan UBS 794361 0,50% 23,39 € 0,13% 194,11 AS Nein JPY 9,3 0,82 8,59

MSCI Japan iShares A0DPMW 0,59% 7,48 € 0,00% 951,63 AS Nein USD 10,09 0,81 8,49

MSCI Japan db x-trackers DBX1MJ 0,50% 27,58 € 0,11% 432,21 TH Ja (bes.) USD 10,76 0,77 10,01

MSCI Japan ComStage ETF117 0,45% 27,82 € 0,22% 16,47 TH Ja (bes.) USD 10,57 0,76 9,83

MSCI Japan Source A0RGCR 0,50% 27,81 € 0,18% 34,63 TH Ja USD 10,53 0,87 9,75

MSCI Japan ETFlab ETFL30 0,50% 4,76 € 0,08% 11,76 AS Nein JPY 9,68 1,15 9,68

MSCI Japan iShares A0YBR5 0,59% 18,62 € 0,27% 5,11 TH Nein USD 10,44 0,7 -

MSCI Japan Amundi A0REJW 0,45% 101,07 € 0,14% 54,74 TH Ja EUR - 0,81 -

MSCI Japan CS ETF A0YEDV 0,36% 68,90 € 0,57% - TH Nein JPY - 1,2 -

MSCI Japan I UBS A0J3H2 0,30% 23.337,62 € 0,34% 164,97 AS Nein JPY 8,85 0,75 -

Nikkei 225 iShares A0H08D 0,50% 8,55 € 0,11% 321,54 AS Nein JPY 6,93 2,51 10,54

Nikkei 225 ComStage ETF020 0,45% 8,72 € 0,34% 46 TH Ja (bes.) JPY 7,92 2,47 11,51

Nikkei 225 CS ETF A0YEDQ 0,38% 72,25 € 0,75% - TH Nein JPY - 3,14 -

TOPIX Lyxor A0ESMK 0,50% 75,98 € 0,11% 391,49 AS Ja JPY 11,34 0,69 7,7

TOPIX ComStage ETF021 0,45% 7,66 € 0,33% 22,84 TH Ja (bes.) JPY 11,01 0,59 8,81

Kanada
MSCI Canada db x-trackers DBX0ET 0,15% 33,42 € 0,24% - TH Ja USD - 6,74 -

MSCI Canada UBS A0X97V 0,45% 23,50 € 0,26% 12,95 AS Nein CAD 15,99 6,62 -

MSCI Canada CS ETF A0YEDS 0,36% 81,16 € 0,30% - TH Nein CAD - 7,13 -

MSCI Canada I UBS A0X97W 0,28% 23.451,00 € 0,51% 5,07 AS Nein CAD - 6,4 -

S&P ASX 200 Lyxor LYX0FU 0,30% 34,20 € 0,44% - AS Ja CAD - 10,04 -

S&P TSX 60 Lyxor LYX0FT 0,40% 52,89 € 1,51% - AS Ja CAD - 6,65 -

Lateinamerika
Brazil (Bovespa Index) Lyxor LYX0BE 0,65% 29,59 € 0,14% 609,32 TH Ja BRL 9,76 3,93 34,13

MSCI Brazil iShares A0HG2M 0,74% 44,11 € 0,16% 502,63 AS Nein USD 6,8 2,75 28,56

MSCI Brazil CS ETF A1C1HY 0.52% 83,68 € 1,77% - TH Nein USD - - -

MSCI Brazil Amundi A0YF2U 0,55% 68,21 € 0,44% 40,31 TH Ja USD - 3,8 -

MSCI Chile CS ETF A1C1HZ 0.52% 85,02 € 1,06% - TH Nein USD - - -

MSCI EM Latin America CS ETF A1C1HX 0.52% 83,30 € 1,78% - TH Nein EUR - - -

MSCI Emerging Markets Brazil db x-trackers DBX1MR 0,65% 51,64 € 0,10% 204,03 TH Ja (bes.) USD 9,97 3,8 32,82

MSCI Latin America Lyxor LYX0B0 0,65% 32,59 € 0,28% 242,82 AS Ja EUR 13,32 2,71 33,46

MSCI Latin America db x-trackers DBX1ML 0,65% 47,43 € 0,13% 244,43 TH Ja USD 16,11 3,47 37,16
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MSCI Latin America iShares A0NA0K 0,74% 21,13 € 0,09% 88,12 AS Nein USD 14,53 3,88 35,28

MSCI Mexico db x-trackers DBX0ES 0,45% 3,46 € 0,14% - TH Ja USD - 0,96 -

Osteuropa
CECE Lyxor A0F6BV 0,50% 20,14 € 0,10% 334,71 AS Ja EUR 10,54 1,1 16,75

DJ STOXX EU Enlarged 15 iShares A0D8Q1 0,50% 23,13 € 0,78% 30,21 AS Nein EUR 4,85 4,66 8,24

MSCI EM Eastern Europe iShares A0HGZV 0,75% 22,37 € 0,49% 135,74 AS Nein USD 11,96 -0,22 26,6

MSCI EM Eastern Europe ComStage ETF116 0,60% 33,03 € 0,21% 13,12 TH Ja (bes.) USD 10,43 0,76 22,65

MSCI EM Eastern Europe ex-Russia Amundi A0RF41 0,45% 264,83 € 0,25% 9,16 TH Ja EUR - 3,07 -

South-East Europe Traded RBS A0MU3T 0,80% 11,38 € 0,88% 5,04 TH Ja EUR -2,57 1,43 -5,56

Russland
DAXGlobal Russia RBS A0MU3V 0,70% 42,35 € 0,90% 5,25 TH Ja EUR 14,46 0,62 31,89

DJ Russia Titans 10 Lyxor LYX0AF 0,65% 28,76 € 0,14% 545,87 AS Ja USD 11,78 -0,55 26,98

MSCI Russia Capped 25% db x-trackers DBX1RC 0,65% 21,54 € 0,19% 134,59 AS Ja (bes.) USD 10,12 0,14 24,8

MSCI Russia Capped 30% ComStage ETF118 0,60% 120,10 € 0,50% 13,41 TH Ja (bes.) USD 11,3 -0,12 25,67

Schweiz
MSCI Switzerland Amundi A0REJV 0,25% 133,07 € 0,12% 16,37 TH Ja EUR - 2,55 -

SLI Swiss Leaders Index db x-trackers DBX1AA 0,35% 74,40 € 0,13% 11,66 AS Ja (bes.) CHF 10,29 3,46 15,78

SMI iShares 593396 0,50% 48,66 € 0,10% 59,36 AS Nein CHF 10,22 2,79 17,31

SMI ComStage ETF030 0,25% 50,63 € 0,14% 23,21 TH Ja (bes.) CHF 12,36 2,76 19,69

SMI db x-trackers DBX1SM 0,30% 48,81 € 0,02% 183,64 AS Ja (bes.) CHF 9,69 2,82 16,35

Türkei
DJ Turkey Titans 20 RBS A0MSJG 0,60% 177,84 € 0,68% 7 TH Ja EUR 40,85 6,91 54,42

DJ Turkey Titans 20 Lyxor LYX0AK 0,65% 56,43 € 0,32% 185,6 AS Ja TRY 38,48 5,5 51,12

MSCI Turkey iShares A0LGQN 0,74% 32,18 € 0,12% 74,62 AS Nein USD 38,89 7,59 49,81

USA
DJ Industrial Average iShares 628939 0,50% 81,85 € 0,07% 162,14 AS Nein USD 11,38 1,66 22,9

DJ Industrial Average Lyxor 541779 0,50% 81,40 € 0,02% 397,11 AS Ja USD 10,78 -0,04 23,09

DJ Industrial Average ComStage ETF010 0,45% 84,49 € 0,31% 128,26 TH Ja (bes.) USD 12,41 1,62 24,67

DJ Industrial Average CS ETF A0YEDK 0,22% 99,67 € 0,25% - TH Nein USD - 2,64 -

Dynamic Market Intelligenz Powershares A0M2EH 1,00% 5,67 € 0,76% 21,51 AS Nein USD 10,74 3,75 20,15

MSCI North America iShares A0J206 0,40% 17,31 € 0,06% 516,56 AS Nein USD 11,18 3,16 19,71

MSCI North America ComStage ETF113 0,25% 23,00 € 0,04% 39,68 TH Ja (bes.) USD 12,52 3,6 21,89

MSCI USA db x-trackers DBX1MU 0,30% 20,41 € 0,05% 1.079,39 TH Ja (bes.) USD 12,14 3,39 21,78

MSCI USA UBS 794358 0,30% 82,52 € 0,13% 289,96 AS Nein USD 10,5 3,24 20,01

MSCI USA Lyxor A0JMFG 0,35% 82,38 € 0,06% 346,56 AS Ja USD 10,71 1,96 20,09

MSCI USA ComStage ETF120 0,25% 20,37 € 0,05% 39,19 TH Ja (bes.) USD 11,98 3,24 21,61

MSCI USA Source A0RGCQ 0,30% 20,28 € 0,00% 178,01 TH Ja USD 11,8 3,21 21,73

MSCI USA ETFlab ETFL26 0,30% 8,28 € 0,48% 24,83 AS Nein USD 11,14 2,99 19,65

MSCI USA UBS A0X97Z 0,18% 82.576,00 € 0,20% 18,64 AS Nein USD 10,86 3,28 -

MSCI USA Amundi A0REJY 0,28% 92,90 € 0,25% 118,02 TH Ja EUR - 3,29 -

MSCI USA CS ETF A0YEDU 0,22% 94,57 € 0,45% - TH Nein USD - -3,17 -

Nasdaq 100 iShares A0F5UF 0,30% 15,01 € 0,07% 195,66 AS Nein USD 15,37 5,56 29,06

Nasdaq 100 ComStage ETF011 0,25% 15,05 € 0,13% 66,01 TH Ja (bes.) USD 15,5 5,47 29,3

Nasdaq 100 Lyxor 541523 0,30% 6,00 € 0,13% 157,91 AS Ja USD 15,29 5,27 28,95

Nasdaq 100 Powershares 801498 0,30% 36,89 € 0,08% 6,06 AS Nein USD 15,35 5,37 28,9

Nasdaq 100 Amundi A1C0B6 0,23% 15,38 € 0,13% - TH Ja EUR - - -

Nasdaq 100 CS ETF A0YEDL 0,17% 102,19 € 0,29% - TH Nein USD - 5,98 -

Russell 1000 ETF Securities A0Q8ND 0,35% 19,08 € 0,21% 169,31 TH Ja USD 12,1 3,36 21,61

Russell 1000 EasyETF A0Q9UX 0,35% 48,71 € 0,08% 66,07 TH Ja EUR 9,95 1,93 -

Russell 2000 ETF Securities A0Q8NE 0,45% 19,23 € 0,21% 164,65 TH Ja USD 14,6 4,8 21,25

Russell 2000 db x-trackers DBX1AB 0,45% 64,08 € 0,31% 62,18 TH Ja USD 14,39 4,36 21,16

Russell 2000 Source A0RGCT 0,45% 22,08 € 0,14% 29,17 TH Ja USD 14,58 4,89 22,06

S&P 100 EasyETF A0Q9UW 0,30% 40,96 € 0,05% 27,31 TH Ja EUR 10,58 3,23 -

S&P 500 iShares 264388 0,40% 8,63 € 0,00% 3.413,08 AS Nein USD 10,62 2,47 20

S&P 500 db x-trackers DBX0F2 0,05% 13,57 € 0,07% - TH Ja USD - 3,12 -

S&P 500 iShares A0YBR6 0,40% 20,91 € 0,72% 5,39 TH Nein USD 12,12 3,21 -

S&P 500 ComStage ETF012 0,18% 87,06 € 0,15% - TH Ja USD - 3,2 -

S&P 500 Lyxor LYX0FS 0,30% 8,69 € 0,12% - AS Ja USD - 3,21 -

S&P 500 CS ETF A0YEDG 0,28% 94,48 € 0,27% - TH Nein USD - 2,84 -

S&P 500 Index Amundi A1C0B5 0,15% 13,46 € 0,15% - TH Ja EUR - - -

Welt
DJ Global Titans 50 iShares 628938 0,50% 16,93 € 0,41% 66,51 AS Nein EUR 3,48 2,92 11,68

MSCI Australia CS ETF A1C1H6 0,34% 88,11 € 1,50% - TH Nein USD - - -

MSCI World db x-trackers DBX1MW 0,45% 21,52 € 0,00% 1.387,87 TH Ja USD 10,93 3,81 17,98

MSCI World iShares A0HGZR 0,50% 18,94 € 0,11% 1.543,49 AS Nein USD 8,23 3,05 14,03

MSCI World Lyxor LYX0AG 0,45% 89,08 € 0,11% 672,32 AS Ja USD 9,14 2,14 15,34

MSCI World UBS A0NCFR 0,40% 89,46 € 0,20% 94,15 AS Nein USD 9,02 3,76 16,36

MSCI World ComStage ETF110 0,40% 21,57 € 0,14% 190,86 TH Ja (bes.) USD 10,84 3,65 17,29

MSCI World Source A0RGCS 0,45% 21,49 € 0,09% 98,99 TH Ja USD 10,6 3,87 17,37

MSCI World iShares A0YBR3 0,50% 19,88 € 0,15% 5,22 TH Nein USD 10,63 3,6 -
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MSCI World UBS A0X970 0,25% 89.281,00 € 0,30% 8,05 AS Nein USD 9,36 3,87 -

MSCI World ex-EMU Amundi A0RPV6 0,35% 110,24 € 0,16% 52,12 TH Ja EUR - 3,6 -

MSCI World ex-Europe Amundi A0X8ZZ 0,35% 105,88 € 0,17% 6,13 TH Ja EUR - 3,47 -

QSG Global Powershares A0M2EJ 1,00% 5,06 € 0,65% 2,43 TH Nein USD 17,92 6,57 24,32

Alternative Investments
Janney Global Water Fund ETF Securities A0Q8M8 0,65% 35,64 € 1,06% 332,36 TH Ja USD 7,87 1,74 13,21

Palisades Global Water Powershares A0M2EF 1,00% 7,45 € 0,27% 235,99 TH Nein USD 6,21 2,34 13,15

S&P Global Clean Energy iShares A0M5X1 0,65% 7,32 € 0,27% 90,68 AS Nein USD -16,72 2,31 -20,78

S&P Global Timber & Forestry Index iShares A0NA0H 0,65% 12,60 € 0,24% 22,06 AS Nein USD 13,51 2,94 28,44

S&P Global Water iShares A0MSAG 0,65% 16,26 € 0,25% 85,61 AS Nein USD 7,47 1,12 11,83

S-Net ITG Global Agriculture Business ETF Securities A0Q8NA 0,65% 35,26 € 0,60% 304,26 TH Ja USD 14,48 8,66 29,16

WilderHill New Energy Global Innovation Powershares A0M2EG 1,00% 4,88 € 0,49% 475,64 AS Nein USD -11,45 2,11 -12,09

WNA Global Nuclear Energy Fund ETF Securities A0Q8M3 0,65% 22,01 € 1,14% 202,02 TH Ja USD 10 3,04 9,18

World Alternative Energy Lyxor LYX0CB 0,60% 19,07 € 0,42% 92,49 AS Ja EUR -11,34 3,14 -16,69

World Water Lyxor LYX0CA 0,60% 15,89 € 0,57% 48,66 AS Ja EUR 8,17 -0,44 15,14

Automobil
DJ STOXX 600 Automobiles & Parts iShares A0D8Q5 0,30% 41,41 € 0,48% 7,24 TH Ja EUR 21,37 11,65 20,2

DJ STOXX 600 Automobiles & Parts ComStage ETF061 0,25% 41,24 € 0,10% 8,11 TH Ja (bes.) EUR 21,76 11,7 20,48

DJ STOXX 600 Automobiles & Parts iShares 634471 0,50% 28,37 € 0,18% 16,15 AS Nein EUR 21,34 11,69 19,91

DJ STOXX 600 Automobiles & Parts Lyxor LYX0AN 0,30% 28,42 € 0,18% 25,98 AS Ja EUR 21,19 11,36 19,97

DJ STOXX 600 Optimised Automobiles & Parts Source A0RPR0 0,30% 168,69 € 0,17% 24,39 TH Ja EUR 22,07 11,89 18,34

Banken
DJ EURO STOXX Banks iShares 628930 0,50% 19,38 € 0,10% 132,88 AS Nein EUR -12,43 2,59 -15,74

DJ STOXX 600 Banks iShares 628934 0,50% 22,41 € 0,09% 165,44 AS Nein EUR 0,9 3,41 -5,12

DJ STOXX 600 Banks ComStage ETF062 0,25% 41,70 € 0,10% 42,81 TH Ja (bes.) EUR 2,94 3,37 -3,18

DJ STOXX 600 Banks db x-trackers DBX1SF 0,30% 41,71 € 0,10% 239 TH Ja (bes.) EUR 2,86 3,32 -3,18

DJ STOXX 600 Banks Lyxor LYX0AP 0,30% 22,34 € 0,09% 322,99 AS Ja EUR 0,77 1,22 -5,3

DJ STOXX 600 Banks iShares A0D8Q6 0,30% 41,62 € 0,17% 20,21 TH Ja EUR 2,97 3,35 -3,23

DJ STOXX 600 Optimised Banks Source A0RPR1 0,30% 75,30 € 0,12% 169,92 TH Ja EUR 4,58 3,66 -2,3

MSCI Europe Banks Amundi A0REJZ 0,25% 87,30 € 0,17% - TH Ja EUR - 4,1 -

Bau
DJ STOXX 600 Construction & Materials iShares A0F5T0 0,30% 40,58 € 0,49% 16,39 TH Ja EUR -8,31 2,29 -5,56

DJ STOXX 600 Construction & Materials ComStage ETF065 0,25% 40,78 € 0,22% 21,67 TH Ja (bes.) EUR -8,09 2,31 -4,94

DJ STOXX 600 Construction & Materials iShares 634474 0,50% 24,96 € 0,28% 20 AS Nein EUR -10,54 2,21 -7,83

DJ STOXX 600 Construction & Materials Lyxor LYX0AZ 0,30% 24,81 € 0,04% 24,46 AS Ja EUR -10,53 -0,72 -7,8

DJ STOXX 600 Opt. Construction & Materials Source A0RPR4 0,30% 158,09 € 0,16% 21,39 TH Ja EUR -7,88 2,53 -4,38

Chemie
DJ STOXX 600 Chemicals iShares 634473 0,50% 49,39 € 0,16% 27,2 AS Nein EUR 6,79 6,51 21,98

DJ STOXX 600 Chemicals ComStage ETF064 0,25% 84,26 € 0,07% 21,45 TH Ja (bes.) EUR 8,91 6,48 24,76

DJ STOXX 600 Chemicals Lyxor LYX0AY 0,30% 49,42 € 0,12% 53,24 AS Ja EUR 6,9 4,35 22,08

DJ STOXX 600 Chemicals iShares A0D8Q8 0,30% 84,81 € 0,25% 29,86 TH Ja EUR 9,28 6,46 24,76

DJ STOXX 600 Optimised Chemicals Source A0RPR3 0,30% 193,08 € 0,11% 15,81 TH Ja EUR 9,22 6,54 24,9

Energie
DAXGlobal Alternative Energy ETF Securities A0Q8M9 0,65% 12,96 € 0,39% 127,1 TH Ja USD -2,63 2,21 -5,88

DJ STOXX 600 Optimised Oil & Gas Source A0RPSB 0,30% 131,63 € 0,13% 125,13 TH Ja EUR -1,22 1,91 3,5

DJ STOXX 600 Oil & Gas iShares 634476 0,50% 30,47 € 0,10% 158,49 AS Nein EUR -8,69 1,8 -3,55

DJ STOXX 600 Oil & Gas ComStage ETF072 0,25% 56,90 € 0,12% 44,5 TH Ja (bes.) EUR -5,18 1,84 0,6

DJ STOXX 600 Oil & Gas db x-trackers DBX1SG 0,30% 56,86 € 0,04% 130,01 TH Ja (bes.) EUR -5,19 1,83 0,37

DJ STOXX 600 Oil & Gas Lyxor LYX0A9 0,30% 30,55 € 0,07% 243,7 AS Ja EUR -8,15 -1,45 -2,71

DJ STOXX 600 Oil & Gas iShares A0F5T7 0,30% 56,46 € 0,25% 30,77 TH Ja EUR -5,19 1,84 0,39

MSCI World Energy Amundi A0Q4L7 0,35% 198,28 € 0,35% 6,4 TH Ja EUR - 1,89 -

Finanzdienstleister
DJ STOXX 600 Financial Services iShares A0F5T1 0,30% 42,76 € 0,49% 5,18 TH Ja EUR 8,23 4,65 6,32

DJ STOXX 600 Financial Services ComStage ETF066 0,25% 43,02 € 0,12% 7,42 TH Ja (bes.) EUR 8,34 4,65 6,64

DJ STOXX 600 Financial Services iShares 634477 0,50% 24,56 € 0,49% 15,05 AS Nein EUR 4,91 4,51 2,93

DJ STOXX 600 Financial Services Lyxor LYX0A4 0,30% 24,34 € 0,21% 18,25 AS Ja EUR 4,64 1,16 2,7

DJ STOXX 600 Optimised Financial Services Source A0RPR5 0,30% 91,27 € 0,14% 8,04 TH Ja EUR 8,5 5,26 5,58

MSCI World Financials Amundi A0X9S0 0,35% 78,31 € 0,29% 11,09 TH Ja EUR - 4,05 -

Gesundheit
DJ EURO STOXX Health Care iShares 628933 0,50% 41,12 € 0,22% 6,02 AS Nein EUR -2,51 7,84 8,32

DJ STOXX 600 Health Care iShares 628937 0,50% 38,99 € 0,13% 177,96 AS Nein EUR 5,75 3,56 16,35

DJ STOXX 600 Health Care ComStage ETF068 0,25% 55,77 € 0,14% 51,84 TH Ja (bes.) EUR 9,12 3,7 19,81

DJ STOXX 600 Health Care db x-trackers DBX1SH 0,30% 55,64 € 0,16% 108,97 TH Ja (bes.) EUR 8,86 3,52 19,55

DJ STOXX 600 Health Care Lyxor LYX0AS 0,30% 38,90 € 0,13% 213,91 AS Ja EUR 5,99 1,09 16,36

DJ STOXX 600 Health Care iShares A0F5T3 0,30% 55,60 € 0,49% 28,15 TH Ja EUR 8,96 3,58 19,65

DJ STOXX 600 Optimised Health Care Source A0RPR7 0,30% 105,98 € 0,17% 29,81 TH Ja EUR 9,12 3,52 19,51

MSCI Europe Healthcare Amundi A0REJ2 0,25% 104,22 € 0,16% - TH Ja EUR - 3,84 -

Handel
DJ STOXX 600 Optimised Retail Source A0RPSD 0,30% 123,92 € 0,14% 11,08 TH Ja EUR 20,83 9,08 27,14

DJ STOXX 600 Retail iShares 628944 0,50% 28,38 € 0,39% 15,25 AS Nein EUR 17,08 8,69 23,71
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DJ STOXX 600 Retail ComStage ETF075 0,25% 46,73 € 0,15% 10,51 TH Ja (bes.) EUR 20,01 8,78 26,88

DJ STOXX 600 Retail Lyxor LYX0A0 0,30% 28,39 € 0,21% 45,08 AS Ja EUR 17,22 6,09 23,7

DJ STOXX 600 Retail iShares A0F5T9 0,30% 46,35 € 0,50% 16,32 TH Ja EUR 19,64 8,7 26,54

MSCI Europe Consumer Discretionary Amundi A0REJ0 0,25% 95,37 € 0,15% - TH Ja EUR - 8,76 -

STOXX Europe 600 Optimised Consumer Staples Source A1CTGY 0,30% 176,74 € 0,16% 15,43 TH Ja EUR - 4,99 -

STOXX Europe 600 Optimised Cyclicals Source A1CTGZ 0,30% 113,69 € 0,16% 15,41 TH Ja EUR - 5,33 -

STOXX Europe 600 Optimised Defensive Source A1CTG0 0,30% 131,00 € 0,14% 15,3 TH Ja EUR - 2,82 -

STOXX Europe 600 Optimised Discretionary Source A1CTGX 0,30% 131,80 € 0,17% 0,15 TH Ja EUR - 9,04 -

Haushaltsartikel
DJ STOXX 600 Opt. Pers. & Household Goods Source A0RPSC 0,30% 199,59 € 0,18% 7,91 TH Ja EUR 21,44 5,8 34,07

DJ STOXX 600 Pers. & Household Goods iShares A0F5T8 0,30% 62,98 € 0,49% 21,32 TH Ja EUR 22,32 5,67 33,18

DJ STOXX 600 Pers. & Household Goods ComStage ETF073 0,25% 63,62 € 0,08% 10,72 TH Ja (bes.) EUR 22,63 5,65 33,68

DJ STOXX 600 Pers. & Household Goods iShares 628943 0,50% 39,40 € 0,43% 19,27 AS Nein EUR 19,9 5,63 30,42

DJ STOXX 600 Pers. & Household Goods Lyxor LYX0AV 0,30% 39,24 € 0,13% 84,69 AS Ja EUR 19,82 3,4 30,5

Immobilien / REITS
DJ STOXX 600 Real Estate iShares A0H075 0,45% 11,33 € 0,09% 49,03 AS Nein EUR 8,63 8,42 6,19

DJ STOXX 600 Real Estate ComStage ETF074 0,25% 15,36 € 0,20% 9,24 TH Ja (bes.) EUR 13,02 8,7 10,58

DJ STOXX Americas 600 Real Estate iShares A0H076 0,70% 10,99 € 1,09% 19,46 AS Nein EUR 26,47 4,77 39,64

DJ STOXX Asia-Pacific 600 Real Estate iShares A0H077 0,70% 10,14 € 0,79% 17,93 AS Nein EUR 13,68 4,59 12,17

Euronext IEIF REIT Europe Amundi A0X9S1 0,35% 180,03 € 0,21% 5,7 TH Ja EUR - 8,54 -

FTSE EPRA / NAREIT Eurozone EasyETF A0ERY9 0,45% 167,97 € 0,74% 173,04 AS Nein EUR 7,39 10,33 5,8

FTSE EPRA/NAREIT Asia Property iShares A0LGQJ 0,59% 17,59 € 0,51% 88,37 AS Nein USD 17,66 5,96 20,64

FTSE EPRA/NAREIT Dev. Euro Net Total Return db x-trackers DBX0F1 0,20% 12,43 € 0,24% - TH Ja EUR - 8,28 -

FTSE EPRA/NAREIT Developed Property iShares A0LGQL 0,59% 14,05 € 0,43% 184,98 AS Nein USD 21,33 5,88 27,26

FTSE EPRA/NAREIT Euro Net Total Return Index db x-trackers DBX0FY 0,15% 15,99 € 0,25% - TH Ja EUR - 10,5 -

FTSE EPRA/NAREIT US Property iShares A0LGQK 0,40% 13,76 € 0,22% 82,64 AS Nein USD 27,76 5,2 39,13

FTSE/EPRA European Property iShares A0HG2Q 0,40% 25,63 € 0,35% 400,04 AS Nein EUR 15,09 9,67 15,45

MSCI AC Asia ex-Japan Real Estate Lyxor LYX0FN 0,65% 9,08 € 0,77% 18,11 AS Ja USD - 6,02 -

MSCI Europe Real Estate Lyxor LYX0FL 0,40% 26,98 € 0,22% 48,99 AS Ja EUR - 6,89 -

MSCI USA Real Estate Lyxor LYX0FM 0,40% 25,39 € 0,43% 19,07 AS Ja USD - 3,13 -

MSCI World Real Estate Lyxor LYX0FP 0,45% 27,39 € 0,18% 47,5 AS Ja USD - 4,18 -

Industriegüter
DJ STOXX 600 Ind. Goods & Services iShares A0F5T4 0,30% 44,89 € 0,49% 29,52 TH Ja EUR 20,8 5,52 24,35

DJ STOXX 600 Ind. Goods & Services ComStage ETF069 0,25% 45,04 € 0,16% 9,2 TH Ja (bes.) EUR 20,98 5,6 24,7

DJ STOXX 600 Ind. Goods & Services iShares 634479 0,50% 29,29 € 0,21% 37,23 AS Nein EUR 18,82 5,55 22,5

DJ STOXX 600 Ind. Goods & Services Lyxor LYX0AT 0,30% 29,26 € 0,10% 36,59 AS Ja EUR 18,89 3,98 22,58

DJ STOXX 600 Ind. Goods & Services db x-trackers DBX1F0 0,30% 44,89 € 0,07% 30,75 TH Ja (bes.) EUR 20,8 5,55 24,25

DJ STOXX 600 Optimised Ind. Goods & Services Source A0RPR8 0,30% 110,20 € 0,13% 128,81 TH Ja EUR 19,55 5,4 23,53

MSCI Europe Industrials Amundi A0REJ3 0,25% 154,40 € 0,15% - TH Ja EUR - 4,67 -

Infrastruktur
Macquarie Global Infrastructure 100 iShares A0LGQM 0,65% 16,68 € 0,12% 225,5 AS Nein USD 3,8 1,28 9,23

NMX30 Infrastructure Europe EasyETF A0ND6Q 0,50% 23,57 € 0,81% 3,67 TH Ja EUR 1,59 2,93 9,22

NMX30 Infrastructure Global EasyETF A0ND6R 0,50% 26,43 € 0,91% 13,62 TH Ja USD 10,72 3,44 23,62

S&P Emerging Markets Infrastructure iShares A0RFFS 0,74% 17,07 € 0,53% 0,06 AS Nein USD 16,92 4,66 25,79

S&P Global Infrastructure db x-trackers DBX1AP 0,60% 20,44 € 0,10% 105,95 TH Ja (bes.) USD 8,49 3,28 16,67

Lebensmittel
DJ STOXX 600 Food & Beverage iShares A0F5T2 0,30% 53,75 € 0,48% 61,44 TH Ja EUR 13,71 1,95 29,24

DJ STOXX 600 Food & Beverage ComStage ETF067 0,25% 53,97 € 0,07% 23,89 TH Ja (bes.) EUR 13,86 1,95 29,58

DJ STOXX 600 Food & Beverage iShares 634478 0,50% 34,05 € 0,06% 38,57 AS Nein EUR 11,49 1,95 26,77

DJ STOXX 600 Food & Beverage db x-trackers DBX1FB 0,30% 54,03 € 0,15% 36,85 TH Ja (bes.) EUR 13,7 1,98 29,32

DJ STOXX 600 Food & Beverage Lyxor LYX0AR 0,30% 33,91 € 0,09% 100,71 AS Ja EUR 11,22 -0,06 26,58

DJ STOXX 600 Optimised Food & Beverage Source A0RPR6 0,30% 168,29 € 0,18% 51 TH Ja EUR 12,02 2,81 27,03

MSCI Europe Consumer Staples Amundi A0REJ1 0,25% 160,21 € 0,11% - TH Ja EUR - 3,58 -

Medien
DJ STOXX 600 Optimised Media Source A0RPSA 0,30% 52,97 € 0,17% 11,55 TH Ja EUR 16,44 5,1 22,76

DJ STOXX 600 Media iShares 628942 0,50% 17,76 € 0,39% 22,17 AS Nein EUR 11,35 5,34 16,69

DJ STOXX 600 Media ComStage ETF071 0,25% 27,66 € 0,11% 9,45 TH Ja (bes.) EUR 15,44 5,41 21,37

DJ STOXX 600 Media Lyxor LYX0AU 0,30% 17,72 € 0,17% 71,39 AS Ja EUR 11,52 1,78 17,04

DJ STOXX 600 Media iShares A0F5T6 0,30% 27,39 € 0,58% 3,15 TH Ja EUR 14,94 5,39 20,77

Private Equity
Global Listed Private Equity Powershares A0M2EE 1,00% 5,41 € 0,52% 135,64 TH Nein USD 15,82 4,24 20,22

LPX Major Market Private Equity db x-trackers DBX1AN 0,70% 20,70 € 0,29% 45,73 TH Ja (bes.) EUR 20,7 4,65 25

LPX50 Private Equity Lyxor A0MKFL 0,70% - - 10,81 TH Ja EUR - - -

PRIVEX Lyxor LYX0BH 0,70% 3,71 € 0,81% 39,94 AS Ja EUR 13,77 3,14 11,08

S&P Listed Private Equity iShares A0MSAF 0,75% 9,73 € 0,21% 40,15 AS Nein USD 18,8 4,51 17,09

Reise & Freizeit
DJ STOXX 600 Optimised Travel & Leisure Source A0RPSG 0,30% 89,83 € 0,95% 19 TH Ja EUR 20,67 7,13 20,63

DJ STOXX 600 Travel & Leisure iShares A0F5UC 0,30% 19,63 € 0,61% 5,61 TH Ja EUR 19,04 7,09 17,26

DJ STOXX 600 Travel & Leisure ComStage ETF078 0,25% 19,76 € 0,25% 8,15 TH Ja (bes.) EUR 19,04 6,98 17,34

DJ STOXX 600 Travel & Leisure iShares 634475 0,50% 12,44 € 0,56% 10,22 AS Nein EUR 16,26 6,87 14,44

DJ STOXX 600 Travel & Leisure Lyxor LYX0A2 0,30% 12,39 € 0,49% 15,67 AS Ja EUR 16,78 4,73 14,94

ETF-Datenbank
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Rohstoffaktien
DAX Global Gold ETF Securities A0Q8NC 0,65% 38,48 € 1,01% 261,71 TH Ja USD 33,84 9,32 34,55

DJ STOXX 600 Basic Resources iShares A0D8Q7 0,30% 90,74 € 0,30% 39,47 TH Ja EUR 8,92 6,64 24,27

DJ STOXX 600 Basic Resources ComStage ETF063 0,25% 91,35 € 0,15% 49,33 TH Ja (bes.) EUR 8,81 6,65 24,52

DJ STOXX 600 Basic Resources iShares 634472 0,50% 53,13 € 0,08% 237,79 AS Nein EUR 7,88 6,56 22,84

DJ STOXX 600 Basic Resources db x-trackers DBX1SB 0,30% 91,47 € 0,16% 82,41 TH Ja (bes.) EUR 9,02 6,61 24,38

DJ STOXX 600 Basic Resources Lyxor LYX0AX 0,30% 52,88 € 0,13% 257,32 AS Ja EUR 7,57 5,32 22,72

DJ STOXX 600 Optimised Basic Resources Source A0RPR2 0,30% 321,75 € 0,12% 140,87 TH Ja EUR 7,97 7,28 22,49

NYSE Arca Gold Bugs RBS A0MMBG 0,70% 159,51 € 0,58% 5,61 TH Ja EUR 28,64 8,29 26,85

Technologie
DJ STOXX 600 Optimised Technology Source A0RPSE 0,30% 30,66 € 0,10% 6,69 TH Ja EUR 13,68 6,5 7,84

DJ STOXX 600 Technology iShares 628936 0,50% 19,98 € 0,25% 26,34 AS Nein EUR 9 6,45 1,73

DJ STOXX 600 Technology ComStage ETF076 0,25% 26,60 € 0,15% 23,86 TH Ja (bes.) EUR 10,37 6,49 3,18

DJ STOXX 600 Technology db x-trackers DBX1TE 0,30% 26,54 € 0,11% 44,06 TH Ja (bes.) EUR 10,12 6,46 2,99

DJ STOXX 600 Technology Lyxor LYX0AW 0,30% 19,94 € 0,10% 45,21 AS Ja EUR 8,61 4,73 1,37

DJ STOXX 600 Technology iShares A0F5UA 0,30% 26,49 € 0,49% 8,33 TH Ja EUR 10,15 6,51 2,95

DJ STOXX Technology iShares 628932 0,50% 21,91 € 0,18% 12,27 AS Nein EUR 1,34 6,72 -6,17

MSCI Europe IT Amundi A0RF45 0,25% 45,24 € 0,15% - TH Ja EUR - 6,17 -

TecDAX iShares 593397 0,50% 7,52 € 0,25% 102,48 TH Nein EUR -4,39 4,16 1,14

Telekommunikation
DJ STOXX 600 Optimised Telecommunications Source A0RPSF 0,30% 81,07 € 0,12% 87,29 TH Ja EUR 9,72 2,91 13,8

DJ STOXX 600 Telecommunications iShares A0F5UB 0,30% 49,69 € 0,24% 11,55 TH Ja EUR 10,4 3,07 14,36

DJ STOXX 600 Telecommunications iShares 628935 0,50% 28,00 € 0,25% 76,03 AS Nein EUR 5,46 2,98 7,36

DJ STOXX 600 Telecommunications ComStage ETF077 0,25% 49,73 € 0,08% 28,55 TH Ja (bes.) EUR 10,36 3,07 14,48

DJ STOXX 600 Telecommunications db x-trackers DBX1ST 0,30% 49,63 € 0,12% 40,54 TH Ja (bes.) EUR 10,14 3,01 14,09

DJ STOXX 600 Telecommunications Lyxor LYX0A1 0,30% 27,49 € 0,15% 292,93 AS Ja EUR 4,21 -1,93 7,97

DJ STOXX Telecommunications iShares 628931 0,50% 41,07 € 0,20% 28,7 AS Nein EUR -4,27 3,19 -2,47

Versicherungen
DJ STOXX 600 Insurance iShares 628941 0,50% 15,41 € 0,06% 100,43 AS Nein EUR 1,65 3,91 0,59

DJ STOXX 600 Insurance ComStage ETF070 0,25% 24,66 € 0,12% 38,61 TH Ja (bes.) EUR 5,03 4,01 3,88

DJ STOXX 600 Insurance db x-trackers DBX1SN 0,30% 24,70 € 0,12% 40,01 TH Ja (bes.) EUR 4,44 3,96 3,39

DJ STOXX 600 Insurance Lyxor LYX0AQ 0,30% 15,41 € 0,06% 105,13 AS Ja EUR 1,65 0,92 0,72

DJ STOXX 600 Insurance iShares A0F5T5 0,30% 24,67 € 0,57% 12,99 TH Nein EUR 4,76 3,92 3,74

DJ STOXX 600 Optimised Insurance Source A0RPR9 0,30% 43,02 € 0,09% 114,02 TH Ja EUR 3,56 4,09 2,5

MSCI Europe Insurance Amundi A0REJ4 0,25% 46,74 € 0,17% - TH Ja EUR - 3,66 -

Versorger
DJ STOXX 600 Optimised Utilities Source A0RPSH 0,30% 141,68 € 0,12% 143,02 TH Ja EUR -6,44 1,76 -4,24

DJ STOXX 600 Utilities iShares 628945 0,50% 31,55 € 0,32% 103,21 AS Nein EUR -8,63 1,71 -8,07

DJ STOXX 600 Utilities ComStage ETF079 0,25% 62,35 € 0,10% 48,14 TH Ja (bes.) EUR -5,21 1,68 -3,48

DJ STOXX 600 Utilities db x-trackers DBX1SU 0,30% 62,19 € 0,08% 38,06 TH Ja (bes.) EUR -5,59 1,68 -3,92

DJ STOXX 600 Utilities Lyxor LYX0A3 0,30% 31,15 € 0,13% 201,63 AS Ja EUR -9,58 -2,99 -8,06

DJ STOXX 600 Utilities iShares A0F5UD 0,30% 62,49 € 0,50% 27,46 TH Ja EUR -5,3 1,66 -3,7

Sonstige Branchen
DAXglobal Coal ETF Securities A0Q8NB 0,65% 39,39 € 1,22% - TH Nein USD - 3,06 -

DAXglobal Shipping ETF Securities A0Q8M4 0,65% 17,90 € 1,28% - TH Nein USD - -1,59 -

DAXglobal Steel ETF Securities A0Q8NF 0,65% 31,82 € 1,26% - TH Nein USD - 3,48 -

NYSE Arca Gold Bugs ComStage ETF091 0,65% 38,39 € 0,39% 17 TH Ja USD - 7,32 -

Derivate Strategie
CAC 40 Leverage ComStage ETF042 0,30% 8,62 € 0,47% - TH Ja EUR - 10,37 -

DAXplus Covered Call Lyxor LYX0AE 0,40% 55,26 € 0,27% 13,5 TH Ja EUR 5,44 3,83 13,01

DAXplus Protective Put Lyxor LYX0BU 0,40% 38,17 € 3,00% 37,94 TH Ja EUR -1,83 1,25 -1,75

DJ EURO STOXX 50 BuyWrite Lyxor LYX0BG 0,40% 12,72 € 6,41% 41,88 TH Ja EUR -3,2 2,91 1,84

DJ EURO STOXX 50 Dividend Points Futures Lyxor LYX0FX 0,70% 95,29 € 0,94% - AS Ja EUR - 5,92 -

DJ EURO STOXX 50 Leveraged Lyxor LYX0BZ 0,40% 16,55 € 0,00% 185,5 AS Ja EUR -9,81 7,61 -9,86

DJ EURO STOXX 50 Leveraged ComStage ETF053 0,35% 18,42 € 0,11% 12,57 TH Ja (bes.) EUR -9,71 8,74 -4,36

DJ EURO STOXX 50 Leveraged ETF Securities A0X9AB 0,40% 112,22 € 0,13% 1.056,56 AS Ja EUR -11,84 8,55 -7,36

DJ EURO STOXX 50 Leveraged Lyxor A0LBBA 0,60% 14,69 € - 42,83 TH Ja EUR -26,07 0 -22,03

DJ EURO STOXX 50 Leveraged Amundi A0X8ZU 0,30% 166,87 € 0,11% 9,59 TH Ja EUR - 9,62 -

DJ EURO STOXX 50 Leveraged db x-trackers DBX0B3 0,35% 15,47 € 0,39% 5,04 TH Ja EUR - 8,56 -

FTSE 100 Leveraged Daily db x-trackers DBX0CE 0,50% 10,08 € 0,50% 4,59 TH Ja GBP - 10,04 -

LevDAX Lyxor LYX0AD 0,40% 41,37 € 0,00% 197,11 TH Ja EUR 7,79 5,97 15,17

LevDAX ETF Securities A0X899 0,40% 125,95 € 0,11% 1.019,56 AS Ja EUR 5,97 6,15 13,32

LevDAX db x-trackers DBX0BZ 0,35% 43,65 € 0,28% 5,27 TH Ja EUR - 6,49 -

MSCI Europe Leveraged 2x Net Daily Amundi A0X8ZT 0,35% 411,77 € 0,14% 27,69 TH Ja EUR - 8,36 -

MSCI USA Leveraged 2x Net Daily Amundi A0X8ZS 0,35% 212,95 € 0,27% 7,59 TH Ja EUR - 6,29 -

S&P 500 2x Leveraged Daily db x-trackers DBX0B5 0,60% 9,04 € 0,28% 4,95 TH Ja USD - 8,66 -

Dividendenstrategie
DAXplus Maximum Dividend ETFlab ETFL23 0,30% 81,48 € 0,45% 23,76 AS Nein EUR 1,72 4,11 -4,23

DivDAX Preisindex iShares 263527 0,30% 10,91 € 0,09% 449,32 AS Nein EUR -2,33 1,96 3,71

DJ Asia Pacific Select Dividend iShares A0J208 0,59% 21,05 € 0,19% 75,2 AS Nein USD 15,41 5,41 18,46

DJ Asia Pacific Select Dividend 30 iShares A0H074 0,30% 25,29 € 0,67% 56,34 AS Nein EUR 13,77 5,11 16,17
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DJ EURO STOXX Select Dividend 30 iShares 263528 0,30% 17,25 € 0,06% 352,07 AS Nein EUR -1,2 3,67 0,06

DJ EURO STOXX Select Dividend 30 iShares A0HG2P 0,40% 18,47 € 0,05% 376,07 AS Nein EUR -0,7 2,38 0,33

DJ EURO STOXX Select Dividend 30 ComStage ETF051 0,25% 26,95 € 0,07% 115,37 TH Ja (bes.) EUR 3,49 3,69 4,66

DJ EURO STOXX Select Dividend 30 Source A0RGCV 0,30% 26,50 € 0,08% 22,48 TH Ja EUR 2,71 5,12 4,54

DJ EURO STOXX Select Dividend 30 ETFlab ETFL07 0,30% 17,18 € 0,47% 13,09 AS Nein EUR -0,58 2,32 0,06

DJ EURO STOXX Select Dividend 30 db x-trackers DBX1D3 0,30% 17,50 € 0,00% 71,46 AS Ja (bes.) EUR -2,83 3,61 -1,91

DJ STOXX Global Select Dividend 100 db x-trackers DBX1DG 0,50% 20,15 € 0,15% 172,31 AS Ja (bes.) EUR 10,9 4,13 18,11

DJ STOXX Global Select Dividend 100 iShares A0F5UH 0,15% 20,05 € 0,05% 12,68 AS Nein EUR 15,16 3,83 -

DJ STOXX Select Dividend 30 iShares 263529 0,30% 15,05 € 0,27% 74,66 AS Nein EUR 0,94 2,52 5,24

DJ STOXX Select Dividend 30 Lyxor LYX0BB 0,30% 14,81 € 0,14% 112,08 AS Ja EUR 0,89 -2,12 5,26

DJ U.S. Select Dividend iShares A0D8Q4 0,30% 25,51 € 0,27% 76,97 AS Nein USD 13,58 2,45 24,93

FTSE UK Dividend+ iShares A0HG2R 0,40% 8,85 € 0,00% 364,48 AS Nein GBP 12,45 2,85 13,17

Growth & Value Strategien
DJ EURO STOXX Large Cap Growth iShares A0HG3L 0,40% 21,18 € 0,09% 28,7 AS Nein EUR 6,17 4,59 9,12

DJ STOXX Strong Growth 20 ETFlab ETFL03 0,65% 14,22 € 0,92% 1,87 AS Nein EUR 7,97 2,3 7,32

DJ STOXX Strong Style Composite 40 ETFlab ETFL05 0,65% 14,56 € 0,69% 10,74 AS Nein EUR 6,98 3,19 2,75

DJ STOXX Strong Value 20 ETFlab ETFL04 0,65% 14,56 € 0,97% 3,29 AS Nein EUR 5,97 4,3 -0,55

MSCI EMU Growth Lyxor A0F421 0,40% 70,96 € 0,10% 52,38 AS Ja EUR 0,52 2,86 4,65

MSCI EMU Value UBS A0X97R 0,35% 35,70 € 0,20% 78,19 AS Nein EUR -4,52 4,17 -

MSCI EMU Value Lyxor A0EQ01 0,40% 106,86 € 0,22% 151,91 AS Ja EUR -4,71 0,75 -3,23

MSCI Europe Value TRN db x-trackers DBX0FK 0,20% 14,07 € 0,21% - TH Ja EUR - 3,91 -

Hedgefunds
db Hedge-Fund db x-trackers DBX1A8 0,90% 10,79 € 0,46% 567,05 TH Ja (bes.) EUR -1,28 0,94 -2,63

Islamic / Shariah konforme Anlagen
DJ Islamic Market Europe Titan 100 db x-trackers DBX1A6 0,50% 19,60 € 0,31% 3,5 TH Ja USD 5,89 2,62 15,91

MSCI Emerging Markets Islamic iShares A0NA0M 0,85% 14,91 € 0,27% 13,4 AS Nein USD 10,77 2,69 20,73

MSCI USA Islamic iShares A0NA0N 0,50% 16,35 € 0,00% 6,47 AS Nein USD 9 3,02 17,88

MSCI World Islamic iShares A0NA0L 0,60% 15,52 € 0,19% 16,77 AS Nein USD 7,63 3,12 14,54

S&P Europe 350 Shariah db x-trackers DBX1A3 0,50% 10,54 € 0,09% 5,24 TH Ja EUR 7,77 3,64 16,08

S&P Europe 500 Shariah db x-trackers DBX1A5 0,50% 8,36 € 0,12% 7,1 TH Ja USD 8,56 2,31 19,77

S&P Japan 500 Shariah db x-trackers DBX1A4 0,50% 8,22 € 0,06% 3,88 TH Ja USD 10,78 2,43 11,99

Nachhaltigkeit
DJ EURO STOXX Sustainability 40 iShares A0F5UG 0,40% 9,55 € 0,10% 59,05 AS Nein EUR -1,6 3,58 -0,47

S&P U.S. Carbon Efficient db x-trackers DBX0B1 0,50% 8,17 € 0,00% 2,05 TH JA USD 11,31 3,14 21,04

Rafi Strategie
FTSE RAFI Europe Powershares A0M2EC 1,00% 7,41 € 0,45% 11,76 TH Nein EUR 4,3 4,37 1,17

FTSE RAFI Europe Lyxor LYX0BM 0,75% 45,10 € 0,49% 20,2 AS Ja EUR 3,3 1,62 0,49

FTSE RAFI Europe Mid-Small Powershares A0M2ED 1,00% 8,53 € 0,35% 11,91 AS Nein EUR 11,73 4,92 9,58

FTSE RAFI Global Developed Markets Powershares A0M2EB 1,00% 8,82 € 0,34% 26 AS Nein USD 9,57 3,58 10,39

FTSE RAFI US 1000 Powershares A0M2EA 1,00% 6,35 € 0,36% 382,58 AS Nein USD 14,32 3 18,4

FTSE RAFI US 1000 Lyxor LYX0BN 0,75% 38,63 € 0,47% 29,87 AS Ja USD 13,99 2,11 17,81

Small / Mid / Large Cap Strategie
DJ EURO STOXX Large Cap Value iShares A0HG2N 0,40% 20,35 € 0,05% 59,17 AS Nein EUR -9,76 1,9 -6,26

DJ EURO STOXX Mid Cap iShares A0DPMX 0,40% 34,17 € 0,21% 132,05 AS Nein EUR 1,91 3,64 -0,52

DJ EURO STOXX Small Cap iShares A0DPMZ 0,40% 22,84 € 0,18% 352,29 AS Nein EUR 3,12 4,05 5,45

DJ STOXX Large 200 iShares 593398 0,19% 28,27 € 0,35% 32,63 AS Nein EUR 4,2 3,18 6,84

DJ STOXX Mid 200 Source A0RGCP 0,35% 42,00 € 0,17% 19,39 TH Ja EUR 13,91 5,95 16,05

DJ STOXX Mid 200 iShares 593399 0,19% 26,59 € 0,38% 85,05 AS Nein EUR 12,77 5,6 13,39

DJ STOXX Small 200 Source A0RGCN 0,35% 26,33 € 0,23% 21,94 TH Ja EUR 13,34 5,87 15,23

DJ STOXX Small 200 iShares A0D8QZ 0,19% 16,68 € 0,36% 116,78 AS Nein EUR 11,05 5,57 12,78

MSCI AC Far East ex-Japan Small Cap iShares A0RFEF 0,74% 20,71 € 0,68% 0,02 AS Nein USD 23,57 4,02 38,53

MSCI EMU Large Cap CS ETF 778444 0,40% 86,41 € 0,10% 913,9 AS Nein EUR -2,81 4,59 -0,28

MSCI EMU Small Cap CS ETF A0X8SE 0,42% 84,23 € 0,70% 22,28 TH Nein EUR 5,5 4,72 -

MSCI EMU SmallCap Lyxor A0F420 0,40% 148,01 € 0,25% 181,04 AS Ja EUR 4,23 3,01 3,2

MSCI Europe Large Cap ETFlab ETFL08 0,30% 68,03 € 0,49% 32,82 AS Nein EUR 4,4 3,22 8,09

MSCI Europe Large Cap ComStage ETF124 0,25% 55,77 € 0,14% 24,38 TH Ja (bes.) EUR 6,76 3,99 11,05

MSCI Europe Mid Cap ComStage ETF125 0,35% 50,41 € 0,22% 10,12 TH Ja (bes.) USD 12,5 5,39 14,23

MSCI Europe Mid Cap db x-trackers DBX1AT 0,40% 50,46 € 0,12% 15,34 TH Ja (bes.) USD 12,31 5,43 13,96

MSCI Europe Mid Cap ETFlab ETFL29 0,30% 6,34 € 0,79% 4,86 AS Nein EUR 11,64 5,33 12,63

MSCI Europe Small Cap ComStage ETF126 0,35% 17,86 € 0,17% 11,91 TH Ja (bes.) USD 15,82 5,24 15,9

MSCI Europe Small Cap db x-trackers DBX1AU 0,40% 17,78 € 0,22% 225,1 TH Ja (bes.) USD 15,68 5,14 15,53

MSCI Japan Large Cap ETFlab ETFL10 0,50% 42,19 € 0,12% 28,69 AS Nein JPY 9,3 0,07 9,61

MSCI Japan Large Cap CS ETF A0X8SC 0,36% 71,45 € 0,57% 207,64 TH Nein JPY 10,55 1,8 -

MSCI Japan Mid Cap ETFlab ETFL31 0,50% 4,55 € 0,11% 18,93 AS Nein JPY 13,18 0,89 7,57

MSCI Japan Small Cap iShares A0RFEC 0,59% 16,55 € 0,36% 0,14 AS Nein USD 13,43 0,3 6,64

MSCI Japan Small Cap CS ETF A0X8SD 0,42% 68,47 € 1,29% 6,79 TH Nein JPY 14,9 0,59 -

MSCI UK Large Cap CS ETF A0X8R8 0,36% 76,43 € 0,66% 36,43 AS Nein GBP 3,7 11,59 -

MSCI UK Small Cap CS ETF A0X8R9 0,42% 85,35 € 0,60% 10,76 TH Nein GBP 13,82 4,88 -

MSCI USA Large Cap CS ETF A0X8SA 0,22% 100,47 € 0,39% 53,38 TH Nein USD -6,36 1,19 -

MSCI USA Large Cap ETFlab ETFL09 0,30% 57,12 € 0,09% 53,45 AS Nein USD 9,51 2,49 18,78

MSCI USA Large Cap ComStage ETF121 0,25% 59,88 € 0,18% 9,59 TH Ja (bes.) USD 10,72 2,96 20,41
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MSCI USA Mid Cap ComStage ETF122 0,35% 60,53 € 0,41% 11,18 TH Ja (bes.) USD 18,62 4,96 28,54

MSCI USA Mid Cap ETFlab ETFL27 0,30% 5,89 € 0,15% 6,33 AS Nein USD 17,78 5,18 27,49

MSCI USA Small Cap ComStage ETF123 0,35% 13,77 € 0,36% 24,36 TH Ja (bes.) USD 16,5 4,64 24,5

MSCI USA Small Cap CS ETF A0X8SB 0,30% 118,38 € 0,59% 7,32 TH Nein USD 3,98 -0,66 -

S&P SmallCap 600 iShares A0RFEB 0,40% 17,91 € 0,34% 20,49 AS Nein USD 13,79 4,61 22,09

Zinsderivate
Euro Interest Rates Volatility db x-trackers DBX0BD 0,25% 96,96 € 0,37% 14,51 TH Ja EUR -1,01 2,4 -2,33

Short Euro Interest Rates Volatility db x-trackers DBX0BE 0,25% 101,91 € 0,35% 20,67 TH Ja EUR 0,3 -2,55 1,64

Devisenfonds
DB Bank Valuation (EUR) db x-trackers DBX1AW 0,30% 50,36 € 0,24% 36,49 TH Ja (bes.) EUR 0,56 -1,22 0,30

DB Carry (EUR) db x-trackers DBX1AY 0,30% 50,91 € 0,18% 9,6 TH Ja (bes.) EUR -0,14 3,06 2,29

DB Currency Momentum db x-trackers DBX1AX 0,30% 37,68 € 0,24% 1,84 TH Ja (bes.) EUR 1,34 0,88 1,73

DB Currency Returns db x-trackers DBX1AZ 0,30% 49,42 € 0,16% 149,5 TH Ja (bes.) EUR 0,84 0,75 1,46

Geldmarktfonds
Barclays Euro Treasury Bond iShares A0RM46 0,20% 100,23 € 0,08% 26,1 AS Nein EUR 0,08 0,02 -0,16

Commerzbank EONIA Index ComStage ETF100 0,10% 102,14 € 0,00% 356,86 TH Ja (bes.) EUR 0,19 0,03 0,28

Commerzbank FED Funds Effective Rate ComStage ETF101 0,10% 76,37 € 0,25% 65,85 TH Ja (bes.) USD 9,35 -2,2 12

Dt. Börse EUROGOV Germany Money Market ETFlab ETFL22 0,15% 86,64 € 0,00% 238,34 AS Nein EUR -2,51 0,02 -3,21

eb.rexx Money Market iShares A0Q4RZ 0,12% 93,36 € 0,00% 895,56 AS Nein EUR -3,58 0 -3,43

EONIA Total Return db x-trackers DBX0AN 0,15% 138,43 € 0,00% 1.596,26 TH Ja EUR 0,16 0,03 0,23

EONIA Total Return db x-trackers DBX0A2 0,15% 134,09 € 0,00% 73,52 AS Ja EUR -0,04 0,03 0,03

EuroMTS Cash 3 Months Fund Powershares A0RAC9 0,15% 101,22 € 0,00% 99,99 AS Ja EUR 0,2 0 0,27

EuroMTS EONIA EasyETF A0Q9U0 0,15% 138,70 € 0,00% 54,7 TH Ja EUR 0,25 0,04 -

EuroMTS EONIA Amundi A0RLV1 0,14% 1.388,61 € 0,00% 335,53 TH Ja EUR - 0,03 -

EuroMTS EONIA Investable Lyxor LYX0B6 0,15% 105,86 € 0,00% 1.215,56 TH Ja EUR 0,16 0,03 0,25

FED Funds Effective Rate TR db x-trackers DBX0A0 0,15% 129,78 € 0,28% 44,69 TH Ja USD 9,37 -2,35 11,68

SONIA Total Return db x-trackers DBX0A1 0,15% 221,17 € 0,38% 14,75 TH Ja GBP 8,34 -2,11 6,68

EuroMTS ex-AAA Government Index Amundi A1C0B7 0,14% 163,35 € 0,36% - TH Ja EUR - - -

Renten Deutschland
Dt. Börse EUROGOV ETFlab ETFL17 0,15% 107,15 € 0,02% 64,29 AS Nein EUR 3,94 -0,67 2,84

Dt. Börse EUROGOV Germany 1-3 ETFlab ETFL18 0,15% 94,74 € 0,00% 41,4 AS Nein EUR -0,38 -0,24 -1,24

Dt. Börse EUROGOV Germany 10+ ETFlab ETFL21 0,15% 122,93 € 0,11% 31,15 AS Nein EUR 14,96 -1,3 13,87

Dt. Börse EUROGOV Germany 3-5 ETFlab ETFL19 0,15% 104,85 € 0,02% 52,33 AS Nein EUR 2,83 -0,63 2,43

Dt. Börse EUROGOV Germany 5-10 ETFlab ETFL20 0,15% 114,54 € 0,02% 97,08 AS Nein EUR 6,83 -0,85 6,03

eb.rexx Gov. Germany iShares 628946 0,15% 139,70 € 0,01% 627,89 AS Nein EUR 2,02 -0,62 2,82

eb.rexx Gov. Germany 1.5-2.5 iShares 628947 0,15% 99,85 € 0,02% 1.024,63 AS Nein EUR -1,57 -0,26 -1,1

eb.rexx Gov. Germany 10,5+ iShares A0D8Q3 0,15% 141,94 € 0,17% 97,86 AS Nein EUR 12,49 -1,27 13,63

eb.rexx Gov. Germany 2.5-5.5 iShares 628948 0,15% 111,92 € 0,01% 588,48 AS Nein EUR 1,15 -0,61 2,21

eb.rexx Gov. Germany 5.5-10.5 iShares 628949 0,15% 125,71 € 0,04% 858 AS Nein EUR 4,75 -0,94 5,71

iBoxx EUR Germany 1-3 Index db x-trackers DBX0C9 0,15% 151,67 € 0,02% 19,75 AS Ja EUR - -0,26 -

iBoxx EUR Germany Index db x-trackers DBX0C7 0,15% 174,86 € 0,07% 20,02 AS Ja EUR - -0,69 -

iBoxx EUR Sov. Germany Capped 1-5 TR ComStage ETF521 0,12% 105,22 € 0,02% 102,87 TH Ja EUR 3,29 -0,39 -

iBoxx EUR Sov. Germany Capped 10+ TR ComStage ETF523 0,12% 122,48 € 0,07% 10,27 TH Ja EUR 17,69 -1,14 -

iBoxx EUR Sov. Germany Capped 5-10 TR ComStage ETF522 0,12% 110,98 € 0,03% 52,28 TH Ja EUR 8,4 -0,88 -

Renten Emerging Markets
Emerging Markets Liquid Eurobond db x-trackers DBX0AV 0,55% 239,03 € 0,37% 101,46 TH Ja EUR 8,64 -0,37 9,61

JPM $ Emerging Markets iShares A0RFFT 0,45% 83,17 € 0,20% 0,24 AS Nein USD 17,94 -2,3 21,04

Renten Europa
Barclays Euro Aggregate Bond iShares A0RM44 0,25% 106,93 € 0,12% 79,68 AS Nein EUR 3,25 -0,63 2,67

Barclays Euro Gov. Bond 1-3 year iShares A0J21A 0,20% 136,69 € 0,01% 482,36 AS Nein EUR -0,04 -0,48 0,41

Barclays Euro Gov. Bond 10 year iShares A0LGQH 0,20% 163,56 € 0,06% 430,68 AS Nein EUR 6,09 -0,88 5,62

Barclays Euro Gov. Bond 15-30y iShares A0LGQC 0,20% 166,92 € 0,22% 167,65 AS Nein EUR 6,97 -1,25 6,54

Barclays Euro Gov. Bond 5 year iShares A0LGQD 0,20% 150,91 € 0,05% 432,81 AS Nein EUR 2,41 -0,42 2,02

Barclays Euro Government Bond 10-15 iShares A0YBRX 0,20% 134,83 € 0,16% 12,9 AS Nein EUR 5,31 -0,89 -

Barclays Euro Government Bond 5-7 iShares A0YBRY 0,20% 132,63 € 0,07% 20,43 AS Nein EUR 5 -0,68 -

Barclays Euro Treasury Bond iShares A0YBRZ 0,20% 104,17 € 0,08% 7,15 AS Nein EUR 2,41 -0,82 -

EuroMTS 1-3Y Lyxor A0HGFC 0,17% 117,61 € 0,06% 959,23 TH Ja EUR 1,1 -0,19 1,4

EuroMTS 10-15Y Lyxor A0DM6N 0,17% 137,91 € 0,26% 302,63 TH Ja EUR 2,84 -1,44 3,1

EuroMTS 15+Y Lyxor LYX0B4 0,17% 127,80 € 0,25% 154,39 TH Ja EUR 8,75 -1,31 9,92

EuroMTS 3-5Y Lyxor A0DKMB 0,17% 130,10 € 0,13% 1.112,30 TH Ja EUR 2,43 -0,69 3,16

EuroMTS 5-7Y Lyxor LYX0BJ 0,17% 123,35 € 0,11% 574,13 TH Ja EUR 3,73 -0,84 4,43

EuroMTS 7-10Y Lyxor LYX0BK 0,17% 121,91 € 0,19% 444,12 TH Ja EUR 3,28 -1,14 3,95

EuroMTS Global Lyxor A0B9ED 0,17% 135,07 € 0,13% 851,05 TH Ja EUR 3,52 -0,85 4,16

iBoxx EUR Govt 3-7 CS ETF A0X8SL 0,12% 105,76 € 0,26% 40,35 TH Nein EUR 2,61 -0,73 -

iBoxx EUR Govt 7-10 CS ETF A0X8SM 0,12% 109,09 € 0,24% 12,62 TH Nein EUR 3,87 -0,96 -

iBoxx EUR Liquid Sov. Capped 1.5-10.5 iShares A0H078 0,15% 108,58 € 0,10% 203,94 AS Nein EUR -0,06 -0,84 -0,7

iBoxx EUR Liquid Sov. Capped 1.5-2.5 iShares A0H079 0,15% 100,23 € 0,05% 112,48 AS Nein EUR -2,27 -0,29 -3,22

iBoxx EUR Liquid Sov. Capped 10.5+ iShares A0H08C 0,15% 112,23 € 0,21% 21,47 AS Nein EUR 6,13 -1,08 6,78

iBoxx EUR Liquid Sov. Capped 10.5+ iShares A0H08C 0,15% 115,52 € 0,21% 21,47 AS Nein EUR 9,24 5,03 8,87

iBoxx EUR Liquid Sov. Capped 2.5-5.5 iShares A0H08A 0,15% 107,92 € 0,07% 111,53 AS Nein EUR -1,17 -0,51 -1,23

iBoxx EUR Liquid Sov. Capped 5.5-10.5 iShares A0H08B 0,15% 110,35 € 0,09% 172,18 AS Nein EUR 1,05 -0,8 0,73
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iBoxx EUR Liquid Sov. Diversified 1-10 ETFlab ETFL11 0,15% 104,66 € 0,10% 3,78 AS Nein EUR 1,13 -0,62 -0,69

iBoxx EUR Liquid Sov. Diversified 1-3 ETFlab ETFL12 0,15% 104,04 € 0,10% 65,35 AS Nein EUR -0,94 -0,18 -2,15

iBoxx EUR Liquid Sov. Diversified 1-3 ComStage ETF502 0,12% 118,22 € 0,04% 280,5 TH Ja EUR 0,9 -0,32 -

iBoxx EUR Liquid Sov. Diversified 10+ ETFlab ETFL16 0,15% 97,16 € 0,24% 4,37 AS Nein EUR 2,85 -1,54 1,25

iBoxx EUR Liquid Sov. Diversified 10-15 ComStage ETF507 0,12% 116,21 € 0,17% 9,98 TH Ja EUR 2,68 -1,52 -

iBoxx EUR Liquid Sov. Diversified 15+ TR ComStage ETF508 0,12% 118,71 € 0,19% 10,12 TH Ja EUR 9,65 -1,53 -

iBoxx EUR Liquid Sov. Diversified 25+ ComStage ETF509 0,12% 115,36 € 0,23% 9,88 TH Ja EUR 7,46 -1,69 -

iBoxx EUR Liquid Sov. Diversified 3-5 ETFlab ETFL13 0,15% 103,61 € 0,06% 10,3 AS Nein EUR 0,3 -0,5 -0,67

iBoxx EUR Liquid Sov. Diversified 3-5 ComStage ETF503 0,12% 120,19 € 0,06% 321,66 TH Ja EUR 2,58 -0,5 -

iBoxx EUR Liquid Sov. Diversified 3m-1y ComStage ETF501 0,12% 100,63 € 0,03% 99,56 TH Ja EUR - 0,05 -

iBoxx EUR Liquid Sov. Diversified 5-7 ETFlab ETFL14 0,15% 105,05 € 0,08% 20,65 AS Nein EUR 2,08 -0,74 1,16

iBoxx EUR Liquid Sov. Diversified 5-7 ComStage ETF504 0,12% 121,36 € 0,08% 70,52 TH Ja EUR 3,86 -0,74 -

iBoxx EUR Liquid Sov. Diversified 7-10 ETFlab ETFL15 0,15% 104,60 € 0,09% 37,06 AS Nein EUR 1,86 -0,83 0,54

iBoxx EUR Liquid Sov. Diversified 7-10 ComStage ETF505 0,12% 120,08 € 0,10% 49,88 TH Ja EUR 4,07 -0,87 -

iBoxx EUR Liquid Sov. Diversified Overall ComStage ETF500 0,12% 120,44 € 0,20% 48,58 TH Ja EUR 2,53 -1,04 -

iBoxx EUR Sov. Eurozone db x-trackers DBX0AC 0,15% 171,02 € 0,12% 764,46 TH Ja EUR 3,82 -0,78 4,46

iBoxx EUR Sov. Eurozone 1-3 db x-trackers DBX0AD 0,15% 154,18 € 0,01% 1.103,88 TH Ja EUR 1,06 -0,22 1,26

iBoxx EUR Sov. Eurozone 10-15 db x-trackers DBX0AH 0,15% 176,73 € 0,23% 75,65 TH Ja EUR 3,22 -1,25 3,53

iBoxx EUR Sov. Eurozone 15+ db x-trackers DBX0AJ 0,15% 191,50 € 0,29% 17,31 TH Ja EUR 9,06 -1,43 10,24

iBoxx EUR Sov. Eurozone 25+ db x-trackers DBX0AK 0,15% 190,86 € 0,35% 18,34 TH Ja EUR 9,44 -1,56 9,83

iBoxx EUR Sov. Eurozone 3-5 db x-trackers DBX0AE 0,15% 167,33 € 0,06% 811,54 TH Ja EUR 2,87 -0,57 3,41

iBoxx EUR Sov. Eurozone 5-7 db x-trackers DBX0AF 0,15% 175,78 € 0,09% 397,83 TH Ja EUR 3,82 -0,81 4,46

iBoxx EUR Sov. Eurozone 7-10 db x-trackers DBX0AG 0,15% 178,43 € 0,13% 209,61 TH Ja EUR 3,93 -1,03 4,63

iBoxx EUR Sov. Germany Capped 3m-2 ComStage ETF520 0,12% 101,54 € 0,02% 10,1 TH Ja EUR - -0,09 -

Renten Inflationsgeschützt
Barclays Euro Gov. Inflation Linked iShares A0HG2S 0,25% 184,64 € 0,14% 642,68 AS Nein EUR 3,61 0,27 4,39

Barclays U.S. Gov. Inflation Linked iShares A0LGQF 0,25% 127,45 € 0,21% 340,44 AS Nein USD 15,11 -2,62 20,86

Euro Inflation Swap 5y db x-trackers DBX0CK 0,20% 111,79 € 0,16% 4,58 TH Ja EUR -2,97 0,49 -3,11

EuroMTS Inflation Linked Lyxor A0F7AM 0,20% 119,35 € 0,15% 755,89 TH Ja EUR 2,1 0,13 2,9

Global Inflation-Linked Bond iShares A0RFED 0,25% 96,30 € 0,29% 0,07 AS Nein USD 12,03 -1,46 15,05

iBoxx EUR Inflation Linked CS ETF A0X8SV 0,16% 107,20 € 0,37% 19,81 TH Nein EUR 2,38 0,41 -

iBoxx EUR Inflation-Linked Total Return db x-trackers DBX0AM 0,20% 169,91 € 0,27% 170,47 TH Ja EUR 1,33 0,28 2,27

iBoxx EUR Sov. Inflation-LinkedTR Index ComStage ETF530 0,17% 104,99 € 0,74% 51,79 TH Ja EUR - 0,23 -

iBoxx Global inflation-Linked TR Hedged db x-trackers DBX0AL 0,25% 171,35 € 0,45% 386,26 TH Ja EUR 5,11 0,9 7,19

iBoxx USD Inflation Linked CS ETF A0X8SU 0,16% 105,63 € 0,70% 12,5 TH Nein USD -0,11 0 -

Renten International
Citigroup Global Government Bond iShares A0RM43 0,20% 84,86 € 0,06% 71,47 AS Nein USD 14,23 -2,73 14,29

EuroMTS AAA Government All Maturity Lyxor LYX0FK 0,17% 111,46 € 0,12% 105,32 TH Ja EUR - -0,9 -

Global Sovereign EUR Hedged db x-trackers DBX0A8 0,25% 187,38 € 0,42% 16,23 TH Ja EUR 4,97 -0,88 5,02

Renten Pfandbriefe
eb.rexx Jumbo Pfandbriefe iShares 263526 0,09% 107,20 € 0,08% 1.288,25 AS Nein EUR 0,36 -1,14 0,14

EuroMTS Covered Bond Aggregate Lyxor LYX0B3 0,17% 118,68 € 0,61% 117,65 TH Ja EUR 1,83 -1,1 2,52

iBoxx EUR German Covered Capped 3-5 ComStage ETF541 0,17% 172,99 € 0,20% 60,11 TH Ja EUR - -0,6 -

iBoxx EUR German Covered Capped 5-7 ComStage ETF542 0,17% 184,09 € 0,24% 25,06 TH Ja EUR - -0,85 -

iBoxx EUR German Covered Capped 7-10 ComStage ETF543 0,17% 192,22 € 0,30% 10,04 TH Ja EUR - -1,23 -

iBoxx EUR Germany Covered db x-trackers DBX0AX 0,15% 168,57 € 0,08% 345,33 TH Ja EUR 3,58 -0,43 4,54

iBoxx EUR Germany Covered ComStage ETF540 0,12% 175,01 € 0,27% 10 TH Ja EUR - -0,59 -

iBoxx EUR Germany Covered ETFlab ETFL35 0,09% 111,13 € 0,12% 30,65 AS Nein EUR - -0,71 -

Renten Unternehmensanleihen
Barclays Euro Agg. Corporate ex-Financials 1-5 iShares A0RPWP 0,20% - - 16,76 AS Nein EUR - - -

Barclays Euro Corporate 1-5 Bond iShares A0RPWQ 0,20% - - 40,52 AS Nein EUR - - -

Barclays Euro Corporate ex-Financials iShares A0RPWN 0,20% - - 20,39 AS Nein EUR - - -

Barclays Euro Corporate Bond iShares A0RM45 0,20% 117,65 € 0,09% 640,55 AS Nein EUR 3,91 -0,08 4,4

iBoxx EUR Covered Bond iShares A0RFEE 0,20% 138,15 € 0,31% 0,03 AS Nein EUR 1,23 -0,98 0,2

iBoxx EUR Liquid Corporate Non-Financials Lyxor LYX0FJ 0,20% 106,29 € 0,30% 50,98 TH Ja EUR - -0,73 -

iBoxx EUR Liquid Corporates iShares 251124 0,20% 122,50 € 0,04% 3.260,49 AS Nein EUR 1,9 -1,45 2,32

iBoxx EUR Liquid Corporates Lyxor LYX0EE 0,20% 116,19 € 0,04% 446,37 TH Ja EUR 4,48 -0,67 7,08

iBoxx EUR Liquid Corporates 100 db x-trackers DBX0EY 0,20% 122,57 € 0,20% 5,92 TH Ja EUR - -0,36 -

iBoxx EUR Liquid Corporates Diversified ETFlab ETFL37 0,20% 104,01 € 0,12% 30,28 AS Nein EUR - -0,29 -

iBoxx USD Liquid Investment Grade iShares A0DPYY 0,20% 79,92 € 0,24% 350,66 AS Nein USD 14,25 -4,94 18,26

Renten USA
iBoxx USD Govt 3-7 CS ETF A0X8SH 0,12% 108,59 € 0,29% 31,38 TH Nein USD 6,97 0,43 -

Barclays US Treasury 1-3 year iShares A0J207 0,20% 99,83 € 0,01% 179,05 AS Nein USD 10,47 -2,47 13,74

Barclays US Treasury 7-10 year iShares A0LGQB 0,20% 137,33 € 0,09% 95,31 AS Nein USD 19,41 -3,72 19,33

iBoxx USD Govt 1-3 CS ETF A0X8SG 0,12% 102,65 € 0,18% 5,9 TH Nein USD 1,93 0,03 -

iBoxx USD Govt 7-10 CS ETF A0X8SJ 0,12% 114,37 € 0,35% 3,01 TH Nein USD 13,2 0,43 -

Kreditderivate
iTraxx Crossover EasyETF A0MZ3V 0,25% 113,38 € 0,86% 62,24 TH Ja EUR 2,02 3,53 9,99

iTraxx Crossover 5-year db x-trackers DBX0AR 0,24% 115,16 € 0,14% 111,58 TH Ja EUR 2,57 2,47 10,93

iTraxx Europe 5-year db x-trackers DBX0AP 0,18% 106,88 € 0,09% 128,35 TH Ja EUR -0,59 0,65 -0,07

iTraxx Europe Senior Financials 5y db x-trackers DBX0BG 0,18% 106,33 € 0,24% 19,42 TH Ja EUR -1,7 0,56 -1,3
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iTraxx Europe Subordinated Financials 5y db x-trackers DBX0BH 0,21% 106,67 € 0,34% 7,59 TH Ja EUR -1,53 0,72 -1,16

iTraxx HiVol EasyETF A0MRFZ 0,20% 109,42 € 0,89% 51,4 TH Ja EUR -1,24 0,96 0,93

iTraxx HiVol 5-year db x-trackers DBX0AQ 0,21% 110,08 € 0,20% 38,93 TH Ja EUR -0,78 0,89 1,44

Rohstoffe (Direkt)
Commerzbank Commodity EW ComStage ETF090 0,30% 96,43 € 0,46% 106,17 TH Ja (bes.) USD 11,12 4,54 26,23

DB Commodity Booster DJ-UBSCI db x-trackers DBX0CZ 0,95% 26,70 € 0,49% 33 TH Ja EUR -2,38 4,46 7,01

DB Com. Booster-S&P GSCI Light Energy Euro db x-trackers DBX0B4 0,95% 15,86 € 0,82% 159,24 TH Ja (bes.) EUR -2,64 5,45 6,02

DB Liquid Commodity Optimum Yield Balanced db x-trackers DBX1LC 0,55% 28,52 € 0,46% 836,94 TH Ja (bes.) EUR -4,26 5,43 5,75

DJ-UBS Commodity iShares A0H072 0,45% 28,18 € 0,07% 299,21 TH Ja EUR 8,01 2,18 20,17

Goldman Sachs Agriculture & Livestock EasyETF A0KEV0 0,30% 85,22 € 0,15% 62,41 TH Ja EUR 20,38 6,43 34,1

Goldman Sachs Commodity EasyETF A0EAZC 0,30% 31,11 € 0,13% 539,44 TH Ja EUR 2,17 0,88 12,8

Goldman Sachs Non Energy Commodity EasyETF A0HG79 0,30% 181,72 € 0,19% 31,06 TH Ja EUR 17,57 5,09 32,6

Goldman Sachs UltraLight Energy EasyETF A0J31K 0,30% 210,37 € 0,16% 15,43 TH Ja EUR 12,37 3,75 25,42

Reuters / Jefferies CRB Lyxor A0JC8F 0,35% 20,65 € 0,15% 597,22 - Ja USD 8,06 2,18 19,64

Reuters / Jefferies CRB Non-Energy Lyxor LYX0AL 0,35% 19,50 € 0,10% 101,37 - Ja USD 18,4 5,23 32,83

Rogers International Commodity (RICI) RBS A0JK68 0,85% 23,72 € 0,42% 116,12 TH Ja USD 8,81 0,98 19,26

Rogers RICI-Agriculture RBS A0MMBJ 0,85% 97,48 € 0,47% 4,76 TH Ja USD 21,35 5,45 37,33

Rogers RICI-Metals RBS A0MMBH 0,85% 123,12 € 0,48% 5,52 TH Ja USD 14,26 4,11 31,65

S&P GSCI Agriculture Capped Amundi A0YJE3 0,30% 76,31 € 0,50% 4,1 TH Ja USD - 22,06 -

S&P GSCI All Metals Capped Amundi A0YJE4 0,30% 295,25 € 0,30% 5,21 TH Ja USD - -4,2 -

S&P GSCI Light Energy (CPW 4) Amundi A0YJE2 0,30% 291,12 € 0,29% 4,88 TH Ja USD - -0,57 -

S&P GSCI Light Energy Dynamic EasyETF A0MS5U 0,30% 243,89 € 1,74% 2,31 TH Ja EUR 9,92 2,77 22,51

S&P GSCI Non-Energy Amundi A0YJE5 0,30% 218,37 € 0,34% 4,71 TH Ja USD - 0 -

Aktien Short-ETFs
Short CAC 40 db x-trackers DBX1AS 0,40% 56,79 € 0,07% 25,72 TH Ja EUR -4,65 -5,66 -9,56

Short CAC 40 ComStage ETF041 0,35% 57,88 € 0,24% - TH Ja EUR - -5,67 -

Short DAX db x-trackers DBX1DS 0,40% 60,11 € 0,00% 703,13 TH Ja (bes.) EUR -8,37 -3,14 -13,46

Short DAX Amundi A0X9QV 0,35% 61,70 € 0,06% 4,88 TH Ja EUR - -3,47 -

Short DAX x2 ETF Securities A0X9AA 0,60% 53,84 € 0,09% 771,18 AS Ja EUR -19,35 -7,12 -29,8

Short DAX x2 Lyxor LYX0FV 0,60% 40,20 € 0,32% 21,5 AS Ja EUR - -6,79 -

Short DAX x2 db x-trackers DBX0BY 0,60% 40,04 € 0,30% 4,41 TH Ja EUR - -7,04 -

Short DJ EURO STOXX 50 db x-trackers DBX1SS 0,40% 33,41 € 0,00% 420,24 TH Ja (bes.) EUR -3,1 -4,62 -7,73

Short DJ EURO STOXX 50 ComStage ETF052 0,35% 33,99 € 0,21% 31,67 TH Ja (bes.) EUR -3,49 -4,68 -7,96

Short DJ EURO STOXX 50 ETFlab ETFL33 0,40% 34,72 € 0,03% 5,43 TH Ja EUR -2,75 -4,62 -

Short DJ EURO STOXX 50 Amundi A0X8ZY 0,30% 34,47 € 0,03% 4,11 TH Ja EUR - -4,57 -

Short DJ EURO STOXX 50 x2 ETF Securities A0X9AC 0,60% 55,73 € 0,16% 759,69 AS Ja EUR -12,8 -9,85 -22,67

Short DJ EURO STOXX 50 x2 EasyETF A0RLRR 0,50% 22,41 € 0,18% 9,18 TH Ja EUR -9,75 -8,87 -

Short DJ EURO STOXX 50 x2 db x-trackers DBX0CG 0,50% 23,57 € 0,42% 4,59 TH Ja EUR - -9,49 -

Short DJ STOXX 600 Banks db x-trackers DBX1AH 0,50% 28,66 € 0,07% 293,79 TH Ja (bes.) EUR -11,35 -3,76 -8,05

Short DJ STOXX 600 Basic Resources db x-trackers DBX0B8 0,30% 9,11 € 0,05% 3,18 TH Ja EUR -16,5 -6,8 -29,71

Short DJ STOXX 600 Health Care db x-trackers DBX1AJ 0,50% 37,60 € 0,11% 6,45 TH Ja (bes.) EUR -10,43 -3,57 -18,95

Short DJ STOXX 600 Industrial Goods db x-trackers DBX0CA 0,30% 41,45 € 0,12% 2,64 TH Ja EUR -20,87 -5,62 -24,14

Short DJ STOXX 600 Insurance db x-trackers DBX0CB 0,30% 42,46 € 0,12% 4,41 TH Ja EUR -9,99 -4,22 -10,85

Short DJ STOXX 600 Oil & Gas db x-trackers DBX1AK 0,50% 25,32 € 0,12% 11,08 TH Ja (bes.) EUR 1,2 -2,2 -5,66

Short DJ STOXX 600 Technology db x-trackers DBX1AL 0,50% 23,91 € 0,13% 5,94 TH Ja (bes.) EUR -12,86 -6,46 -8,04

Short DJ STOXX 600 Telecommunications db x-trackers DBX1AM 0,50% 24,72 € 0,12% 2,11 TH Ja (bes.) EUR -12,31 -3,21 -16,15

Short DJ STOXX 600 Utilities db x-trackers DBX0CC 0,30% 35,83 € 0,03% 1,84 TH Ja EUR 2,11 -1,89 -0,44

Short DJ STOXX 600 x2 EasyETF A0RLVU 0,60% 50,88 € 0,33% 7,1 TH Ja EUR -22,64 -8,7 -

Short FTSE 100 db x-trackers DBX1AV 0,50% 10,11 € 0,10% 105,73 TH Ja (bes.) GBP -0,79 -8,26 -9,49

Short HSI db x-trackers DBX0C4 0,55% 10,73 € 0,19% 4,61 TH Ja USD 0,37 -7,1 -

Short MSCI Strategy Europe Lyxor LYX0C4 0,40% 74,50 € 0,39% 26,31 AS Ja EUR -10,35 -4,39 -15,08

Short S&P 500 db x-trackers DBX1AC 0,50% 38,49 € 0,08% 141,18 TH Ja (bes.) USD 2,45 -7,92 -2,21

Short S&P 500 x2 db x-trackers DBX0B6 0,70% 19,94 € 0,20% 4,78 TH Ja USD - -13,38 -

Short SMI db x-trackers DBX0DA 0,50% 5,65 € 0,27% 5,13 TH Ja CHF - -3,42 -

Kreditderivate Short-ETFs
Short iTraxx Crossover 5-year db x-trackers DBX0AU 0,24% 88,72 € 0,16% 46,76 TH Ja EUR -4,44 -2,51 -12,56

Short iTraxx Europe 5-year db x-trackers DBX0AS 0,18% 106,79 € 0,09% 49,06 TH Ja EUR 0,59 -0,57 -0,06

Short iTraxx Europe Senior Financials 5-year db x-trackers DBX0BM 0,18% 107,44 € 0,24% 9,6 TH Ja EUR 1,48 -0,54 0,91

Short iTraxx Europe Sub. Financials 5-year db x-trackers DBX0BN 0,21% 104,97 € 0,34% 3,14 TH Ja EUR 1,07 -0,7 0,4

Short iTraxx HiVol 5-year db x-trackers DBX0AT 0,21% 102,00 € 0,22% 4,61 TH Ja EUR 0,7 -0,86 -1,78

Renten Short-ETFs
EUROMTXG Short Eurozone Gov. Broad Amundi A0YF8M 0,14% 109,30 € 0,20% 5,95 TH Ja EUR - 0,93 -

EUROMTXG Short Eurozone Gov. Broad 1-3 Amundi A0YF8G 0,14% 122,77 € 0,10% 6,56 TH Ja EUR - 0,26 -

EUROMTXG Short Eurozone Gov. Broad 10-15 Amundi A0YF8L 0,14% 102,35 € 0,30% 185,89 TH Ja EUR - 1,52 -

EUROMTXG Short Eurozone Gov. Broad 3-5 Amundi A0YF8H 0,14% 112,98 € 0,15% 11,4 TH Ja EUR - 0,65 -

EUROMTXG Short Eurozone Gov. Broad 5-7 Amundi A0YF8J 0,14% 107,51 € 0,18% 5,87 TH Ja EUR - 1,16 -

EUROMTXG Short Eurozone Gov. Broad 7-10 Amundi A0YF8K 0,14% 105,20 € 0,22% 5,73 TH Ja EUR - 1,29 -

SGI Daily Double Short Bund Lyxor LYX0FW 0,20% 86,29 € 0,23% 89,86 AS Ja EUR - 1,9 -

Short iBoxx EUR Sovereigns Eurozone db x-trackers DBX0AW 0,15% 108,95 € 0,15% 574,85 TH Ja EUR -3,65 0,77 -4,11

ETF-Datenbank
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(Strategie) KAG WKN Gebühr Kurs 

24.08.2010
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1 
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Edelmetallet
DBLCI Monthly Short Gold EUR Index Short db ETC A1AQGZ 0,45% 85,22 € 0,29% - TH EUR - -4,63

DJ-UBSCI Gold Sub-Index Long ETF Securities A0KRJZ 0,49% 13,00 € 0,15% 93,5 TH USD 26,58 2,04

DJ-UBSCI Leveraged Gold Sub-Index Leverage ETF Securities A0V9YZ 0,98% 49,83 € 0,18% 21,15 TH USD 43,48 6,63

DJ-UBSCI Leveraged Platinum Sub-Index Leverage ETF Securities A0V9ZC 0,98% 16,07 € 0,62% 10 TH USD 24,38 8,29

DJ-UBSCI Leveraged Silver Sub-Index Leverage ETF Securities A0V9Y5 0,98% 22,37 € 0,22% 14,23 TH USD 50,44 25,11

DJ-UBSCI Short Gold Sub-Index Short ETF Securities A0V9X0 0,98% 23,95 € 0,17% 12,35 TH USD -9,28 -5,86

DJ-UBSCI Short Platinum Sub-Index Short ETF Securities A0V9YD 0,98% 36,64 € 0,33% 1,35 TH USD -4,21 -7,59

DJ-UBSCI Short Silver Sub-Index Short ETF Securities A0V9X6 0,98% 20,66 € 0,39% 4,56 TH USD -16,79 -14,27

DJ-UBSCI Silver Sub-Index Long ETF Securities A0KRJ5 0,49% 18,44 € 0,16% 239,27 TH USD 32,47 10,16

Gold PM Fixing Long RBS A1EDJ9 0,29% 97,39 € 0,00% - TH USD - 2,21

Gold Spot (Gold Bullion) Long ETF Securities A0LP78 0,40% 95,03 € 0,03% 3.029,98 TH USD 27,83 2,16

Gold Spot (Physical) Long ETF Securities A0N62G 0,39% 96,18 € 0,00% 2.551,80 TH USD 27,66 2,13

Gold Spot (Physical) Long Dt. Boerse A0S9GB 0,36% 31,36 € 0,06% - TH USD 28,16 2,45

Gold Spot (Physical) Long db ETC A1EK0G 0,29% 104,04 € 0,09% - TH EUR - 4,62

Palladium (Physical) Long db ETC A1EK3B 0,75% 43,37 € 0,67% - TH USD - -

Palladium Spot Long ETF Securities A0N62E 0,49% 41,45 € 0,29% 163,52 TH USD 53,12 11,69

Platin Spot Long ETF Securities A0N62D 0,49% 121,28 € 0,17% 413,99 TH USD 20,51 3,25

Platinum (Physical) Long db ETC A1EK0H 0,75% 127,20 € 0,39% - - EUR - -

S&P GSCI Gold Long Source A0T7MM 0,49% 53,38 € 0,15% 3,73 TH USD 26,34 1,83

S&P GSCI Silver Long Source A0T7MX 0,49% 58,32 € 0,12% 3,26 TH USD 32,52 10,69

Silber Spot (Physical) Long ETF Securities A0N62F 0,49% 15,65 € 0,00% 31,86 TH USD 33,99 10,84

Silber Spot (Physical) Long db ETC A1E0HS 0,45% 158,78 € 0,38% - TH USD - -

Silver Spot (Physical) Long db ETC A1EK0J 0,45% 170,05 € 0,59% - TH EUR - 14,16

Energie
DBLCI - OY Brent Crude Oil EUR Index Long db ETC A1AQGX 0,45% 95,98 € 0,21% - TH EUR - 4,31

DBLCI Monthly Short Brent Crude Oil EUR Index Short db ETC A1AQGW 0,45% 97,99 € 0,20% - TH EUR - -4,82

DBLCI Natural Gas Booster EUR Index Long db ETC A1ED2K 0,45% 89,64 € 0,67% - TH EUR - -8,99

DJ-UBSCI Crude Oil Sub-Index Long ETF Securities A0KRJX 0,49% 18,13 € 0,11% 295,02 TH USD -3,41 -2,58

DJ-UBSCI Heating Oil Sub-Index Long ETF Securities A0KRJ0 0,49% 13,64 € 0,36% 3,77 TH USD 0,59 1,79

DJ-UBSCI Leveraged Crude Oil Sub-Index Leverage ETF Securities A0V9YX 0,98% 3,10 € 0,13% 92,68 TH USD -19,23 -2,45

DJ-UBSCI Leveraged Heating Oil Sub-Index Leverage ETF Securities A0V9Y0 0,98% 6,38 € 0,59% 0,95 TH USD -12,23 3,4

DJ-UBSCI Leveraged Natural Gas Sub-Index Leverage ETF Securities A0V9Y3 0,98% 0,45 € 0,00% 220,98 TH USD -61,58 -15,49

DJ-UBSCI Leveraged Petroleum Index Leverage ETF Securities A0V9YP 0,98% 4,36 € 0,64% 0,79 TH USD -17,72 -0,46

DJ-UBSCI Leveraged Unleaded Gasoline Leverage ETF Securities A0V9YY 0,98% 7,38 € 0,65% 0,49 TH USD -15,74 0,82

DJ-UBSCI Natural Gas (3M-Forward) Long ETF Securities A0SVYC 0,49% 6,03 € 0,46% 42,84 TH USD -33,78 -8,97

DJ-UBSCI Natural Gas Sub-Index Long ETF Securities A0KRJ3 0,49% 0,28 € 0,36% 584,42 TH USD -31,17 -7,38

DJ-UBSCI Petroleum Index Long ETF Securities A0KRKJ 0,49% 18,27 € 0,16% 12,61 TH USD -2,3 -1,03

DJ-UBSCI Short Crude Oil Sub-Index Short ETF Securities A0V9XY 0,98% 50,86 € 0,08% 75,7 TH USD 14,96 -3,14

DJ-UBSCI Short Heating Oil Sub-Index Short ETF Securities A0V9X1 0,98% 42,81 € 0,30% 0,53 TH USD 10,99 -6,79

DJ-UBSCI Short Natural Gas Sub-Index Short ETF Securities A0V9X4 0,98% 113,73 € 0,17% 3,38 TH USD 51,42 2,07

DJ-UBSCI Short Petroleum Index Short ETF Securities A0V9XQ 0,98% 46,81 € 0,28% 1,57 TH USD 14 -4,23

DJ-UBSCI Short Unleaded Gasoline Short ETF Securities A0V9XZ 0,98% 36,04 € 0,25% 0,66 TH USD 13,16 -5,8

DJ-UBSCI Unleaded Gas Sub-Index Long ETF Securities A0KRJY 0,49% 22,59 € 0,26% 4,95 TH USD -1,27 0,62

DJ-UBSCI-F3 Petroleum (3M-Forward) Long ETF Securities A0SVX5 0,49% 47,70 € 0,44% 5,32 TH USD 1,6 0,06

ICE Futures Brent Oil Futures Long ETF Securities A0KRKM 0,49% 33,15 € 0,09% 218,09 TH USD 3,69 2,06

NYMEX WTI Oil Futures Long ETF Securities A0KRKN 0,49% 36,39 € 0,05% 72,48 TH USD -3,09 -1,83

RICI Enhanced Brent Crude Oil TR Index Long RBS AA2C8Q 0,85% 76,98 € 0,48% - TH USD - 1,41

RICI Enhanced Natural Gas TR Index Long RBS AA2C8S 0,85% 48,27 € 0,46% - TH USD - -8,96

RICI Enhanced WTI Crude Oil TR Index Long RBS AA2C8R 0,85% 77,75 € 0,47% - TH USD - 0,71

S&P GSCI Brent Crude Official Close Index TR Long RBS AA2C8T 0,35% 58,79 € 0,20% - TH USD - 1,64

S&P GSCI Crude Oil Long Source A0T7M7 0,49% 94,97 € 0,09% 36,18 TH USD -6,97 -2,94

S&P GSCI Crude Oil Enhanced Long Source A1A72T 0,49% 122,39 € 0,44% 2,1 TH USD 1,2 0,07

S&P GSCI Crude Oil Official Close Index TR Long RBS AA2C8U 0,35% 96,10 € 0,21% - TH USD - -2,76

S&P GSCI Natural Gas Long Source A0T7MT 0,49% 1,18 € 0,17% 2,84 TH USD -30,96 -10,98

S&P GSCI Natural Gas Official Close Index TR Long RBS AA2C8V 0,35% 11,97 € 0,25% - TH USD - -10,54

S&P GSCI Petroleum Long Source A0T7MV 0,49% 14,64 € 0,14% 0,39 TH USD -2,66 -0,81

Industriemetalle
DJ-UBSCI Short Copper Sub-Index Short ETF Securities A0V9XV 0,98% 25,99 € 0,19% 75,79 TH USD -2,33 -9,44

DJ-UBSCI Aluminium Sub-Index Long ETF Securities A0KRJS 0,49% 4,06 € 0,39% 30,54 TH USD 0,72 0,8

DJ-UBSCI Copper Sub-Index Long ETF Securities A0KRJU 0,49% 30,18 € 0,17% 67,23 TH USD 12,78 4,61

DJ-UBSCI Leveraged Aluminium Sub-Index Leverage ETF Securities A0V9YS 0,98% 9,05 € 0,85% 3,52 TH USD -12,47 3,43

DJ-UBSCI Leveraged Copper Sub-Index Leverage ETF Securities A0V9YU 0,98% 16,84 € 0,36% 5,07 TH USD 8,65 11,45

DJ-UBSCI Leveraged Lead Sub-Index Leverage ETF Securities A0V9ZB 0,98% 7,87 € 0,74% 2,02 TH USD -24,75 11

DJ-UBSCI Leveraged Nickel Sub-Index Leverage ETF Securities A0V9Y4 0,98% 8,14 € 0,84% 3,56 TH USD 43,3 16,12

DJ-UBSCI Leveraged Tin Sub-Index Leverage ETF Securities A0V9ZD 0,98% 40,73 € 0,96% 1,06 TH USD 104,06 28,32

DJ-UBSCI Leveraged Zinc Sub-Index Leverage ETF Securities A0V9ZA 0,98% 10,74 € 0,46% 1,47 TH USD -36,15 6,55

DJ-UBSCI Nickel Sub-Index Long ETF Securities A0KRJ4 0,49% 20,85 € 0,34% 47,67 TH USD 33,48 6,98

DJ-UBSCI Short Aluminium Sub-Index Short ETF Securities A0V9XT 0,98% 46,10 € 0,46% 1,52 TH USD 10,37 -5,88

Alle ETCs im Überblick

ETc-Datenbank
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DJ-UBSCI Short Lead Sub-Index Short ETF Securities A0V9YC 0,98% 27,44 € 0,69% 0,47 TH USD 6,9 -9,89

DJ-UBSCI Short Nickel Sub-Index Short ETF Securities A0V9X5 0,98% 23,29 € 0,47% 0,62 TH USD -21,4 -11,58

DJ-UBSCI Short Tin Sub-Index Short ETF Securities A0V9YE 0,98% 18,23 € 1,41% 0,12 TH USD -26,13 -13,77

DJ-UBSCI Short Zinc Sub-Index Short ETF Securities A0V9YB 0,98% 27,83 € 0,32% 9,35 TH USD 18,43 -7,88

DJ-UBSCI Zink Sub-Index Long ETF Securities A0KRKA 0,49% 6,36 € 0,44% 16,05 TH USD -11,28 2,58

S&P GSCI Aluminum Total Return Long Source A1BEK8 0,49% 67,71 € 0,19% 0,24 TH USD 1,01 0,73

S&P GSCI Copper Total Return Index Long Source A1BEK9 0,49% 35,57 € 0,22% 0,23 TH USD 14,93 4,9

S&P GSCI Nickel Total Return Index Long Source A1BEK7 0,49% 49,18 € 0,35% 0,25 TH USD 33,68 7,17

S&P GSCI Zinc Total Return Index Long Source A1BEK7 0,49% 49,18 € 0,35% 0,24 TH USD 33,68 7,17

Landwirtschaft
DJ-UBSCI Leveraged Cotton Sub-Index Leverage ETF Securities A0V9YW 0,98% 18,15 € 0,33% 0,86 TH USD 73,19 30,76

DJ-UBSCI Coffee Sub-Index Long ETF Securities A0KRJT 0,49% 2,73 € 0,15% 20,25 TH USD 45,86 6,81

DJ-UBSCI Corn Sub-Index Long ETF Securities A0KRJV 0,49% 1,23 € 0,00% 73,49 TH USD 17,43 15,77

DJ-UBSCI Cotton Sub-Index Long ETF Securities A0KRJW 0,49% 1,76 € 0,17% 23,7 TH USD 39,67 12,79

DJ-UBSCI Grains (3M-Forward) Long ETF Securities A0SVYB 0,49% 7,12 € 0,39% 15,14 TH USD 19,68 4,25

DJ-UBSCI Grains Index Long ETF Securities A0KRKF 0,49% 4,28 € 0,14% 41,38 TH USD 17,94 4,04

DJ-UBSCI Leveraged Cocoa Sub-Index Leverage ETF Securities A0V9ZE 0,98% 20,92 € 0,46% 1,18 TH USD -31,41 -14,44

DJ-UBSCI Leveraged Coffee Sub-Index Leverage ETF Securities A0V9YT 0,98% 27,41 € 0,32% 1,06 TH USD 77,64 11,42

DJ-UBSCI Leveraged Corn Sub-Index Leverage ETF Securities A0V9YV 0,98% 10,07 € 0,48% 3,49 TH USD 18,62 36,91

DJ-UBSCI Leveraged Grains Index Leverage ETF Securities A0V9YL 0,98% 12,22 € 0,49% 5,31 TH USD 24,31 11,39

DJ-UBSCI Leveraged Soybean Oil Sub-Index Leverage ETF Securities A0V9Y6 0,98% 8,49 € 0,68% 0,79 TH USD 6,27 -5,24

DJ-UBSCI Leveraged Soybeans Sub-Index Leverage ETF Securities A0V9Y7 0,98% 20,30 € 0,34% 1,04 TH USD 13,41 -0,78

DJ-UBSCI Leveraged Sugar Sub-Index Leverage ETF Securities A0V9Y8 0,98% 28,11 € 0,41% 4,58 TH USD -24,9 45,72

DJ-UBSCI Leveraged Wheat Sub-Index Leverage ETF Securities A0V9Y9 0,98% 4,33 € 0,39% 21,83 TH USD 37,16 1,07

DJ-UBSCI Short Cocoa Sub-Index Short ETF Securities A0V9YF 0,98% 29,26 € 0,38% 0,81 TH USD 24,78 2,63

DJ-UBSCI Short Coffee Sub-Index Short ETF Securities A0V9XU 0,98% 29,97 € 0,53% 0,77 TH USD -24,18 -11,38

DJ-UBSCI Short Corn Sub-Index Short ETF Securities A0V9XW 0,98% 38,41 € 0,34% 0,33 TH USD -5,97 -18,28

DJ-UBSCI Short Cotton Sub-Index Short ETF Securities A0V9XX 0,98% 30,97 € 0,36% 1,03 TH USD -18,61 -14,87

DJ-UBSCI Short Grains Index Short ETF Securities A0V9XM 0,98% 41,03 € 0,22% 0,07 TH USD -4,56 -9,33

DJ-UBSCI Short Soybeans Oil Sub-Index Short ETF Securities A0V9X7 0,98% 48,50 € 0,27% 0,63 TH USD 4,73 -1,56

DJ-UBSCI Short Soybeans Short Sub-Index Short ETF Securities A0V9X8 0,98% 32,82 € 0,24% 0,36 TH USD 1,67 -3,73

DJ-UBSCI Short Sugar Sub-Index Short ETF Securities A0V9X9 0,98% 22,50 € 0,40% 5,72 TH USD 2,65 -22,47

DJ-UBSCI Short Wheat Sub-Index Short ETF Securities A0V9YA 0,98% 48,27 € 0,39% 1,34 TH USD -15,54 -5,02

DJ-UBSCI Soybean Oil Sub-Index Long ETF Securities A0KRJ6 0,49% 5,40 € 0,52% 4,36 TH USD 9,29 -3,57

DJ-UBSCI Soybean Sub-Index Long ETF Securities A0KRJ7 0,49% 12,98 € 0,23% 16,31 TH USD 12,67 -1,44

DJ-UBSCI Sugar Sub-Index Long ETF Securities A0KRJ8 0,49% 15,19 € 0,33% 33,97 TH USD -0,46 22,2

DJ-UBSCI Wheat Sub-Index Long ETF Securities A0KRJ9 0,49% 1,93 € 0,10% 90,65 TH USD 28,01 -0,92

RICI Enhanced Grains and Oilseeds Index Long RBS AA2C8P 0,85% 124,19 € 0,48% - TH USD - 3,74

S&P GSCI Coffee Long Source A0T7M4 0,49% 110,16 € 0,63% 1,16 TH USD 45,71 7,07

S&P GSCI Corn Long Source A0T7M5 0,49% 9,69 € 0,15% 4,63 TH USD 17,39 15,99

S&P GSCI Cotton Long Source A0T7M6 0,49% 20,78 € 0,53% 1,72 TH USD 39,18 12,26

S&P GSCI Grains Long Source A0T7MN 0,49% 33,28 € 0,27% 11,03 TH USD 21,55 4,49

S&P GSCI Soybeans Long Source A0T7MZ 0,49% 24,28 € 0,16% 0,42 TH USD 12,67 -1,42

S&P GSCI Sugar Long Source A0T7M0 0,49% 16,25 € 0,86% 8,09 TH USD -0,79 21,63

S&P GSCI Wheat Long Source A0T7M2 0,49% 20,46 € 0,24% 1,06 TH USD 27,64 -1,35

Nutzvieh
DJ-UBSCI Lean Hogs Sub-Index Long ETF Securities A0KRJ1 0,98% 0,88 € 0,23% 19,01 TH USD 15,12 2,91

DJ-UBSCI Leveraged Lean Hogs Sub-Index Leverage ETF Securities A0V9Y1 0,98% 11,34 € 0,70% 1,16 TH USD 16,79 7,9

DJ-UBSCI Leveraged Live Cattle Sub-Index Leverage ETF Securities A0V9Y2 0,98% 22,55 € 0,40% 0,35 TH USD 38,51 7,23

DJ-UBSCI Live Cattle Sub-Index Long ETF Securities A0KRJ2 0,98% 5,70 € 0,32% 6,52 TH USD 24,1 1,06

DJ-UBSCI Short Lean Hogs Sub-Index Short ETF Securities A0V9X2 0,98% 55,65 € 0,36% 0,64 TH USD -1,12 -7,85

DJ-UBSCI Short Live Cattle Sub-Index Short ETF Securities A0V9X3 0,98% 44,75 € 0,29% 0,24 TH USD -6,24 -5,91

Rohstoff Index
RICI Enhanced Industrial Metals Index Long RBS AA2C8N 0,85% 43,15 € 0,46% - TH USD - 2,45

db Agriculture Booster EUR Index Long db ETC A1ED2G 0,45% 119,32 € 0,84% - TH EUR - 9,03

db Commodity Booster EUR Index Long db ETC A1ED2F 0,45% 91,29 € 0,66% - TH EUR - 3,77

db Energy Booster EUR Index Long db ETC A1ED2J 0,45% 85,11 € 0,35% - TH EUR - 2,26

db Industrial Metals Booster EUR Index Long db ETC A1ED2H 0,45% 92,35 € 1,08% - TH EUR - 5,93

db Industrial Metals Euro Hedged Index Long db ETC A1AQGY 0,45% 102,10 € 0,49% - TH EUR - 5,32

DJ-UBS Commoditiy Index 3 Month Forward Long ETF Securities A1CXBV 0,55% 16,17 € 0,31% - TH USD - 2,41

DJ-UBSCI Agriculture (3M-Forward) Long ETF Securities A0SVX8 0,49% 9,32 € 0,43% 37,4 TH USD 23,44 5,43

DJ-UBSCI Agriculture Sub-Index Long ETF Securities A0KRKB 0,49% 5,61 € 0,14% 733,75 TH USD 20,18 5,21

DJ-UBSCI All Commodities (3M-Forward) Long ETF Securities A0SVX3 0,49% 21,74 € 0,37% 10,08 TH USD 10,02 2,55

DJ-UBSCI Commodity Index Long ETF Securities A0KRKC 0,49% 11,15 € 0,18% 228,08 TH USD 8,25 2,2

DJ-UBSCI Commodity Index Long iPath BC1C7J 0,75% 39,53 € 0,13% 0,37 TH USD - 1,33

DJ-UBSCI Energy (3M-Forward) Long ETF Securities A0SVX4 0,49% 29,79 € 0,40% 45,94 TH USD -10,51 -2,17

DJ-UBSCI Energy Index Long ETF Securities A0KRKD 0,49% 8,47 € 0,21% 102,56 TH USD -11,94 -2,98

DJ-UBSCI ExEnergy Sub-Index Long ETF Securities A0KRKE 0,49% 9,18 € 0,20% 14,72 TH USD 18,16 4,2

DJ-UBSCI Industrial Metals (3M-Forward) Long ETF Securities A0SVX7 0,49% 19,58 € 0,41% 18,19 TH USD 8,78 3,43
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Liste ausgewählter Exchange Traded Commoditys (ETCs)

Index Typ 
(Strategie) KAG WKN Gebühr Kurs 

24.08.2010
Spread Volumen Aus-

schüttg.
Fonds-
Whrg

lfd. 
Jahr %

1 
Monat %

DJ-UBSCI Industrial Metals Index Long ETF Securities A0KRKG 0,49% 13,67 € 0,29% 105,82 TH USD 7,64 3,56

DJ-UBSCI Leveraged Agriculture Index Leverage ETF Securities A0V9YG 0,98% 17,45 € 0,46% 4,15 TH USD 30,22 13,16

DJ-UBSCI Leveraged Commodity Index Leverage ETF Securities A0V9YH 0,98% 12,90 € 0,46% 3,24 TH USD 4,88 6,79

DJ-UBSCI Leveraged Energy Index Leverage ETF Securities A0V9YJ 0,98% 3,07 € 0,36% 1,26 TH USD -31,95 -6,62

DJ-UBSCI Leveraged ExEnergy Index Leverage ETF Securities A0V9YK 0,98% 22,91 € 0,35% 0,29 TH USD 26,09 11,38

DJ-UBSCI Leveraged Industrial Metals Index Leverage ETF Securities A0V9YM 0,98% 13,86 € 0,57% 1,67 TH USD -0,07 9,13

DJ-UBSCI Leveraged Livestock Index Leverage ETF Securities A0V9YN 0,98% 17,97 € 0,56% 0,5 TH USD 30,69 5,77

DJ-UBSCI Leveraged Precious Metals Index Leverage ETF Securities A0V9YQ 0,98% 42,75 € 0,23% 5,96 TH USD 46,71 11,1

DJ-UBSCI Leveraged Softs Index Leverage ETF Securities A0V9YR 0,98% 31,40 € 0,37% 1,1 TH USD 39,62 26,36

DJ-UBSCI Livestock (3M-Forward) Long ETF Securities A0SVYA 0,98% 12,66 € 0,55% 0,48 TH USD 23,51 1,61

DJ-UBSCI Livestock Index Long ETF Securities A0KRKH 0,98% 3,03 € 0,16% 23,29 TH USD 20,61 1,71

DJ-UBSCI Precious Metals Index Long ETF Securities A0KRKK 0,49% 15,00 € 0,20% 66,04 TH USD 28,31 4,24

DJ-UBSCI Short Agriculture Index Short ETF Securities A0V9XH 0,98% 38,77 € 0,21% 0,38 TH USD -4,98 -9,84

DJ-UBSCI Short Commodity Index Short ETF Securities A0V9XJ 0,98% 46,10 € 0,28% 2,74 TH USD 6,47 -6,94

DJ-UBSCI Short Energy Index Short ETF Securities A0V9XK 0,98% 69,07 € 0,23% 0,46 TH USD 28,69 -2,03

DJ-UBSCI Short ExEnergie Index Short ETF Securities A0V9XL 0,49% 36,53 € 0,33% 0 TH USD -2,69 -8,7

DJ-UBSCI Short Industrial Metals Index Short ETF Securities A0V9XN 0,98% 34,20 € 0,35% 13,67 TH USD 2,83 -8,36

DJ-UBSCI Short Livestock Index Short ETF Securities A0V9XP 0,98% 50,86 € 0,31% 0,12 TH USD -3,66 -6,63

DJ-UBSCI Short Precious Metals Index Short ETF Securities A0V9XR 0,98% 23,64 € 0,17% 1,56 TH USD -10,73 -8,66

DJ-UBSCI Short Softs Index Short ETF Securities A0V9XS 0,98% 29,34 € 0,31% 0,37 TH USD -11,01 -14,91

DJ-UBSCI Softs (3M-Forward) Long ETF Securities A0SVX9 0,49% 9,08 € 0,31% 1,32 TH USD 34,73 12,24

DJ-UBSCI Softs Index Long ETF Securities A0KRKL 0,49% 5,49 € 0,32% 16,95 TH USD 25,46 10,66

Precious Metals Basket Long ETF Securities A0N62H 0,43% 77,68 € 0,15% 116,84 TH USD 30,51 5,31

RICI Enhanced Agriculture Index Long RBS AA2C8M 0,85% 111,63 € 0,48% - TH USD - 4,41

RICI Enhanced Index Long RBS AA2C8L 0,85% 34,81 € 0,46% - TH USD - 2,65

S&P GSCI Long Source A0T7MP 0,49% 31,92 € 0,16% 0,5 TH USD 1,85 0,88

S&P GSCI Long iPath BC1DBG 0,75% 36,72 € 0,14% 0,37 TH USD - 0,36

S&P GSCI Agriculture Long Source A0T7M3 0,49% 50,71 € 0,26% 11,05 TH USD 19,35 7,16

S&P GSCI Agriculture Long iPath BC1DBJ 0,75% 44,87 € 0,20% 0,37 TH USD - 5,68

S&P GSCI Energy Long Source A0T7M8 0,49% 67,01 € 0,15% 21,58 TH USD -4,65 -1,11

S&P GSCI Energy Long iPath BC1DBH 0,75% 34,28 € 0,15% 0,37 TH USD - -1,27

S&P GSCI Grains Long iPath BC1DBK 0,75% 46,43 € 0,23% 0,37 TH USD - 2,61

S&P GSCI Industrial Metals Long Source A0T7MQ 0,49% 128,54 € 0,51% 23,57 TH USD 8,24 3,7

S&P GSCI Industrial Metals Long iPath BC1C7K 0,75% 39,47 € 0,38% 0,38 TH USD - 2,79

S&P GSCI Light Energy Long Source A0T7MR 0,49% 23,74 € 0,13% 23,18 TH USD 9,05 2,9

S&P GSCI Livestock Long Source A0T7MS 0,49% 16,94 € 0,18% 0,01 TH USD 20,74 1,32

S&P GSCI Livestock Long iPath BC1DBM 0,75% 40,62 € 0,39% 0,37 TH USD - 0,37

S&P GSCI Non-Energy Long Source A0T7MU 0,49% 18,86 € 0,32% 0,02 TH USD 17,51 5,01

S&P GSCI Precious Metals Long Source A0T7MW 0,49% 12,53 € 0,08% 15,28 TH USD 27,21 3,13

S&P GSCI Precious Metals Long iPath BC1C7L 0,75% 44,40 € 0,14% 0,38 TH USD - 3,04

S&P GSCI Softs Long Source A0T7MY 0,49% 70,05 € 1,08% 15,2 TH USD 14,63 13,15

S&P GSCI Softs Long iPath BC1DBL 0,75% 42,02 € 0,33% 0,36 TH USD - 13,17

S&P GSCI Ultra Light Energy Long Source A0T7M1 0,49% 21,52 € 0,23% 0,52 TH USD 12,32 3,61
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      Sie bestimmen
           die Taktik,
      wir führen sie aus.          

Handeln Sie jetzt mit den neuen
       Ordertypen der Börse Stuttgart.

Ordertypen

Mit Einführung der neuen Ordertypen Trailing Stop, 

One Cancels Other und Stop Limit Order erweitert

die Börse Stuttgart den taktischen Handlungspiel-

raum von Privatanlegern für alle handelbaren Wert-

papiere. Lassen Sie Gewinne kontrolliert laufen, 

begrenzen Sie potentielle Verluste oder optimieren

Sie Ihre Ein- und Ausstiegskurse ohne dabei ständig

die Märkte beobachten zu müssen.                             

www.sie-bestimmen-die-taktik.de
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